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CEC Saar und Zentrum für Lehren und Lernen 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Weiterbildungsinteressierte!

Herzlichen Dank für Ihr Interesse an den Weiterbildungsangeboten an der Universität 
des Saarlandes. In unserem neuen Studienführer haben wir eine Übersicht über alle 
Veranstaltungen für Sie zusammengestellt, die Sie an unserer Universität auf dem 
Campus in Saarbrücken und in Homburg besuchen können. 

Die UdS sieht es als gesellschaftliche Aufgabe lebenslanges Lernen durch attraktive 
und wissenschaftlich fundierte Weiterbildungsangebote für alle zugänglich machen, 
entweder im Rahmen eines Gasthörerstudiums oder als berufsbegleitende Weiterbil-
dung.

Das Gasthörerstudium richtet sich an alle, die ohne Abschluss und ohne Prüfungen 
studieren möchten. Dem persönlichen Interesse folgend können Sie eine Vielzahl un-
terschiedlicher Veranstaltungen aus allen Fachrichtungen besuchen. 

Als Weiterbildungsstudierende der UdS können Sie spezifische inhaltliche Kompe-
tenzen berufsbegleitend oder im Rahmen Ihres Studiums erwerben. Unsere Angebo-
te umfassen vollständige Studiengänge oder auch den Erwerb von Universitätszerti-
fikaten, mit denen Sie sich für neue Aufgaben im Beruf sowie neuen technischen und 
digitalen Herausforderungen weiterqualifizieren können.
Ergänzt wird das vielfältige Weiterbildungsangebot an der UdS mit Sprachkursen und 
Workshops zum wissenschaftlichen Arbeiten, mit zahlreichen Informationsveranstal-
tungen zu aktuellen Themen wie der Nachhaltigkeit sowie einem großen Sportpro-
gramm und dem Uni-Chor. Auch daran können Sie im Rahmen des Gasthörer- oder 
Weiterbildungsstudium teilnehmen.

Durch persönliche Ansprechpersonen, den direkten Austausch mit den Lehrenden 
und eine enge Vernetzung mit Ihren Mitstudierenden sichern wir Ihren Studienerfolg 
und lassen Sie während des Studiums nicht allein. Wir freuen uns über Ihr Interesse 
und auf Ihren Besuch – vor Ort auf dem Campus in Saarbrücken oder Homburg oder 
online in den digitalen Veranstaltungen.

Mit herzlichen Grüßen

Prof. Dr. Jutta Kray    Dr. Gesa Heinbach

Vizepräsidentin für Lehre und Studium   Leitung des Zentrums für  
     Lehren und Lernen
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Veranstaltungsangebot

I. Veranstaltungsangebot

Mit diesem Studienführer wollen wir Ihnen einen Überblick über die Weiterbildungs- 
angebote der UdS geben – mit dem Ziel, Ihnen den Zugang zum für Sie persönlich 
passenden Weiterbildungsangebot zu erleichtern. Wir weisen darauf hin, dass die 
Angaben ohne Gewähr erfolgen, bitte informieren Sie sich zusätzlich über die Inter- 
netseiten der jeweiligen Anbieter: Dort werden Änderungen bekannt gegeben.

Einzelveranstaltungen für die Öffentlichkeit
An der Universität des Saarlandes finden viele Vorträge, Diskussionsveranstaltungen 
und anderes statt, wozu die Öffentlichkeit – Sie alle – herzlich eingeladen sind. Dafür 
ist weder eine Einschreibung erforderlich noch sind Gebühren zu zahlen. Eine Anmel- 
dung wird unter Umständen erbeten (darauf wird ggf. hingewiesen).

Die Gesellschaft soll Teil des Campuslebens sein, interessierte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind bei diesen offenen Veranstaltungen immer willkommen. Sie finden 
die zu Redaktionsschluss feststehenden Termine in diesem Studienführer Weiterbil- 
dung (Kapitel I.1). Für den aktuellen Stand schauen Sie jederzeit gern auf der Website 
der Universität in den Veranstaltungskalender.

Gasthörer-Studium

Menschen jeden Alters und Bildungsstandes sind der Universität als Gasthörerinnen 
und Gasthörer willkommen. Sie können sowohl an Kursen teilnehmen, die speziell für 
unsere Gasthörerschaft angeboten werden (I.2), als auch an ausgewählten regulären 
Veranstaltungen in den Fakultäten sowie an einigen studienbegleitenden Zertifikaten 
(I.5).

Als Gasthörerin oder Gasthörer erwerben Sie eine Teilnahmebescheinigung, jedoch 
keinen akademischen Abschluss. Sie lernen ohne Prüfungsstress und Leistungsdruck.

Um Ihnen die Teilnahme an den Angeboten der Universität zu erleichtern, bietet das 
Zentrum für Lehren und Lernen außerdem Kurse an, die Sie bei den Anforderungen 
des wissenschaftlichen Arbeitens unterstützen (I.2), und das Sprachenzentrum öffnet 
seine Angebote, Fremdsprachen zu erlernen (II.1).

Besondere Zulassungsvoraussetzungen, beispielsweise Abitur, bestehen für die Gast- 
hörerschaft nicht. Auch gibt es keine Altersgrenze. Entscheidend ist einzig und allein 
Ihr Interesse.

Weiterbildungsstudium mit Abschluss

Für diejenigen, die sich wissenschaftlich weiterbilden möchten und dabei einen Ab- 
schluss oder ein Universitätszertifikat erwerben wollen, bietet die UdS kostenpflich- 
tige Weiterbildungsstudiengänge, Weiterbildungszertifikate, Modulzertifikate sowie 
zertifizierte Einzelveranstaltungen an, die Sie neben Ihrer Berufstätigkeit (oder ande- 
ren Aufgaben) studieren können. Hier können Sie formale Bildungsabschlüsse erlan- 
gen oder Universitätszertifikate erwerben, mit denen Sie Ihre Karriere aktiv gestalten. 
Das dazugehörige Angebot wird in Kooperation mit der htw saar erstellt und über das 
Continuing Education Center Saar (CEC Saar), sowie der Scheer School der Universität 
des Saarlandes angeboten.
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Wer sind Ihre Ansprechpartner?

Ihre erste Anlaufstelle: das Geschäftszimmer des ZeLL

• Jennifer Alaimo, Caroline Kratina und Emily Weyrich

Programmverantwortliche und Kursbetreuung:

• Angelina Müller M.A. und Dr. Sabine Penth

Gasthörerstudium – was ist das?

• Möglichkeit der wissenschaftlichen Weiterbildung für alle Interessierten –  
Deckung individueller Weiterbildungsbedarfe

• Vermittlung aktueller Forschungsergebnisse in die Gesellschaft –  
Wissenschaftskommunikation

• Erfüllung des gesellschaftlichen Bildungsauftrags der UdS

Gasthörerinnen und Gasthörer – wer ist das?

• Keine Zulassungsbeschränkungen – Ihr Interesse reicht!

• Klassische Seniorenstudierende

• Berufstätige

• Erwerb von Zusatzqualifikationen
• Auffrischung von Fachwissen

Gasthörerin/Gasthörer – wie wird man das?

• Einschreibung

• über das Online-Portal des Studierendensekretariats (SIM-Portal) oder

• durch Ausfüllen der Papier-Unterlagen

• und Zahlung der Gasthörergebühr (abhängig von der Zahl der belegten  
Unterrichtsstunden)

• Stufe A (bis zu 6 Semesterwochenstunden): 111,30 €

• Stufe B (mehr als 6 Semesterwochenstunden): 156,30 €

Was darf man als Gasthörer…?

• freigegebene Lehrveranstaltungen besuchen

• Zuhören, Fragen stellen, mitdiskutieren (ggf. vorher die  
Dozentin/den Dozenten fragen, in welchem Umfang sie/er sich  
das wünscht, und sich bitte an die Regeln halten!)

• Einblick in wissenschaftliches Denken und aktuelle Forschung  
bekommen

• Teilnahmebescheinigungen erhalten
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… und was darf man nicht?

• Prüfungen in grundständigen Studiengängen ablegen und Credit Points (CP) 
erwerben

Kostenlose Schnupper-Angebote

• Informationsveranstaltungen und Führungen auf dem Campus

• Teach and Walk

• Lunchtime Lectures (online)

• Podcast für lebenslanges Lernen (PolL)

• Spezialangebot in jedem Sommersemester: Bundesweite Online- 
Ringvorlesung der Bundesarbeitsgemeinschaft Wissenschaftliche  
Weiterbildung für Ältere (BAG WiWA)

Woran dürfen Sie teilnehmen?

• Gasthörerkurse des ZeLL

• weitere Veranstaltungen aus dem ZeLL-Programm nach Maßgabe  
freier Plätze

• Kompass-Programm (Schlüsselkompetenzen für Studium  
und Zukunft)

• Hochschuldidaktik

• EduGuide (innerbetriebliche Weiterbildung für  
Bildungstechnologie und StudentLifeCycleManagement)

• freigegebene Lehrveranstaltungen der Fachrichtungen

• Kurse des Sprachenzentrums

• bestimmte Zertifikate

Was dürfen Sie sonst noch nutzen?
• Bibliotheken (SULB und Institutsbibliotheken)

• Mensa

• Hochschulsport (zum Gästetarif)

• Unichor und -orchester

• Parkhäuser

• …
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Schnupperangebote

I.1 Schnupperangebote

Die UdS versteht sich als offene Hochschule und bietet im Jahresverlauf viele Veran-
staltungen an, zu denen die Öffentlichkeit herzlich eingeladen ist. Hier finden Sie die 
Angebote, die zu Redaktionsschluss des Studienführers Weiterbildung bereits fest-
standen. Weitere Veranstaltungen, etwa kurzfristig angesetzte Diskussionsrunden oder 
Vergleichbares, finden Sie tagesaktuell auf der Website der Universität.

  (https://www.uni-saarland.de/start.html)

Informationsveranstaltungen für Gasthörer/Gasthörerinnen – sowie Interessierte 
und Unentschlossene

Allgemeine Informationsveranstaltung zum Gasthörerstudium (Online)
In dieser Veranstaltung erfahren Sie alles Wichtige rund ums Gasthörerstudium von A 
wie Anmeldung bis Z wie Zugang zu Onlineveranstaltungen.

Wann: Mittwoch, 07.10.2026, 12.15–13.45 Uhr

Wo:  Online via MS Teams (Link wird auf der Startseite des Gasthörerstudi-
ums bekanntgegeben)

Beratung: Dr. Sabine Penth, Caroline Kratina

LSF-Nr.: 168013

Anmeldung:  https://www.uni-saarland.de/einrichtung/zell/gasthoererstudium/
kursanmeldung.html

Allgemeine Informationsveranstaltung zum Gasthörerstudium (Präsenz)
In dieser Veranstaltung erfahren Sie alles Wichtige rund ums Gasthörerstudium von A 
wie Anmeldung bis Z wie Zugang zu Onlineveranstaltungen.

Wann: Donnerstag, 08.10.2026, 12.15–13.45 Uhr

Wo: Seminarraum des ZeLL, Campus A4.2, SR 0.15

Beratung: Angelina Müller, Caroline Kratina

LSF-Nr.: 168014

Anmeldung:   https://www.uni-saarland.de/einrichtung/zell/gasthoererstudium/
kursanmeldung.html
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Schnupperangebote

Vorstellung des Gasthörerprogramms für das Wintersemester 2026/27

In dieser Veranstaltung stellen wir Ihnen das ZeLL-eigene Veranstaltungsangebot für 
Gasthörer näher vor. Es besteht darüber hinaus die Möglichkeit, eine Reihe von Do-
zentinnen und Dozenten persönlich kennenzulernen, die einen kleinen Einblick in ihre 
Kurse geben.

Am Ende der Veranstaltung können bei Bedarf auch allgemeine Fragen zum Gast-
hörerstudium gestellt werden.

Wann: Montag, 12.10.2026, 12.15–13.45 Uhr

Wo:  Seminarraum des ZeLL, Campus A4.2, SR 0.15 und online über MS 
Teams (Link wird auf der Startseite des Gasthörerstudiums bekanntge-
geben).

Beratung: Angelina Müller, M.A. und Dr. Sabine Penth

LSF-Nr.: 168015

Anmeldung:  https://www.uni-saarland.de/einrichtung/zell/gasthoererstudium/
kursanmeldung.html

Führung durch das Sprachenzentrum
Wann: siehe Homepage des ZeLL

Wo:  Sprachenzentrum Geb. C5.4, Raum 3.01 Infopoint 

Führung: Hiwi des Sprachenzentrums

Führung über den Uni-Campus Saarbrücken

Wann: Montag, 12.10.2026, im Anschluss an die Informationsveranstaltung 
Wo: Treffpunkt: Universität des Saarlandes, Haupttor
Führung: Elmar Bosch, M.A.

Führung durch die Saarbrücker Universitäts- und Landesbibliothek (SULB)
Wann: Dienstag, 06.10.2026, um 10.00 Uhr

Wo: SULB, Geb. B1.1

Führung: Jutta Krekeler, M.A.
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Schnupperangebote

„Teach and Walk“
Sportwissenschaftler, Neurologen und Kognitionspsychologen kommen aufgrund 
zahlreicher Studien zu dem Schluss: Ein Zusammenhang von Lernerfolgen und Be-
wegung lässt sich empirisch nachweisen. Bewegung, insbesondere im Freien, fördert 
die Sauerstoffversorgung des Gehirns, Stress wird abgebaut, die Aufmerksamkeit ge-
steigert. Zudem wird gar die Neubildung von Zellen im Hippocampus angeregt und 
die Vernetzung der Hirnzellen verbessert. Vielleicht haben Sie sich ja schon selber 
diese Zusammenhänge unbewusst zunutze gemacht, wenn Sie bei einer schwieri-
gen Aufgabe nicht weiterkamen und erst einmal spazieren gingen, um „das Gehirn 
durchzulüften“ oder Sie haben beim Spaziergang gemeinsam ein Problem diskutiert? 
Denn große sportliche Aktivität ist für den Effekt gar nicht notwendig, zu gehen reicht 
völlig aus. In den Schulen ist der Trend mit Pilotversuchen zum Lernen in Bewegung 
und zum Outdoor-Unterricht vereinzelt schon angekommen. Das ZeLL greift den Ge-
danken auf und möchte Ihnen jedes Semester „Lernspaziergänge“ zu verschiedenen 
Themen anbieten.
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Schnupperangebote

T’n‘W 01: Wasser in St. Johann

Im vergangenen Semester haben wir auf einem Spaziergang die Rolle des Wassers 
für die Stadtgestaltung Alt-Saarbrückens erkundet und uns sowohl mit Fragen der 
Versorgung der Bevölkerung mit Trink- und der Entsorgung des Abwassers als auch 
mit dem dekorativen Potenzial, das in Vergangenheit und Gegenwart genutzt wurde, 
befasst. Diese Erkundung werden wir in diesem Herbst auf einem Spaziergang durch 
St. Johann fortsetzen. Auch ohne Vorkenntnisse aus dem Rundgang durch Alt-Saar-
brücken ist die Teilnahme problemlos möglich.

Dozentin:  Dr. Ulrike Bock

Zeit: Dienstag, den 06.10.2026, 12.15–13.45 Uhr

Treffpunkt: St. Johanner Markt, Brunnen
LSF-Nr.: 167983

T’n’W 02: Vom Kaninchenberg auf den Eschberg

Thema: Von der Gartenstadt des 18. Jahrhunderts zur Wohnstadt der Nachkriegszeit: 
Der Weg hat diesmal etwas von einer kleinen Wanderung und fordert neben Kondi-
tion auch gutes Schuhwerk. Wir überqueren den Kaninchenberg, von den spärlichen 
Resten eines fürstenzeitlichen Lustschlösschens geht es vorbei an der mondänen 
UKV-Krankenversicherung zum Eschberger Weg. Das Ziel ist der inmitten des moder-
nen Wohnquartiers gelegene Eschberger Hof, ihn erreichen wir über den Spreepfad, 
inklusive eines Abstechers zu letzten Relikten der Seilbahn, die einst auf den Eschberg 
führte.

Dozent: Dr. Bernhard Wehlen

Zeit: Dienstag, den 13.10.2026, 12.15–13.45 Uhr

Treffpunkt:  Ecke Kieselhumes und Am Kaninchenberg, 66121 Saarbrücken  
(Achtung, der Spaziergang ist kein Rundweg!)

LSF-Nr.: 167985
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Schnupperangebote

Lunchtime Lectures

Das ZeLL bietet in einem Kurzformat für die Mittagspause kostenlos kurze Einführun-
gen in verschiedene wissenschaftliche Fragestellungen an. Hier ist Raum für Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler, die aktuelle Forschungsergebnis-
se einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich machen wollen, aber auch 
für unsere Dozentinnen und Dozenten, die spannende Themen auf 
Lager haben und kurze Impulsvorträge dazu anbieten möchten. Die 
Veranstaltungen im Wintersemester finden Sie unter:

LL 01: Die „Felsgrottenmadonna“ von Leonardo da Vinci

Auch ohne Umweg über Dan Brown hat das 1483 bis 1486 entstandene, rund zwei 
Meter hohe Tafelbild Leonardos eine besondere Aufmerksamkeit verdient: Die Auf-
traggeber, eine Mailänder „Bruderschaft der Unbefleckten Empfängnis“, haben es 
nämlich abgelehnt, so dass für sie eine zweite Version mit kleinen Änderungen erstellt 
werden musste. Beide Fassungen sind erhalten, die ältere erwarb der französische 
König, sie befindet sich im Louvre. Und sie fasziniert bis heute, trotz eines proble-
matischen Erhaltungszustandes. Sehr viele der später entstandenen Madonnenbilder 
zeigen den Einfluss von Leonardos Komposition – was also hat er anders, was neu 
gemacht, woran hat sich der Ärger damals entzündet?

Dozent:  Dr. Bernhard Wehlen

Kontakt:  b.wehlen@mx.uni-saarland.de

1 Termin  20.10.2026

Tag und Uhrzeit: Dienstag, 12.15–13.15 Uhr

Ort/Format:  MS Teams

LSF-Nr.:  168008

LL 02: Narzissmus gilt in den sozialen Medien als toxisch, ADHS hingegen als Nice-
to-have – warum eher das Gegenteil der Fall ist

TikTok und Instagram haben klinische Psychodiagnosen für sich entdeckt. Influencer 
kommunizieren insbesondere einem jüngeren Publikum, wie es tiefgreifende Krank-
heitsbilder wie das Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitäts-Syndrom (ADHS) auch 
ohne Fachstudium und klinische Erfahrung ganz einfach bei sich selbst diagnosti-
ziert oder bei anderen erkennt. Bemerkenswerterweise haben die sozialen Medien 
dadurch nicht nur die Sensibilisierung für Psychodiagnosen erhöht, sondern es gibt 
in den letzten Jahren tatsächlich auch mehr klinische Befunde und wissenschaftliche 
Studien zu bestimmten Störungsbildern. Die potenziellen Risiken sozialer Medien als 
Informationsquelle, die durch Fehlinterpretationen und die Trivialisierung von Psy-
chodiagnostik entstehen, sollten jedoch reflektiert werden.
Dozent:  Dr. Jeremia Mark Hoffmann
Kontakt:  hoffmann@praxisgerolstein.de
1 Termin  am 28.10.2026

Tag und Uhrzeit: Mittwoch, 12.15–13.15 Uhr

Ort/Format:  MS Teams

LSF-Nr.:  168009



V
e
ra

n
st

a
lt

u
n

g
e
n

 f
ü

r 
G

a
st

h
ö

re
r 

u
n

d
 G

a
st

h
ö

re
ri

n
n

e
n

19

Schnupperangebote

LL 03: Der Isenheimer Altar

Das Hauptwerk von Mathias Grünewald entstand zwischen 1512 und 1516 und ging 
in die Geschichte ein als einzigartige Darstellung des Leidens Christi am Kreuze, das 
dem Betrachter geradezu ein physisches Miterleben der Kreuzigung vermittelt. Diese 
besondere Ausdrucksdichte erklärt sich vor allem aus der Funktion des Altars. Das 
Kloster Isenheim war auch Pilgerstätte, Herberge und Hospital. In ihm wurden Kranke, 
die an dem Antoniusfeuer litten, bis zu ihrem Tode gepflegt. Sie sollten angesichts 
des Leidens Christi, aber auch in der lichterfüllten Auferstehungstafel Sinn in ihrem 
eigenen Leiden finden und ihrer Erlösung entgegensehen.
Dozent:  Michael Wack

Kontakt:  michael_wack@t-online.de

1 Termin  am 10.11.2026

Tag und Uhrzeit: Dienstag, 12.15–13.15 Uhr

Ort/Format:  MS Teams

LSF-Nr.:  168010

LL 04: Schreibende Gottheiten – Gottheiten des Schreibens

Im vergangenen Semester wurde im Rahmen einer Lunchtime Lecture die Entste-
hungsgeschichte der frühen Schrift, namentlich der mesopotamischen Keilschrift, 
vorgestellt. In Mesopotamien, aber nicht nur dort, galt die Schrift als eine göttliche 
Kunstfertigkeit, die den Menschen übergeben worden war. Dementsprechend ver-
ehrte man Gottheiten, die speziell für Schrift und Schreiber zuständig waren. Glei-
ches lässt sich auch für andere antike Kulturen, etwa Ägypten oder Indien sagen. Ein 
vielleicht überraschender Aspekt ist dabei, dass zahlreiche dieser Kulturen weibliche 
Schreibergottheiten kannten. Die Lunchtime Lecture wird diese vorstellen.

Dozentin:  Dr. Ulrike Bock

Kontakt:  ulrike.bock@uni-saarland.de

1 Termin  08.12.2026

Tag und Uhrzeit:  Dienstag, 12.15–13.15 Uhr

Ort/Format:  MS Teams

LSF-Nr.:  168011
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LL 05: Digitaler Kolonialismus – Daten als neues Herrschaftsinstrument?

Große Tech-Unternehmen wie „Alphabet“, „Meta“ oder „Alibaba“ kontrollieren die 
globale digitale Kerninfrastruktur – von Tiefseekabeln und Cloud-Servern bis zu Be-
triebssystemen. Aktuell ist daher in den Sozial-, Medien- und Politikwissenschaften 
immer häufiger von „digitalem Kolonialismus“ zu lesen, auch als „Datenkolonialis-
mus“ oder „Techno-Kolonialismus“ bezeichnet. Tech-Giganten nutzen digitale Platt-
formen und Infrastrukturen, um Länder und Regionen wirtschaftlich, politisch und 
kulturell zu dominieren und auszubeuten. Analog zum historischen Kolonialismus fin-
det eine Aneignung von Daten und digitaler Infrastruktur statt, die ein geopolitischer 
Wettbewerb zwischen den USA und China prägt. Kontrovers wird diskutiert, ob der 
Globale Süden als „Schlachtfeld“ eines neuen „Kalten Krieges“ dient oder Beute des 
modernen „Hyperkapitalismus“ ist.

Dozent:  Dr. Torsten Mergen

Kontakt:  torsten.mergen@mx.uni-saarland.de

1 Termin  13.01.2027

Tag und Uhrzeit: Mittwoch, 12.15–13.15 Uhr

Ort/Format:  MS Teams

LSF-Nr.:  168012
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Veranstaltungen für Gasthörer*innen

I.2 Veranstaltungen für Gasthörer*innen

Alle Informationen zur Einschreibung als Gasthörer*in, Anmeldung und den Gebüh-
ren finden Sie im Kapitel III.1. Bitte beachten Sie insbesondere, dass Sie sich zu den 
Gasthörerkursen nach der Einschreibung nochmals online auf unserer Homepage an- 
melden müssen (https://www.uni-saarland.de/einrichtung/zell/gasthoererstudium/ 
kursanmeldung.html) – Wir brauchen diese Informationen für die Organisation der 
Veranstaltungen und um Sie bei Änderungen kurzfristig erreichen zu können.

Das ZeLL bemüht sich stets, Sie über Kursausfälle, Verlegung der Räume, Änderung 
der Veranstaltungstermine usw. so schnell wie möglich persönlich zu informieren. 
Schauen Sie dennoch jederzeit gern auf unserer Homepage unter http://www.uni- 
saarland.de/zell/aktuelles unter „Aktuelles“ oder auch im digitalen Vorlesungsver-
zeichnis (LSF) nach, bevor Sie zu Ihrer Veranstaltung aufbrechen, und beachten Sie, 
dass das ZeLL nur über die Gasthörerkurse informieren kann, die wir selbst anbieten 
– nicht jedoch über alle für Gasthörer*innen geöffneten Veranstaltungen der Fach-
richtungen!

Unsere Veranstaltungen finden entweder in Präsenz (an der Universität) oder on-
line über das Programm „Microsoft Teams“ oder hybrid (d. h. sowohl digital als auch 
gleichzeitig in Präsenz) statt. Einige Kurse werden als Selbstlernkurse über die Platt-
form Moodle angeboten. Sie finden bei den Kursbeschreibungen jeweils einen Hin-
weis zum Format.
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Veranstaltungen für Gasthörer*innen

Online an die Uni – Eine Einführung in VPN, LSF und Co (Selbstlernkurs)

Dieser Einführungskurs ist für Sie als Gasthörer kostenlos zugänglich. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich.

Sie erhalten u. a. Auskunft darüber, wo Sie Ihre Kennung erhalten, um sich auf der 
Lernplattform Moodle anzumelden; welche Lernplattformen es sonst noch gibt; wie 
Sie Ihren Webmail-Zugang erhalten; welche ZeLL-Angebote es gibt; was das HIZ ist 
und was seine Aufgabe ist; was die Internet-Begriffe bedeuten; wie die Internetver-
bindung an der UdS funktioniert; wie Sie an weitere Ressourcen und Selbstlernmate-
rialien zu IT-Themen gelangen.

Dies ist ein Angebot für alle Gasthörerinnen und Gasthörer. Es ist unter der uniweit 
verwendeten Lernplattform Moodle zu finden. Es ersetzt unsere bisherige technische 
Einführungsveranstaltung. Diese ist unter Moodle jederzeit für Sie rund um die Uhr 
verfügbar. Bitte benutzen Sie gerne auch die interaktiven Optionen, beispielsweise 
unseren Feedback-Fragebogen im Rahmen dieses Moodle-Kurses.

Zeit:  Der Kurs befindet sich als dauerhaftes Tutorial in Moodle und ist somit 
rund um die Uhr verfügbar.

Ort: https://moodle.uni-saarland.de/course/view.php?id=2262

Grundlagen Microsoft Teams (Selbstlernkurs)

Dieser Einführungskurs ist für Sie als Gasthörer kostenlos zugänglich. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich.

Teams ist ein Cloud-Dienst, der eine Zusammenarbeit in Gruppen (z. B. Seminare, 
Arbeitsgruppen, Abteilungen) unterstützt.

Die Schulung ist ein Selbstlernkurs und richtet sich:

• an Gasthörer oder Mitarbeiter, die noch nie mit MS Teams gearbeitet haben 
und daher eine Einführung brauchen.

• an Gasthörer oder Mitarbeiter, die schon erste Erfahrungen mit MS Teams 
gemacht habe und ihre Grundkenntnisse festigen oder erweitern möchten.

In Zusammenarbeit mit dem UdS-Digitalisierungsteam bieten wir einen Selbstlern-
kurs für verschiedene Lerngruppen an (freier Zugang in Moodle ohne Einschreibungs-
schlüssel). Dieser interaktive Kurs besteht aus kurzen Videos, Texten und Übungen 
und gibt Ihnen die Möglichkeit, Ihr eigenes Lernziel und Lerntempo zu bestimmen. 
Sie können Ihr Wissen jederzeit selbst prüfen oder wiederholen.

Klicken Sie auf „Kurs starten“ um den Kurs zu beginnen. Mit Ihrer UdS-Kennung und dem 
zugehörigen Passwort können Sie sich in MS-Teams einloggen, um die gelernten Funk-
tionen auszuprobieren. Moodle kann manchmal etwas langsam sein, bitte haben Sie in 
diesem Fall etwas Geduld.

Zeit:  Der Kurs befindet sich als dauerhaftes Tutorial in Moodle und ist somit 
rund um die Uhr verfügbar.

Ort: https://moodle.uni-saarland.de/course/view.php?id=5345
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Veranstaltungen für Gasthörer*innen

Grundlagen der Kurserstellung mit Moodle

Zeit:  Der Kurs befindet sich als dauerhaftes Tutorial in Moodle und ist somit 
rund um die Uhr verfügbar.

Ort: https://moodle.uni-saarland.de/mod/wiki/view.php?pageid=623

Online Video-Kurs zum eTeaching: Jumpstart Online Teaching

Zeit:  Diesen Kurs finden Sie als dauerhaftes Tutorial online, er ist somit rund 
um die Uhr verfügbar.

Ort:  https://www.uni-saarland.de/einrichtung/zell/sonderformate/jump- 
start-online-teaching.html

Onboarding für Erst-Semester: LSF, Moodle und MS-Teams

Zu Studienbeginn im Wintersemester 2026/27 werden für alle Erst-Semester-Studie-
renden die Lernplattformen der UdS, LSF (Onlinevorlesungsverzeichnis), Microsoft 
Teams (chatbasierter Arbeitsbereich) und Moodle (Learning Management System) 
vorgestellt. Das sind die Haupttools zur digitalen Lehre an der Universität des Saar-
landes (UdS).

Online-Termine auf Deutsch und Englisch stehen zur Auswahl. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Sie können sich gerne vor der Veranstaltung bei MS Teams an- 
melden (Desktop-Version empfohlen). Ihr Benutzername ist Ihre UdS-Kennung@uni- 
saarland.de. Wenn Sie Ihre UdS-ID und Ihr Passwort noch nicht per Post vom HIZ 
erhalten haben, besuchen Sie bitte einfach den Kurs, ohne sich einzuloggen.

Themen:
• Wie belege ich Lehrveranstaltungen auf digitalen Lernplattformen an der UdS?

• Aufbau und Navigation der Plattformen

• Tipps und Tricks zur Nutzung

• Zusätzliche Ressourcen und Angebote für UdS-Angehörige Dozent: 
Dozenten des ZeLL

Tag/ Uhrzeit:  06.10.2026 von 10–12 Uhr auf Deutsch 
06.10.2026 von 15–17 Uhr auf Chinesisch 
07.10. 2026 von 15–17 Uhr auf Französisch 
08.10.2026 von 10–12 Uhr auf Englisch 
08.10.2026 von 15–17 Uhr auf Deutsch

Ort/Format: https://tinyurl.com/onboarding-uds
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Starttermine

Starttermine

Oktober

Info-Veranstaltung Gasthörerstudium (Online) 07.10.2026 Mi 12.15–13.45h

Info-Veranstaltung Gasthörerstudium (Präsenz) 08.10.2026 Do 12.15–13.45h

Vorstellung des Gasthörerprogramms 12.10.2026 Mo 12.15–13.45h

GK 01 Fundstücke - Archäologische Originale 13.10.2026 Di 10.15–11.45h

GK 07 English Conversation Club – Online 13.10.2026 Di 15.00–16.00h

GK 08 Autobiographie – Schreiben eigener Texte und Analyse ausge-
wählter Lebensgeschichten

13.10.2026 Di 17.00–18.30h

GK 02 Herodot: Vater der Geschichte(n) 15.10.2026 Do 12.15–13.45h

GK 23 Parteien als „Motoren der Demokratie“? 15.10.2026 Do 14.15–15.45h

GK 29 Was ist Musik? Teil 2 15.10.2026 Do 14.15–15.45h

GK 30 Architektur und Ingenieurbaukunst. Zehn Werkmonographien 16.10.2026 Fr 11.15–12.00h

GK 09 Sprachliche und kulturelle Vielfalt in der saarländischen Grenz-
region

16.10.2026 Fr 16.00–19.00h

GK 19 Gattungsmalerei 19.10.2026 Mo 10.15–11.45h

GK 10 Lesezirkel 19.10.2026 Mo 19.00–21.00h

GK 40 Emotionale Intelligenz 20.10.2026 Di 14.15–15.45h

GK 15 Geschichte im Wandel – die Transformation der Goldenen Horde 21.10.2026 Mi 14.15–15.45h

GK 24 Politischer Diskussions-Club 21.10.2026 Mi 19.00–20.30h

GK 03 Von Susa nach Babylon und darüber hinaus: Das Weltreich der 
persischen Achämeniden

22.10.2026 Do 18.15–19.45h

GK 16 Geschichte und Kultur der Islamischen Welt 22.10.2026 Do 19.00–20.30h

GK 39 Auf der Suche nach einem sinnerfülltem Leben? Ein methodisch-
empirisches Seminar

23.10.2026 Fr/
Sa

16.00–20.00h

GK 17 Englische Romanklassiker: Ein literarischer Blick auf Geschichte 
und Gesellschaft Englands

26.10.2026 Mo 14.15–15.45h

GK 11 Ingeborg Bachmann und Hans-Werner Henze – Eine Freundschaft 
in Briefen

26.10.2026 Mo 16.00–17.30h

GK 18 Erfindungen des Mittelalters: von Brille bis Windmühle, Teil 2 27.10.2026 Di 10.15-11.45h

GK 41 Der Weg der bewussten Selbststeuerung – Freier Wille oder innere 
Programme?

27.10.2026 Di 17.00–19.00h

Vielleicht wären folgende Veranstaltungen noch interessant für Sie:
HD Studierkompetenzen – Studierstrategien – Studiertechniken 07.10.2026 Mi 10.00–13.00h

Edu
Guide

Onboarding für Studienanfänger 08.10.2026 Do 15.00–17.00h

SK Einführung in das Studium mit KI 14.10.2026 Mi 10.00–14.00h
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Starttermine

November
GK 28 Anna Katharina Emmerick. Frömmigkeit unter Beobachtung 03.11.2026 Di 14.15–15.45h

GK 25 Von Adenauer bis Merz – Zehn Kanzlerschaften in einer Ära der bürger-
lichen Mitte

03.11.2026 Di 16.15–17.45h

GK 19 Deutsch-brasilianischer Ländervergleich: Migration, Kultur und Identität 
im Spiegel der deutschsprachigen Einwanderung nach Brasilien

03.11.2026 Di 18.15–19.45h

GK 42 Wenn alles einen Sinn ergibt — Einführung in die sinnorientierte Trans-
aktionsanalyse

13.11.2026 Fr/
Sa

14.00–18.00h

GK 32 Weltkunst der Fotografie in Saarbrücken und Luxemburg 18.11.2026 Mi 12.15–13.45h

GK 20 Persönlichkeiten der Großregion 18.11.2026 Mi 14.15–15.45h

GK 33 Menschenbilder IV 23.11.2026 Mo 17.30–19.00h

Diese Veranstaltungen finden Sie auch beim ZeLL:
HD Voice – Ihre/Deine Stimme in Studium, Hochschul(lehr)e und Weiterbil-

dung
17.11.2026 Di 11.55–14.10h

Edu
Guide

Plakatgestaltung: Von der Idee bis zur Umsetzung mit Affinity Designer 30.10./06.11. Fr 14.00–17.00h

Dezember
GK 04 Kunst vor der Kunstgeschichte: Das Bild vom Menschen und seine 

Entwicklung
08.12.2026 Di 17.30–19.00h

GK 05 Caesar: aus dem Leben eines (späteren) Diktators 10.12.2026 Do 12.15–13.45h

GK 34 Was ist Musik? Teil 3 10.12.2026 Do 14.15–15.45h

GK 26 Parteiensystem im Wandel? Aktuelle Entwicklungen und Herausforderun-
gen in Deutschland

10.12.2026 Do 14.15–15.45h

Januar
GK 21 Mittelalterliche Wurzeln moderner Demokratie 04.01.2027 Mo 16.15–17.45h

GK 35 Künstlerinnen. Von Sofonisba Anguissola bis Marina Abramovič 05.01.2027 Di 10.15–11.45h

GK 12 English Conversation Club – in Person 05.01.2027 Di 14.00–16.00h

GK 27 Geopolitik, Geoökonomie, Geostrategie – Neuausrichtung der Internatio-
nalen Beziehungen?

05.01.2027 Di 14.15–15.45h

GK 13 Die älteste indoeuropäische Sprache 07.01.2027 Do 18.15–19.45h

GK 14 „Europa, Europa, ich komme zu dir!“ – Migration und Integration in auto-
biografischen und filmischen Narrationen

08.01.2027 Fr 16.00–18.00h

GK 37 László Földényis enzyklopädisches Kleist-Buch 11.01.2027 Mo 16.00–17.30h

GK 06 Go East! – Die sogenannten Keltischen Wanderungen 13.01.2027 Mi 18.15–19.45h

GK 36 Das Phänomen Beethoven 20.01.2027 Mi 12.15–13.45h

GK 22 Theologiegeschichte des Mittelalters 20.01.2027 Mi 14.15–15.45h

Schauen Sie auch gerne mal hier vorbei:
SK Ein Sprint im Leben eines agilen Projekts – Grundlagen und Simulation 

agiler Vorgehensweise
29.01.2027 Fr 10.00–17.00h

März
GK 38 Frei entscheiden? Eine Einführung in die philosophische Debatte um den 

freien Willen
01.03.2027 Mo 19.15–20.45h

GK 43 Positives Denken auf dem Prüfstand: Optimismus, Pessimismus und die 
Psychologie der Leistungsangst

12.03.2027 Fr/
Sa

14.00–18.00h
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Altertumswissenschaften

Gasthörerkurse (GK) des Zentrums für Lehren und Lernen

01 Fundstücke – Archäologische Originale

Nicht nur in der Kunstgeschichte, auch in der Archäologie ist die intensive Betrach-
tung des Originalstücks von großer Bedeutung. Und nicht nur für die Kunst, auch 
für die Archäologie bieten das Saarland und seine Nachbarregionen hochinteres-
santes Material. Ziel des Kurses ist eine Betrachtung und Auseinandersetzung mit 
Fundstücken. Diese soll im Wesentlichen in Form virtueller „Museumsbesuche“ über 
MS Teams erfolgen; sollten Präsenztermine dazukommen, wird darüber rechtzeitig 
informiert. Voraussichtliche thematische Schwerpunkte des Semesters werden einer-
seits Funde aus dem Gebiet der Treverer, andererseits die frühmittelalterliche Zeit der 
Merowinger sein.

Dozentin: Dr. Ulrike Bock

Kontakt: ulrike.bock@uni-saarland.de

8 Termine ab dem 13.10.2026

Tag und Uhrzeit:  Dienstag, 10.15–11.45 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167908

Semesterwochenstunden: 2

02 Herodot: Vater der Geschichte(n)
Herodot, der „Vater der Geschichtsschreibung“ (Cicero), bietet über die Darstellung 
historischer Ereignisse hinaus ein vielfältiges Panorama der antiken Welt(en). Religion, 
Philosophie, Geographie, Mythologie und vieles mehr vereinigt er zu einem faszinie-
renden, bis heute unterhaltsamen Text. Der Kurs bietet Beispiele für die Erzählfreude 
Herodots: von fliegenden Schlangen, Goldsucher-Ameisen bis hin zu den amourösen 
Abenteuern lydischer und persischer Könige. So wird nicht nur die klassische griechi-
sche Antike lebendig, sondern gewinnen auch die älteren Kulturen Ägyptens und des 
Vorderen Orients neue Aspekte. Wir werden die Texte mithilfe moderner Forschung 
auf ihre Zuverlässigkeit überprüfen, uns aber v. a. an ihrer Farbigkeit und Vielschich-
tigkeit erfreuen.

Dozent: Ralf Krautkrämer M.A.

Kontakt: ralf.krautkrämer@uni-saarland.de

8 Termine ab dem 15.10.2026

Tag und Uhrzeit:  Donnerstag, 12.15–13.45 Uhr

Ort/Format: Campus A4.2, SR 0.15 und online via MS Teams

LSF-Nr.: 167909

Semesterwochenstunden: 2



28

Altertumswissenschaften

03  Von Susa nach Babylon und darüber hinaus: Das Weltreich der persischen 
Achämeniden

Im Jahr 536 v. Chr. erobert der persische König Kyros der Große Babylon, stürzt den 
König Nabonid und beendet die Unabhängigkeit des babylonischen Reiches. Kyros 
und seine Nachfolger dehnen die Grenzen ihres Reiches nach Westen und nach Osten 
zur bis dahin größten politischen Einheit des östlichen Mittelmeerraumes aus. Dabei 
ist das Bild der Perser bei Zeitgenossen und Nachkömmlingen durchaus ambivalent: 
Den Israeliten brachten sie die Freilassung aus der babylonischen Gefangenschaft 
und den Wiederaufbau des Tempels von Jerusalem. Andererseits nahmen sie den 
griechischen Staaten Anatoliens die Unabhängigkeit und versuchten, auch Griechen-
land selbst zu erobern. Schließlich unterliegt das Reich der Achämeniden Alexander 
von Makedonien. Der Kurs wird die Geschichte und Kultur der Achämeniden, insbe-
sondere in Verbindung mit Babylon und Jerusalem, aber auch darüber hinaus, vorstel-
len. Durch die derzeitige Kriegssituation, in der immer auch Kulturgüter bedroht sind, 
besitzt das Thema eine besondere Aktualität.

Dozentin: Dr. Ulrike Bock

Kontakt: ulrike.bock@uni-saarland.de

8 Termine ab dem 22.10.2026

Tag und Uhrzeit: Donnerstag, 18.15–19.45 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167910

Semesterwochenstunden: 2

04  Kunst vor der Kunstgeschichte: Das Bild vom Menschen und seine  
Entwicklung

Die Kunstgeschichte, wie auch das Schulfach „Bildende Kunst“ beginnen ihre Betrach-
tungen traditionell mit Griechenland und Rom, gefolgt von der Kunst des europäi-
schen Mittelalters. Doch Bildwerke entstanden sowohl vor Beginn dieses zeitlichen 
als auch außerhalb des geographischen Rahmens. Texte verraten des Weiteren, dass 
in einigen der relevanten Kulturen durchaus ein Bewusstsein für Ästhetik und Ge-
staltung existierte, die Bildwerke also nicht nur kultische oder repräsentative „Funk-
tionsgegenstände“ waren. Am Beispiel des plastischen Bildes vom Menschen sollen 
diese Entwicklungen dargelegt werden, wobei sich jede der acht Sitzungen einem 
besonderen Ausschnitt widmen wird. Dazu gehören etwa: Das Menschenbild von der 
Eiszeit bis zum Mesolithikum – Klein- und Monumentalformate der Jungsteinzeit – 
Dreitausend Jahre das Gleiche? Ägypten – Beter und Herrscher: Die Kulturen Meso-
potamiens – Ein Blick nach Osten: Iran und Zentralasien – Der Mittelmeerraum in Ost 
und West – Mitteleuropa in der Bronze- und Eisenzeit.

Dozentin: Dr. Ulrike Bock

Kontakt: ulrike.bock@uni-saarland.de

8 Termine ab dem 08.12.2026
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Altertumswissenschaften

Tag und Uhrzeit: Dienstag, 17.30–19.00 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167911

Semesterwochenstunden: 2
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Altertumswissenschaften

05 Caesar: Aus dem Leben eines (späteren) Diktators
Die Taten keines römischen Politikers werden bis in die Gegenwart so kontrovers dis-
kutiert wie die Caesars. Aber schon zu seinen Lebzeiten zerfiel das Urteil über ihn in 
ein facettenreiches Bild von widerspruchsloser Verehrung des Feldherrn bis hin zu 
unbändigem Hass auf den Tyrannen. Zu seinem militärischen Ruhm trug er mit seinen 
Kommentaren zum Gallischen Krieg bei, als Architekt mit seinem Forum in Rom. In 
den folgenden Jahrhunderten unternahmen es viele Autoren, sich ihm aus verschie-
denen Richtungen anzunähern. Gestützt auf die Quellen, die Forschung seit Niebuhr 
und Mommsen werden einzelne Facetten des übermächtigen Schriftstellers, Politikers 
und Feldherrn in den Blick genommen. So werden nicht nur die Taten, sondern auch 
die Quellen und die Forschung Anlass zur Debatte geben.
Dozent: Ralf Krautkrämer M.A.

Kontakt: ralf.krautkrämer@uni-saarland.de

8 Termine ab dem 10.12.2026

Tag und Uhrzeit: Donnerstag, 12.15–13.45 Uhr

Ort/Format: Campus A4.2, SR 0.15 und online via MS Teams

LSF-Nr.: 167912

Semesterwochenstunden: 2

06 Go East! – Die sogenannten Keltischen Wanderungen

Migrationen sind tief in der Menschheitsgeschichte verankert. Waren sie zunächst 
Bringer der Sesshaftwerdung und des Ackerbaus und damit des größten Wandels in 
der menschlichen Lebenswelt überhaupt, folgten später immer wieder Bewegungen, 
die kulturelle und ideelle Einflüsse verbreiteten. Nur durch diesen Prozess konnte der 
Mensch durch alle Zeiten hindurch bestehen. Seit jeher sorgt die Migration jedoch 
auch für starke gesellschaftliche sowie politische Debatten. Auch in keltischer Zeit 
lässt sich eine große Mobilität von Menschen und Ideen fassen. Die antiken Autoren 
sprechen von Stammesverbänden und Söldnern, die bis nach Zentralanatolien vor-
dringen, Schlachten auslösen und Heiligtümer plündern. Haben diese Erzählungen 
einen wahren Kern? Und wenn ja, welche Hintergründe stecken dahinter? Die Veran-
staltung kommt diesen Keltischen Wanderungen auf die Spur.

Dozent: Jason Lee Tregellis

Kontakt: s8jatreg@stud.uni-saarland.de

4 Termine ab dem 13.01.2027

Tag und Uhrzeit: Mittwoch, 18.15–19.45 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167913

Semesterwochenstunden: 1
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Altertumswissenschaften

Interesse an noch mehr Altertumswissenschaft?

Wie wäre es mit folgender Veranstaltung:

LSF -Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit*

167870 Lek Plinius Maior: Naturalis Historia (Auswahl: Landtiere) – Lektürekurs Kolbenschlag Do 14–16
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Germanistik / Literatur und Sprache

07 English Conversation Club – Online
This course is a casual English conversation practice group for those who understand 
English but haven’t spoken it in a while, do not want to lose the skill of a language, 
or want to feel more confident using it again. Led by a native American speaker, it is 
not a traditional teaching class but a relaxed space to listen, speak, and ask questions 
at your own pace. Each session includes light, everyday topics such as daily life, food, 
travel, TV shows, cultural experiences. Participants are welcome to join the conversa-
tion as much or as little as they like, and all levels are welcome.

Dozentin: Caroline Kratina

Kontakt: caroline.kratina@uni-saarland.de

6 Termine ab dem 13.10.2026

Tag und Uhrzeit: Dienstag, 15.00–16.00 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167919

Semesterwochenstunden: 1

08  Autobiographie – Schreiben eigener Texte und Analyse  
ausgewählter Lebensgeschichten

Durch Analyse und Vergleich fremder Autobiographien werden die Kursteilnehmer/-
innen die jeweiligen literarischen Spielarten von autobiographischem Schreiben und 
die Vielfalt dieses Genres kennen lernen. Sichtbar werden die fließenden Grenzen 
zwischen Wahrheit und Dichtung und die Möglichkeiten von Offenbarung und Ver-
bergen im Sinne des Authentischen.

Methoden zur Rekonstruktion des eigenen Lebenslaufes und der Familiengeschichte, 
wie sie in der Familientherapie üblich sind, sollen helfen, eigene Themen zu entwi-
ckeln. Außerdem liefert die Kursleiterin Hilfestellungen bei der Überwindung eventu-
eller Schreibblockaden. Die entstehenden autobiographischen Texte der Teilnehmer/
innen werden analysierend besprochen, aber nicht bewertet; jeder soll seinen einzig-
artigen Ressourcen auf die Spur kommen und zu seiner spezifischen Ausdrucksweise 
finden. Ziel der Veranstaltung ist die Ermutigung der Kursteilnehmer/innen, einen 
kleinen, eigenen autobiographischen Text über einen bestimmten Lebensabschnitt 
so zu vollenden, dass er den eigenen literarischen, künstlerischen Ansprüchen genügt

Dozentin: Uschi Schmidt-Lenhard

Kontakt: u.schmidt-lenhard@mx.uni-saarland.de

7 Termine ab dem 13.10.2026

Tag und Uhrzeit: Dienstag, 17.00–18.30 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167920

Semesterwochenstunden: 2
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09 Sprachliche und kulturelle Vielfalt in der saarländischen Grenzregion
Als historische Grenzregion und „Schnittpunkt europäischer Völkerwanderungen“ 
(vgl. Koenen 2013, 8) ist das Saarland seit Jahrhunderten durch vielfältige Sprach- 
und Kulturkontakte geprägt. Insbesondere das Nachbarland Frankreich, unter dessen 
politischem Einfluss die Region mehrfach im Laufe der Geschichte stand, hat seine 
sprachlichen und kulturellen Spuren in dem heutigen Bundesland hinterlassen. In Zei-
ten der Globalisierung und zunehmender Migrationsprozesse zeigt sich die sprach-
lich-kulturelle Diversität hierzulande aber auch in einer Vielzahl weiterer sprachlicher 
und kultureller Kontaktphänomene, die das gesellschaftliche Miteinander prägen.

Auf der Basis theoretischer Konzepte aus den Kultur- und Sprachwissenschaften be-
geben wir uns in diesem Kurs auf Spurensuche nach französischen und anderen kul-
turellen Einflüssen in der saarländischen Geschichte, Sprache und Kultur.
Dozentin: Dr. Anna Mensch

Kontakt: anna.mensch@hotmail.de

3 Termine ab dem 16.10.2026

Tag und Uhrzeit: Freitag, 16.10.2026, 16.00–19.00 Uhr,  
 Samstag, 17.10.2026, 10.00–13.00 Uhr,  
 Freitag, 30.10.2026, 16.00–19.00 Uhr und  
 Samstag, 31.10.2026, 10.00–13.00 Uhr

Ort/Format:  freitags Campus A4.2, SR 0.15; samstags Campus B3.1, SR 2.17 
und Exkursion zu außeruniversitären Lernorten in Saarbrücken

LSF-Nr.: 167921

Semesterwochenstunden: 2
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Germanistik / Literatur und Sprache

10 Lesezirkel
Nach Vorbild der bekannten Lese- oder Literaturkreise widmen wir uns jedes Semes-
ter jeweils einem literarischen Schwerpunktthema und lesen gemeinsam bekannte 
und unbekanntere Werke der (Welt-)Literatur, die dann zusammen diskutiert werden.

Geplante Themen:

• Conrad Ferdinand Meyer: Die Hochzeit des Mönchs, Angela Borgia

• Gottfried Keller: Die Leute von Seldwyla – Romeo und Julia auf dem Dorfe; 
Spiegel, das Kätzchen; Der Schmied seines Glücks; Dietegen

• Michael Kleeberg: Luca Puck und der Herr der Ratten

• Sophie Wörishöffer: Auf dem Kriegspfade
• Uwe Wittstock: Marseille 1940. Die große Flucht der Literatur

Dozentin: Dr. Sabine Penth

Kontakt: sabine.penth@mx.uni-saarland.de

6 Termine  ab dem 19.10.2026; Vorbesprechung am 19.10.2026,  
danach 5 Termine jeweils am 2. Montag im Monat  
ab dem 09.11.2026

Tag und Uhrzeit: Montag, 19.00–21.00 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167922

Semesterwochenstunden: 2

11  Ingeborg Bachmann und Hans-Werner Henze – Eine Freundschaft in Briefen
Die Schriftstellerin Ingeborg Bachmann und der Komponist Hans-Werner Henze wä-
ren beide im Sommer 2026 hundert Jahre alt geworden. Ihre Korrespondenz in Brie-
fen in der Zeit von 1952 bis 1972 zeugt von Gemeinsamkeiten in der Kunst als auch 
vom Austausch ihrer Ansichten über Politik und Gesellschaft sowie von den zuneh-
mend depressiven Phasen nach Bachmanns unglücklicher Liebesbeziehung zu Max 
Frisch. Grundlage dieses Lektürekurses bildet der bei Piper erschienene Band „Briefe 
einer Freundschaft“. Die Briefe in italienischer, französischer und englischer Sprache 
sind im Original und in deutscher Übersetzung abgedruckt.

Dozent: Dr. Klaus Bonn

Kontakt: kl3ju5-bonn@t-online.de

8 Termine ab dem 26.10.2026

Tag und Uhrzeit: Montag, 16.00–17.30 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167926

Semesterwochenstunden: 2
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12 English Conversation Club – in person
This course is a casual English conversation practice group for those who understand 
English but haven’t spoken it in a while, do not want to lose the skill of a language, 
or want to feel more confident using it again. Led by a native American speaker, it is 
not a traditional teaching class but a relaxed space to listen, speak, and ask questions 
at your own pace. Each session includes light, everyday topics such as daily life, food, 
travel, TV shows, cultural experiences. Participants are welcome to join the conversa-
tion as much or as little as they like, and all levels are welcome.

Dozentin: Caroline Kratina

Kontakt: caroline.kratina@uni-saarland.de

6 Termine ab dem 05.01.2027

Tag und Uhrzeit: Dienstag, 14.00–16.00 Uhr

Ort/Format: Präsenz, siehe LSF und Homepage des ZeLL

LSF-Nr.: 167938

Semesterwochenstunden: 2

13 Die älteste indoeuropäische Sprache

Eine „Rückkehr des Lateinunterrichtes“, das heißt die wachsende Beliebtheit des Fa-
ches Latein, wird in unserer Zeit immer wieder festgestellt. Latein ist aber keinesfalls 
die älteste indoeuropäische Sprache, die wir kennen und verstehen. Lange zuvor wur-
de das Hethitische in Anatolien verschriftet. Seine Texte sind interessant, sowohl als 
Originalquellen für die Geschichte und Kultur der Hethiter, als auch für eine Ausein-
andersetzung mit den Ursprüngen moderner Sprachen. Der Kurs wird die Grundzüge 
der hethitischen Sprache vorstellen und sich der Lektüre von Originaltexten widmen, 
entsprechend dem Niveau der Teilnehmer. In diesem Semester sollen dabei Texte 
über die Hethiter und ihre anatolischen Nachbarn behandelt werden. Da die Texte in 
Umschrift vorliegen, wird die größte Hürde, das mühsame Erlernen der Keilschriftzei-
chen, weitgehend vermieden.

Dozentin: Dr. Ulrike Bock

Kontakt: ulrike.bock@uni-saarland.de 

8 Termine ab dem 07.01.2027

Tag und Uhrzeit:  Donnerstag, 18.15–19.45 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167939

Semesterwochenstunden: 2
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14  „Europa, Europa, ich komme zu dir!“ – Migration und Integration in autobio-
grafischen und filmischen Narrationen

Migration und Integration zählen zu den prägenden Themen gegenwärtiger gesell-
schaftspolitischer Debatten. Während öffentliche Diskurse oft von abstrakten Kate-
gorien und medialen Zuschreibungen bestimmt sind, geraten die Perspektiven von 
Menschen mit Migrationsgeschichte leicht in den Hintergrund. Das Seminar richtet 
den Blick daher gezielt auf individuelle Erfahrungs- und Erzählperspektiven. Anhand 
ausgewählter Text- und Filmauszüge untersuchen wir, wie Erfahrungen von Abschied, 
Verlust, Unterwegssein, Ankunft, Fremdheit und Zugehörigkeit narrativ und ästhe-
tisch gestaltet werden und inwiefern Filme und autobiografische Erzählungen dazu 
beitragen können, dominante Bilder von Migration und Integration zu differenzieren.
Dozentin: Dr. Anna Mensch

Kontakt: anna.mensch@hotmail.de

6 Termine ab dem 08.01.2027

Tag und Uhrzeit: Freitag, 16.00–18.00 Uhr

Ort/Format: Campus A4.2, SR 0.15

LSF-Nr.: 167928

Semesterwochenstunden: 2

Interesse an noch mehr Literatur?

Wie wäre es mit folgender Veranstaltung:

LSF -Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit*

167804 Projekt Theaterpraxis (Teil 1) Metzner s. LSF



38



V
e
ra

n
st

a
lt

u
n

g
e
n

 f
ü

r 
G

a
st

h
ö

re
r 

u
n

d
 G

a
st

h
ö

re
ri

n
n

e
n

39

Geschichte

15 Geschichte im Wandel – die Transformation der Goldenen Horde
Die Geschichte der Menschheit war schon immer von Wandel geprägt. Bedingt durch 
verschiedene Einflüsse und Ereignisse – seien es externe oder interne – mussten wir 
uns immer wieder an unsere Umwelt anpassen. Dies betraf auch die Mongolen, die 
unter Dschingis Khan und seinen Söhnen große Teile der damals bekannten Welt 
eroberten. Im Nordwesten dieses riesigen Gebietes entstand die Goldene Horde, die 
von den Nachkommen des ältesten Sohnes Dschingis Khans beherrscht wurde. 

Im Laufe ihrer Existenz veränderte diese Horde ihr Erscheinungsbild immer wieder, 
um sich den Herausforderungen der jeweiligen Zeit anzupassen. Um das Jahr 1502 
soll sie untergegangen sein … doch war dem wirklich so? Und wie wurden aus den 
Mongolen die Tataren, wie wir sie heute in Russland kennen? Diesen und weiteren 
Fragen werden wir in diesem Kurs nachgehen und dabei tief in die Geschichte der 
Ukraine, Südrusslands und Zentralasiens eintauchen.

Dozent: Elias Harth M.A.

Kontakt: elias.harth@uni-saarland.de

8 Termine ab dem 21.10.2026

Tag und Uhrzeit: Mittwoch 14.15–15.45 Uhr

Ort/Format: Campus A4.2, SR 0.15

LSF-Nr.: 167941

Semesterwochenstunden: 2

16 Geschichte und Kultur der Islamischen Welt

Seit dem 11. September 2001 ist die Islamische Welt verstärkt ins Bewusstsein der 
Weltöffentlichkeit gerückt. Durch die Migration der vergangenen Jahre ist die The-
matik nicht mehr „weit weg“, sondern direkt in Europa angekommen. Fast jeder wird 
in seinem unmittelbaren Umfeld beruflich oder privat mit Zuwanderern aus dem is-
lamischen Raum konfrontiert. Unkenntnis der fremden Kultur und Religion erzeugt 
Unsicherheit, die zu Angst vor dem Fremden oder auch zu falscher Rücksichtnahme 
führen kann; beides steht einer Integration der Zuwanderer im Weg und ist zudem 
dem gesamtgesellschaftlichen Klima abträglich. Orientalisten, Religionswissenschaft-
ler und Historiker können Abhilfe schaffen, indem sie solide Kenntnisse über die isla-
mische Welt, ihre Geschichte, Religion, Kultur(en) und Sprachen vermitteln. Der Kurs 
bietet Einblicke in unterschiedliche Aspekte von Geschichte und Kultur der islami-
schen Welt. Termine und Themen entnehmen Sie bitte unserer Homepage sowie der 
Ankündigung im LSF.

Dozentin/Moderation:  Dr. Sabine Penth

Kontakt:   sabine.penth@uni-saarland.de

8 Termine   ab dem 22.10.2026

Tag und Uhrzeit:   Donnerstag, 19.00–20.30 Uhr

Ort/Format:   MS Teams

LSF-Nr.:   167942

Semesterwochenstunden: 2
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17  Geschichte und Gesellschaft Englands im Spiegel englischer Romanklassiker

Wir betrachten die Entwicklung der englischen Gesellschaft und des politischen Sys-
tems ab der Renaissance in typischen historischen Abschnitten:

• Die Monarchie: Krisen und Kontinuität
• Das Britische Weltreich: Wo die Sonne nie untergeht
• Die industrielle Revolution: North and South
• Die Entwicklung des politischen Systems: Die da oben, wir da unten

Parallel zum historischen Überblick werden wir uns jeweils mit einem bekannten eng-
lischen Roman beschäftigen, der als Kommentar zur englischen Gesellschaft gelesen 
werden kann:

• Jane Austen: Pride and Prejudice (Stolz und Vorurteil), 1813
• Charles Dickens: Hard Times (Schwere Zeiten), 1854
• Joseph Conrad: Heart of Darkness (Das Herz der Finsternis), 1899
• Virginia Woolf: Mrs Dalloway, 1925
• Kazuo Ishiguro, The Remains of the Day (Was von Tage übrig blieb), 1989

Dozent: Dr. Bruno von Lutz

Kontakt: b.vonlutz@gmail.com

8 Termine ab dem 26.10.2026

Tag und Uhrzeit: Montag, 14.15–15.45 Uhr

Ort/Format: Campus A4.2, SR 0.15 und online via MS Teams

LSF-Nr.: 167943

Semesterwochenstunden: 2

18 Erfindungen des Mittelalters: von Brille bis Windmühle, Teil 2
Aus allen Bereichen mittelalterlichen Lebens sind bedeutende Neuerungen bekannt. 
Hierzu zählen Brille, öffentliche Uhren, Schubkarre, Räderpflug, Trittwebstuhl, Banken 
und bargeldloser Zahlungsverkehr, Windmühle, Kompass, Gabel, Knopfloch, natürlich 
der Buchdruck mit beweglichen Lettern und vieles andere mehr. 

Es ist jeweils zu fragen, wie diese Innovationen konkret zustande kamen und welchen 
Einfluss sie auf das Leben und Arbeiten der Menschen hatten – und teilweise bis heu-
te haben. Kommen Sie mit auf unsere Entdeckungsreise mittelalterlicher Erfindungen!
Zur Teilnahme an der Veranstaltung sind keine Vorkenntnisse aus der vorausgehen-
den Veranstaltung im Sommersemester 2026 notwendig.

Dozentin:  Dr. Christa Jochum-Godglück

Kontakt:  christa.jochum-godglueck@t-online.de

8 Termine  ab dem 27.10.2026

Tag und Uhrzeit:  Dienstag, 10.15–11.45 Uhr

Ort/Format:  MS Teams

LSF-Nr.:  167946

Semesterwochenstunden: 2
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19  Deutsch-brasilianischer Ländervergleich: Migration, Kultur und Identität im 
Spiegel der deutschsprachigen Einwanderung nach Brasilien

Der Kurs behandelt die historischen und gesellschaftlichen Beziehungen zwischen 
Deutschland und Brasilien mit einem Schwerpunkt auf den deutschen Auswande-
rungsbewegungen seit dem 19. Jahrhundert. Im Zentrum stehen Motive der Migra-
tion, die Entstehung und Entwicklung deutschbrasilianischer Siedlungen sowie die 
vielfältigen Formen von Kulturtransfer und Identitätsbildung. Der Ländervergleich 
reicht von allgemeinen Informationen zu Politik, Gesellschaft und Kultur bis in die 
Gegenwart und nimmt dabei sowohl Entwicklungen in Deutschland als auch in Brasi-
lien in den Blick. Besonderes Augenmerk gilt den langfristigen Auswirkungen dieser 
Einwanderung auf die brasilianische Gesellschaft, einschließlich der Perspektiven in-
digener und afrobrasilianischer Gruppen, sowie den heutigen deutschbrasilianischen 
Communities und ihren Identitätsentwürfen.

Dozent: Markus Dunsbach

Kontakt: mekkes93@gmx.net

8 Termine ab dem 03.11.2026

Tag und Uhrzeit: Dienstag, 18.15–19.45 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167948

Semesterwochenstunden: 2

20 Persönlichkeiten der Großregion
Die Großregion – ein modernes politisches Konstrukt, das einen Staat, eine Region, 
eine Teilregion und zwei Bundesländer umfasst und auf die Menschen oft sehr ano-
nym und gesichtslos wirkt. Historisch betrachtet finden sich jedoch zwischen den 
beteiligten Regionen und Landschaften Saarland, Lothringen, Luxemburg, Wallonie 
und Rheinland-Pfalz vielschichtige Verbindungen und Beziehungen. Zahlreiche in- 
teressante Persönlichkeiten aus Geschichte und Gegenwart wurden hier geboren 
oder haben hier gewirkt, haben hier wichtige Abschnitte ihres Lebens verbracht und 
Prägungen erfahren. Jede von ihnen gibt der Großregion ein individuelles Gesicht.  
In diesem Kurs werden bekanntere und unbekanntere Personen aus der Großregion 
vorgestellt.

Das genaue Programm entnehmen Sie bitte unserer Homepage sowie dem LSF. 

Dozentin/Moderation: Dr. Sabine Penth

Kontakt:  sabine.penth@mx.uni-saarland.de

4 Termine  ab dem 18.11.2026

Tag und Uhrzeit:  Mittwoch, 14.15–15.45 Uhr

Ort/Format:  MS Teams

LSF-Nr.:  167950

Semesterwochenstunden: 1
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21 Mittelalterliche Wurzeln moderner Demokratie
Gerne wird Griechenland als das Mutterland der Demokratie beschrieben. Tatsächlich 
beruht diese Legende auf der sogenannten Aristoteles-Rezeption, die ab dem 12. 
Jahrhundert einsetzte und die Staatstheoretiker der damaligen Zeit auf das begriff-
liche Repertoire „des Philosophen“ (philosophus = Aristoteles) zurückgreifen ließen. 
Die Phänomene ihrer eigenen Zeit, die sie damit beschrieben, sind die eigentlichen 
Wurzeln unserer heutigen Demokratie. Theorie und Praxis der Wahl wurden damals 
ebenso grundgelegt wie das Zusammenspiel verschiedener politischer Akteure oder 
die parlamentarische Arbeit, die während des Konziliarismus im 15. Jahrhundert the-
oretisch wie praktisch ausreifte.

Dozent: Prof. Dr. Dr. Christian Vogel

Kontakt: ch.vogel@mx.uni-saarland.de

4 Termine ab dem 04.01.2027

Tag und Uhrzeit: Montag, 16.15–17.45 Uhr

Ort/Format: Campus A4.2, SR 0.15 und online via MS Teams

LSF-Nr.: 167952

Semesterwochenstunden: 1

22 Theologiegeschichte des Mittelalters
Während sich die spätantike Theologie zentral mit den grundlegenden Fragen nach 
dem Wesen Gottes und Christi auseinandersetzte, stellte nicht zuletzt die Konfronta-
tion mit neuen Kulturräumen im Westen Europas durch die Expansion des Christen-
tums im Mittelalter neue Fragen in den Mittelpunkt theologischer Diskussionen. Man 
beschäftigte sich nun mit dem Wesen der Eucharistie und der Sakramente, mit freiem 
Willen und Gnade und versuchte, die Existenz Gottes zu beweisen. Vorgestellt werden 
auch die Bedeutung der Klöster und der aufsteigenden Universitäten, die dort ent-
wickelte Methode der Scholastik, aber auch die Mystik und der Umgang mit Ketzern.

Dozentin: Dr. Sabine Penth

Kontakt: sabine.penth@mx.uni-saarland.de

8 Termine ab dem 20.01.2027

Tag und Uhrzeit: Mittwoch, 14.15–15.45 Uhr 

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167953

Semesterwochenstunden: 2
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Gesellschaftswissenschaftliche Europaforschung / Politik

23 Parteien als „Motoren der Demokratie“?
In modernen Demokratien sind politische Parteien das entscheidende Bindeglied zwi-
schen der Bürgerschaft und staatlichen Institutionen. Ihre zentrale Bedeutung ist in 
Deutschland sogar im Grundgesetz (Artikel 21) verankert. Sie sollen an der politischen 
Willensbildung mitwirken und versuchen, über Wahlen politische Macht zu erlangen, 
um ihre Vorstellungen für die Gesellschaft umzusetzen. Der Kurs untersucht, wie 
Parteien anhand ihrer Struktur, Ziele, Entstehung oder Wählerbasis in verschiedene 
Typen eingeteilt werden können. Ferner geht es darum, wie sich im Zeitverlauf die 
Parteitypen gewandelt haben. Schließlich ist zu diskutieren, warum es in modernen 
Demokratien viele Optionen gibt, um sich anders politisch zu engagieren: zivilgesell-
schaftliche Bewegungen, Lobbyismus, Instrumente der direkten Demokratie, Bürger-
räte oder Formen „digitaler“ Interessenartikulation.

Dozent: Dr. Torsten Mergen

Kontakt: torsten.mergen@mx.uni-saarland.de

8 Termine ab dem 15.10.2026

Tag und Uhrzeit: Donnerstag, 14.15–15.45 Uhr

Ort/Format: Campus B3.2, HS 0.03 und online via MS Teams

LSF-Nr.: 167955

Semesterwochenstunden: 2

24 Politischer Diskussions-Club
„Die politische Diskussionskultur geht den Bach runter.“ „Wir können nicht mal mehr 
miteinander reden.“ Solche Aussagen hört man in den letzten Jahren häufiger und 
nicht zuletzt durch das Erstarken der AfD und des BSW. Beleidigung und Angriffe ge-
gen Politiker:innen, Kriege im Nahen Osten und der Ukraine, die russische Bedrohung 
und hybride Kriegsführung, die Migrationsdebatte und vieles mehr und der Umgang 
mit alledem in Gesellschaft und Politik führen statt zu mehr Diskussion eher zu ver-
härteten Fronten – mehr Monolog, weniger Dialog – egal ob auf der Straße, in den 
Medien oder in der Familie.
Zeit, den Dialog zu stärken, wenn schon nicht in Präsenz dann zumindest online. Diese 
Veranstaltung soll ohne konkrete inhaltliche Vorgaben starten. Gemeinsam möchten 
wir über das diskutieren, was gerade in Deutschland, Europa und der Welt passiert. 
Politik, Religion, Kultur – jede:r Teilnehmer:in bringt die eigene Expertise bzw. Kennt-
nisse aus der Tagespresse ein, ergänzt durch den Dozenten. Wir planen die Themen 
für das Semester gemeinsam und richten uns nach aktuellen Ereignissen.

Dozent: Christian Kiefer M.A.

Kontakt: christiangkiefer@gmail.com

8 Termine ab dem 21.10.2026

Tag und Uhrzeit: Mittwoch 19.00–20.30 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167956

Semesterwochenstunden: 2
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25  Von Adenauer bis Merz – Zehn Kanzlerschaften in einer Ära der bürgerlichen 
Mitte

Lange Jahre war Deutschland ein Musterbeispiel für politische Stabilität. Zehn Regie-
rungschefs haben die Republik seit dem Zweiten Weltkrieg regiert und für Kontinuität 
gesorgt: eine Bundeskanzlerin und neun Bundeskanzler. Alle haben unterschiedliche 
Schwerpunkte gesetzt, und alle kamen aus den Reihen von CDU und SPD. Sie waren 
damit auch Garanten der bürgerlichen Mitte – und Machtfaktoren in unterschiedlich 
schwierigen Koalitionen und Konstellationen. Sie prägten Zeiten und Zeitgeschichte 
mitten in Europa. Die Verbindung von Politik, Zeitgeschichte und Biografie ist in Zei-
ten der empirischen Sozialwissenschaften etwas aus der Mode geraten. Aber sie ist 
spannend und verspricht Erkenntnisse in Zeiten der Verunsicherung.

Dozent: Dr. Armin König

Kontakt: arminkoenig1@gmail.com

8 Termine ab dem 03.11.2026

Tag und Uhrzeit: Dienstag, 16.15–17.45 Uhr

Ort/Format: B3.1, Raum 2.17 und online via MS Teams

LSF-Nr.: 167957

Semesterwochenstunden: 2

26  Parteiensystem im Wandel? Aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen 
in Deutschland

In der Politikwissenschaft herrscht weitgehend Einigkeit darüber, dass sich das deut-
sche Parteiensystem in einer historischen Phase des Umbruchs befindet. Der Politik-
wissenschaftler Karl-Rudolf Korte spricht etwa von einer „Verflüssigung“ der Partei-
enlandschaft. Im Kurs sollen ausgewählte Entwicklungen und Phänomene untersucht 
werden: Welche Ursachen und Folgen hat der Trend vom Zweiparteiensystem zum 
„polarisierten Pluralismus“? Was bedeutet der Abschied von den „Volksparteien“ und 
wie verändert er das politische System strukturell? Warum liest man immer häufiger 
von der Neuausrichtung der Wählerschaft? Was bedeutet die neue Konfliktlinie von 
„GAL vs. TAN“ („Grün – Alternativ – Libertär“ bzw. „Traditionell – Autoritär – Natio-
nal“)? Inwiefern gilt das deutsche Parteiensystem gegenwärtig nicht mehr als „stabil 
und berechenbar“, sondern als „hochgradig fluid“?
Dozent: Dr. Torsten Mergen

Kontakt: torsten.mergen@mx.uni-saarland.de

8 Termine ab dem 10.12.2026

Tag und Uhrzeit: Donnerstag, 14.15–15.45 Uhr

Ort/Format: Campus B3.2, HS 0.03 und online via MS Teams

LSF-Nr.: 167959

Semesterwochenstunden: 2
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Gesellschaftswissenschaftliche Europaforschung / Politik

27  Geopolitik, Geoökonomie, Geostrategie – Neuausrichtung der  
Internationalen Beziehungen?

Im Zentrum des Gasthörerkurses stehen drei Entwicklungen: Geopolitik beruht ers-
tens auf geografischen Gegebenheiten, Ressourcen, Demografie und Infrastruktur, 
die die internationale Machtverteilung beeinflussen. Zweitens prägen Russland, China 
und die USA momentan als die „drei Großmächte“ die internationale Politik: Sie ha-
ben viele Einwohner, große Territorien und Atomwaffen. Im internationalen System, 
das verschärfte Großmachtrivalität und eine zunehmende Verknüpfung von Politik 
und Wirtschaft (Geoökonomie) kennzeichnet, gewinnen geostrategische Logiken im-
mer stärker an Bedeutung – von Grönland bis Taiwan. Es soll daher im Kurs untersucht 
werden, wie die Europäische Union mit der Herausforderung umgeht, ihre Hand-
lungsspielräume zwischen traditioneller Bündnispolitik, Technologiesouveränität und 
Energiesicherheit neu auszuloten.

Dozent: Dr. Torsten Mergen

Kontakt: torsten.mergen@mx.uni-saarland.de

6 Termine ab dem 05.01.2027

Tag und Uhrzeit: Dienstag, 14.00–16.00 Uhr

Ort/Format: Campus B3.1, Raum 2.17 und online via MS Teams

LSF-Nr.: 167960

Semesterwochenstunden: 2

Interesse an noch mehr Politikwissenschaft?
Wie wäre es mit folgender Veranstaltung:

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166991 Kurs Unionsbürgerschaft. Theoretische und ideen-
geschichtliche Grundlagen einer besonderen 
Staatsbürgerschaft

Heinbach Fr 12–14
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Katholische Theologie

28 Anna Katharina Emmerick. Frömmigkeit unter Beobachtung
Die als Mystikerin bekannte Anna Katharina Emmerick (1774–1824) fand weit über 
ihr unmittelbares Umfeld hinaus Beachtung. Kirche, Staat und Medizin beanspruch-
ten, ihre Glaubwürdigkeit zu beurteilen. Aus persönlicher religiöser Erfahrung wurde 
so ein öffentlich beobachteter Konflikt. An Anna Katharina Emmerick zeigt sich, wie 
weibliche Frömmigkeit gedeutet, (z. T.) verdächtigt und institutionell begrenzt wurde.

Dozentin: Alessandra Bost

Kontakt: alessandra.bost@uni-saarland.de

4 Termine ab dem 03.11.2026

Tag und Uhrzeit: Dienstag, 14.15–15.45 Uhr

Ort/Format: Campus A4.2, SR 0.15 und online via MS Teams

LSF-Nr.: 167962

Semesterwochenstunden: 1

Interesse an noch mehr Theologiegeschichte?
Wie wäre es mit folgendem Gasthörerkurs:

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

167953 GK 22 Theologiegeschichte des Mittelalters Penth Mi 14–16h
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 Kunst- und Kulturwissenschaften / Kunstgeschichte

29 Was ist Musik? Teil 2
Nachdem wir im Sommersemester 2026 vor allem über die Rezeption von Musik ge-
sprochen haben, wie sie auf uns wirkt, welche soziale und autobiographische Funktion 
sie hat, wird im zweiten und dritten Teil die Musik selbst stärker in den Vordergrund 
rücken. Anhand der Musikgeschichte lernen wir die Klänge der Epochen kennen so-
wie Formen, Genres und Stile. Klassik, Pop und Jazz kommen alle zu ihrem Recht, sind 
alle Ausdruck ihrer Zeit. Ein ganz wichtiger Aspekt ist zudem das Zusammenspiel von 
Text und Klang in der Vokalmusik.

Wie schon für den ersten Teil gilt: Es wird keine Musiktheorie betrieben. Die Kurse 
sind konzipiert als Gespräch über das, was wir unter Musik verstehen. Die eigene Per-
spektive wird dabei konfrontiert mit Aussagen von Komponisten, Theoretikern und 
Liebhabern. Hörbeispiele gibt es in Hülle und Fülle. Der Kurs kann auch ohne Kenntnis 
des ersten Teils besucht werden; zu Beginn wird es einen kurzen Rückblick geben.

Dozent: Kerst Walstra

Kontakt: kerst.walstra@freenet.de

8 Termine ab dem 15.10.2026

Tag und Uhrzeit: Donnerstag, 14.15–15.45 Uhr

Ort/Format: Campus A4.2, SR 0.15 und online via MS Teams

LSF-Nr.: 167964

Semesterwochenstunden: 2

30 Architektur und Ingenieurbaukunst. Zehn Werkmonographien

Es wird je Sitzung ein Kunstwerk zwischen Spätantike und Moderne vorgestellt und 
interpretiert. Der Fokus liegt diesmal auf der Architektur, und zwar auf Werken, die 
zugleich besondere technische Herausforderungen darstellten und auch heute noch 
aus verschiedenen Gründen als Meisterleistungen der Ingenieurbaukunst gelten. 
Dazu zählen etwa monumentale Kuppelbauten wie die Hagia Sophia oder der Peters-
dom, Turmprojekte der Gotik in Freiburg und Straßburg, die Eisenkonstruktionen des 
18. und 19. Jahrhunderts, dafür beispielgebend dank seiner seriellen Herstellungswei-
se der „Crystal Palace“ von 1851. Es folgen Bauten aus Stahlbeton von Le Corbusier 
bis Santiago Calatrava und Zaha Hadid und schließlich als Ausblick noch die Frage, 
welche Materialien und welche Herausforderungen die Architektur der Zukunft be-
reithält.

Dozent: Dr. Bernhard Wehlen

Kontakt: b.wehlen@mx.uni-saarland.de

10 Termine ab dem 16.10.2026

Tag und Uhrzeit: Freitag, 11.15–12.00 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167965

Semesterwochenstunden: 1
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 Kunst- und Kulturwissenschaften / Kunstgeschichte

31 Gattungsmalerei

Gattungen der Malerei, das sind beispielsweise Porträt, Stillleben, Landschaft, Genre 
oder auch die erzählende Malerei. Es lassen sich weitere Gattungen als Untereinhei-
ten bilden, Seestück oder „Notturno“, Interieur oder Akt, das „portrait historié“ usf. 
Wann und wie kommt es zu dieser Einteilung? Wie erklärt sich ihre Hierarchie, nach 
der etwa dem Bildnis ein eher niedriger Rang eingeräumt wird, der Historienmalerei 
aber ein besonders hoher? Welche Folge hatte die Gattungseinteilung für die Künst-
ler? Einige von ihnen beginnen sich etwa zu spezialisieren, um ihre Qualitäten mit 
denen von anderen „Fachmalern“ zu vereinen. Mit der Abstraktion endet die Gat-
tungsmalerei, heute erblüht sie wieder aufs Neue. Der Kurs gibt einen Überblick und 
präsentiert besonders wichtige Werke der Gattungsmalerei.

Dozent: Dr. Bernhard Wehlen

Kontakt: b.wehlen@mx.uni-saarland.de

8 Termine ab dem 19.10.2026

Tag und Uhrzeit: Montag, 10.15–11.45 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167967

Semesterwochenstunden: 2

32 Weltkunst der Fotografie in Saarbrücken und Luxemburg
Family of Man im Großherzogtum (Unesco-Weltkulturerbe Clairvaux) und 75 Jahre 
Subjektive Fotografie in der Modernen Galerie
Die Region Saarland-Luxemburg ist ein Hotspot der Fotografiegeschichte. Unter Otto 
Steinert war Saarbrücken ein Zentrum subjektiver Fotografie in Europa. Deshalb ist es 
ein Glücksfall, dass am 7. November 2026 in der Modernen Galerie die Werkschau „Ein 
Neubeginn für Europa – 75 jahre subjektive fotografie“ beginnt. Über 150 Fotografien 
aus eigenem Bestand sowie aus renommierten Sammlungen in Deutschland, Frank-
reich, Luxemburg und den Niederlanden geben einen faszinierenden Einblick in die 
Anfänge der künstlerischen Nachkriegsfotografie. Die von Otto Steinert initiierte Rei-
he gilt als Meilenstein der Fotografiegeschichte. Wir werden die Ausstellung ebenso 
besuchen wie „The Family of Man“ im luxemburgischen Clairvaux (Emile-Weber-Bus 
und Zug). Geöffnet ist sie bis Jahresende.  Die Fotoausstellung „The Family of Man“ 
gehört zum Kulturerbe der UNESCO. Die Sammlung besteht aus 503 Fotografien von 
273 Fotografen aus 68 verschiedenen Ländern, die Edward Steichen für das „Muse-
um of Modern Art“ in New York (MoMA) zusammengestellt hat. Die Bilder gelten als 
Ikonen der humanistischen und dokumentarischen Fotografie des 20. Jahrhunderts.
Termine:

• 18.11.2026 Einführung (Uni)

• 25.11.2026 12.30–14.00 Uhr Moderne Galerie, Saarbrücken
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 Kunst- und Kulturwissenschaften / Kunstgeschichte

• 02.12.2026 Fahrt nach Clairvaux, Treffpunkt 11.25 Uhr Saarbrücken Hbf
• 09.12.2026 Abschlussbesprechung (Uni)

Dozent: Dr. Armin König

Kontakt: arminkoenig1@gmail.com

4 Termine ab dem 18.11.2026

Tag und Uhrzeit: Mittwoch, 12.15–13.45 Uhr

Ort/Format: Campus A4.2, SR 0.15 und 2 Exkursionen

LSF-Nr.: 167968

Semesterwochenstunden: 1

33 Menschenbilder (IV)
Das Menschenbild des jungen Pablo Picasso ist noch geprägt von eigenem Daseinser-
leben. Das ändert sich grundlegend durch die Ereignisse um Guernica im spanischen 
Bürgerkrieg der 30er Jahre. Deutschland erlebt die Folgen des Ersten Weltkriegs. Die 
daraus resultierende soziale Dissoziation schlägt sich deutlich in den divergierenden 
Menschenbildern der Neuen Sachlichkeit nieder. Das Verlangen nach vermeintlicher 
Stabilität zeitigt neue Staatsformen wie den Faschismus in Spanien, Deutschland und 
Italien sowie den Kommunismus in Osteuropa. Beide Systeme fordern gemäß ihrer 
Ideologie ein positives Menschenbild, das den Gegner ins krasse Abseits stellt. Der 
Surrealismus stellt sich dieser zerrissenen Welt mit der Ergründung der Tiefenschich-
ten des eigenen Innern entgegen. Dieses zerklüftete Menschenbild bis zum Beginn 
des Zweiten Weltkriegs zu überblicken ist Ziel dieses Semesters.

Dozent: Michael Wack

Kontakt: michael_wack@t-online.de

8 Termine ab dem 23.11.2026

Tag und Uhrzeit: Montag, 17.30–19.00 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167970

Semesterwochenstunden: 2
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Kunst- und Kulturwissenschaften / Kunstgeschichte

34 Was ist Musik? Teil 3
Nachdem wir im Sommersemester 2026 vor allem über die Rezeption von Musik ge-
sprochen haben, wie sie auf uns wirkt, welche soziale und autobiographische Funktion 
sie hat, wird im zweiten und dritten Teil die Musik selbst stärker in den Vordergrund 
rücken. Anhand der Musikgeschichte lernen wir die Klänge der Epochen kennen so-
wie Formen, Genres und Stile. Klassik, Pop und Jazz kommen alle zu ihrem Recht, sind 
alle Ausdruck ihrer Zeit. Ein ganz wichtiger Aspekt ist zudem das Zusammenspiel von 
Text und Klang in der Vokalmusik.

Wie schon für den ersten und zweiten Teil gilt: Es wird keine Musiktheorie betrieben. 
Die Kurse sind konzipiert als Gespräch über das, was wir unter Musik verstehen. Die 
eigene Perspektive wird dabei konfrontiert mit Aussagen von Komponisten, Theore-
tikern und Liebhabern. Hörbeispiele gibt es in Hülle und Fülle. Der Kurs kann auch 
ohne Kenntnis der beiden ersten Teile besucht werden; zu Beginn wird es einen kur-
zen Rückblick geben.

Dozent: Kerst Walstra
Kontakt: kerst.walstra@freenet.de
8 Termine ab dem 10.12.2026
Tag und Uhrzeit: Donnerstag, 14.15–15.45 Uhr
Ort/Format: Campus A4.2, SR 0.15 und online via MS Teams
LSF-Nr.: 167971
Semesterwochenstunden: 2

35 Künstlerinnen. Von Sofonisba Anguissola bis Marina Abramovič
Die Veranstaltung will Künstlerinnen und ihre Werke vom 16. bis ins 21. Jahrhundert 
vorstellen. Dazu beginnt sie mit der Geschichte der Wiederentdeckung der Kunst 
von Frauen bis zu Ausstellungen wie zuletzt „Radikal“ in Saarbrücken. Käthe Kollwitz 
oder Frida Kahlo bestätigten als Ausnahmen bis vor wenigen Jahrzehnten noch die 
Regel, dass kaum einmal Werke von Künstlerinnen in Museen präsent waren oder gar 
gleichrangig neben Arbeiten berühmter Künstler gezeigt wurden. Seit den 1970er 
Jahren findet endlich eine Aufarbeitung statt, und erste Museen wurden gegründet 
– in New York das „National Museum of Women in the Arts“ mit heute 6.000 Werken 
von über 1.000 Künstlerinnen –, die sich vornehmlich oder ausschließlich der Kunst 
von Frauen widmen und diese endlich sichtbar machen. Der Prozess der Wieder-
entdeckung dieser Werke ist aber noch lange nicht beendet. Neben exemplarischen 
Lebensbeschreibungen konzentrieren wir uns auf die künstlerischen Qualitäten, um 
so die Lebensleistung der Künstlerinnen möglichst adäquat würdigen zu können.

Dozent: Dr. Bernhard Wehlen
Kontakt: b.wehlen@mx.uni-saarland.de
8 Termine ab dem 05.01.2027
Tag und Uhrzeit: Dienstag, 10.15–11.45 Uhr
Ort/Format: MS Teams
LSF-Nr.: 167972
Semesterwochenstunden: 2
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 Kunst- und Kulturwissenschaften / Kunstgeschichte

Interesse an noch mehr Musik?
Wie wäre es mit folgendem Gasthörerkurs:

LSF -Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit*

167974 GK 36 Das Phänomen Beethoven Erfurt-Freund Mi 12–14
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Musikwissenschaft

36 Das Phänomen Beethoven
200 Jahre nach dem Tod des Hyper-Genies haben sich Berge wissenschaftlicher und 
auch belletristischer Literatur angesammelt. Aus der Retrospektive wurde er zum 
Heroen seiner Epoche stilisiert. Aber was wissen wir wirklich über Beethoven? 1792 
kommt er 22-jährig nach Wien und bleibt da, erlebt Besatzung und Wiener Kongress, 
wird berühmt, aber nicht glücklich. – Unter den Hashtags #Wien, #Revolution, #Sin-
fonie und #Greatest Hits fragen wir nach der Lebenswelt Beethovens und nach der 
Wirkung seiner Musik auf seine Zeitgenossen.

Vermutlich wissen Sie, dass Beethoven taub war und „Für Elise“ geschrieben hat. An-
sonsten sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Dozentin: Dr. Margit Erfurt-Freund 

Kontakt: m.erfurt-freund@gmx.de

4 Termine ab dem 20.01.2027

Tag und Uhrzeit:  Mittwoch, 12.15–13.45 Uhr

Ort/Format: Campus A4.2, SR 0.15

LSF-Nr.: 167974

Semesterwochenstunden: 1
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Philosophie

37 László Földényis enzyklopädisches Kleist-Buch
Im Jahr 1999 erschien das über fünfhundert Seiten umfassende Werk des ungari-
schen Kulturphilosophen László Földényi in deutscher Übersetzung. Was auf den 
ersten Blick auf die Wucht der Textmasse erschrecken mag, stellt sich bei näherem 
Hinsehen als eine Art labyrinthisch-enzyklopädisches Wörterbuch über den Kosmos 
Heinrich von Kleist heraus. Stichwörter wie unter vielen anderen „Augenblick“, „Fens-
ter“, „Kant“, „Unaussprechlich“ oder „Zufall“ sind alphabetisch angeordnet und bieten 
der Leserin und dem Leser einen Zugang nach Gusto. Im Vorwort bekennt der Autor, 
dass das Buch so nicht zum „Auslesen“ gedacht sei. Der Kurs folgt nach der Lektüre 
des Vorworts einem offenen Gang der Teilnehmenden „im Netz der Wörter“. Der Titel 
liegt als Taschenbuch bei Matthes & Seitz vor.

Dozent: Dr. Klaus Bonn

Kontakt: kl3ju5-bonn@t-online.de

8 Termine ab dem 11.01.2027

Tag und Uhrzeit: Montag, 16.00–17.30 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167975

Semesterwochenstunden: 2

38  Frei entscheiden? Eine Einführung in die philosophische Debatte um den 
freien Willen

Kaum eine philosophische Frage ist so grundlegend und zugleich so umstritten wie 
die nach der Willensfreiheit. Sind unsere Entscheidungen wirklich frei oder letztlich 
durch Naturgesetze, Ursachen und Umstände bestimmt? Die Veranstaltung bietet 
eine Einführung in die zentralen Positionen der Debatte und behandelt klassische wie 
aktuelle Ansätze. Im Mittelpunkt stehen die Theorien des Determinismus, Indetermi-
nismus und Kompatibilismus sowie die Frage, welche Bedeutung Willensfreiheit für 
Verantwortung, Schuld und moralisches Handeln besitzt. Gemeinsam werden grund-
legende Begriffe geklärt und zentrale Argumente diskutiert.
Dozent: Dr. Philip Rieger

Kontakt: philip.rieger92@gmail.com

4 Termine ab dem 01.03.2027

Tag und Uhrzeit: Montag, 19.15–20.45 Uhr

Ort/Format: MS Teams

LSF-Nr.: 167976

Semesterwochenstunden: 1
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Psychologie

39  Auf der Suche nach einem sinnerfülltem Leben? Ein methodisch-empirisches 
Seminar

In Zeiten permanenter Veränderung stehen wir Menschen vor der Herausforderung, 
Orientierung, Motivation und Sinn zu vermitteln. Doch was trägt Menschen langfris-
tig? Die Suche nach dem Sinn unseres Lebens ist ein Teil der menschlichen Existenz. 
Jeder Mensch weiß, dass die Frage nach dem Sinn seines eigenen Lebens sich nicht 
nur in den täglichen Alltagsentscheidungen stellt, sondern an bestimmten Knoten-
punkten seines Lebens. Besonders treten sie auf in Krisenzeiten und Lebensüber-
gängen, wie z. B. Verlust eines lieben Menschen, Über- oder Unterforderung sowie 
Verlust der Arbeit oder Krankheit. Was schafft innere Klarheit, mentale Stärke und 
echte Identifikation mit der eigenen Aufgabe?
Die Frage nach dem Sinn des eigenen Lebens stellt sich nach dem Arzt Viktor  Frankl 
(1905–1997) nicht nur in aussichtslosen und leidvollen Situationen, sondern auch in 
der modernen Überflussgesellschaft, in der sinnvermittelnde Traditionen verloren 
gehen. Ein großer Teil der Depressionen ist nach Frankl auf diesen Mangel an Sinn 
zurückzuführen.

In diesem Workshop werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine Richtung in 
der Psychologie kennenlernen, die sich speziell mit der Frage nach dem Sinn des 
Lebens beschäftigt und die von Viktor Frankl von begründet wurde. In gemeinsamen 
Übungen soll verstanden werden, was es bedeuten kann, ein sinnerfülltes Leben zu 
leben.

Dozentin: Dr. Christel Weins

Kontakt: c.weins@weins.de

2 Termine ab dem 23.10.2026

Tag und Uhrzeit: Freitag, 23.10.2026, 16.00–20.00 Uhr und  
 Samstag, 24.10.2026, 10.00–16.00 Uhr

Ort/Format: Campus B3.1, Raum 2.30

LSF-Nr.: 167978

Semesterwochenstunden: 2
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Psychologie

40 Emotionale Intelligenz
Hochintelligente Menschen übertreffen den Erfolg von durchschnittlich Intelligenten 
lediglich um 20 %. Durchschnittlich Intelligente übertreffen die Hochintelligenten je-
doch um 70 %. Als Prädiktor für Erfolg eignet sich das Konzept der Intelligenz wohl 
kaum. Das von Goleman Mitte der 90ziger Jahre eingeführte Konzept der emotio-
nalen Intelligenz wird seither kontrovers diskutiert und eignet sich dafür möglicher-
weise besser, aber: Was soll das sein? Und warum sollen Frauen darin besser sein 
als Männer? Kann man das trainieren? Wird dieses Konzept in der KI ausreichend 
berücksichtigt? Diesen und vielen anderen Fragen versuchen wir in diesem Kurs auf 
den Grund zu gehen.
Dozent: Ulrich Speicher
Kontakt: ulrichspeicher@gmx.de
8 Termine ab dem 20.10.2026
Tag und Uhrzeit: Dienstag, 14.15–15.45 Uhr
Ort/Format: Campus A4.2, SR 3.24
LSF-Nr.: 167979
Semesterwochenstunden: 2

41  Der Weg der bewussten Selbststeuerung  
– Freier Wille oder innere Programme?

Treffen wir unsere Entscheidungen wirklich frei oder folgen wir unbewusst inneren 
Programmen, die durch Gene, Erfahrungen und Gewohnheiten geprägt wurden? Die 
moderne Neurowissenschaft, Psychologie und Verhaltensforschung liefern faszinie-
rende Erkenntnisse darüber, wie unser Denken und Handeln entstehen. Gleichzeitig 
betonen existenzielle Ansätze wie die Logotherapie nach Viktor Frankl die menschli-
che Fähigkeit, bewusst Stellung zu beziehen und Verantwortung für das eigene Leben 
zu übernehmen.
In dieser Vorlesungsreihe gehen wir der Frage nach, wie viel Freiheit tatsächlich in 
unseren Entscheidungen steckt. Wir beleuchten aktuelle wissenschaftliche Erkennt-
nisse, diskutieren unterschiedliche Sichtweisen und erkunden, wie bewusste Selbst-
steuerung gelingen kann. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie wir vom automatischen 
Reagieren zu einem selbstbestimmten und sinnorientierten Handeln finden können.
Die Vorlesungsreihe richtet sich an alle, die sich für die Zusammenhänge von Mensch, 
Bewusstsein, Freiheit und Verantwortung interessieren und neue Impulse für die Ge-
staltung ihres eigenen Lebens gewinnen möchten.
Dozentin: Dr. Christel Weins
Kontakt: c.weins@weins.de
6 Termine ab dem 27.10.2026
Tag und Uhrzeit: Dienstag, 17.00–19.00 Uhr
Ort/Format: Campus A4.2, SR 0.15
LSF-Nr.: 167980
Semesterwochenstunden: 2
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Psychologie

42  Wenn alles einen Sinn ergibt  
– Einführung in die sinnorientierte Transaktionsanalyse

Manche Menschen erleben ihr Leben als sinnerfüllt. Andere kommen aus Sinnkrisen 
nicht heraus und leiden permanent. Und wieder andere stellen die Frage nach dem 
Lebenssinn gar nicht erst. Woran liegt das?
Dieser Kurs geht der Frage nach, wo persönlicher Lebenssinn entsteht – und was 
ihn manchmal blockiert. Wir verbinden zwei starke Zugänge: die empirische Psycho-
logie des Lebenssinns (Tatjana Schnell u. a.) und die Transaktionsanalyse nach Eric 
Berne. Aus dieser Verbindung entwickelt sich ein neuer Ansatz – die sinnorientierte 
Transaktionsanalyse –, der zeigt, wie unser Lebensskript (die inneren Botschaften und 
Entscheidungen aus der Kindheit) unser Sinnerleben bis heute lenkt und wie wir das 
verändern können.
Mit Selbsteinschätzungen, Reflexionsübungen und praxisnahen Modellen. Offen für 
alle Interessierten, mit und ohne Vorkenntnisse in Transaktionsanalyse.
Dozent: Dipl.-Psych. Nico Janzen
Kontakt: info@winnerconsult.de
2 Termine ab dem 13.11.2026
Tag und Uhrzeit: Freitag, 13.11.2026, 14.00–18.00 Uhr und  
 Samstag, 14.11.2026, 09.00–16.00 Uhr
Ort/Format: Campus B3.1, Raum 2.17
LSF-Nr.: 167981
Semesterwochenstunden: 2

43  Positives Denken auf dem Prüfstand:  
Optimismus, Pessimismus und die Psychologie der Leistungsangst

Manche Menschen laufen zur Höchstform auf, wenn sie sich mögliche Katastrophen 
bildhaft ausmalen. Anderen tut genau das nicht gut – sie brauchen zuversichtliche 
Bilder und Erfolgserwartung. Was für den einen hilfreich ist, kann für den anderen 
kontraproduktiv sein.
Dieses Seminar verbindet zwei Perspektiven: den strategischen Optimismus (Martin 
Seligman) und den defensiven Pessimismus (Julie Norem) – zwei gleichwertige, aber 
grundverschiedene Wege im Umgang mit Angst und Leistung. Wir schauen uns Attri-
butionsstile, positive Illusionen und das Hochstapler-Phänomen an und ordnen alles 
psychologisch ein. Bezüge zur Transaktionsanalyse (Antreiber, Bezugsrahmen, Mini-
skript) runden das Bild ab.
Mit Selbsteinschätzungen und Praxisimpulsen.
Dozent: Dipl.-Psych. Nico Janzen
Kontakt: info@winnerconsult.de
2 Termine ab dem 12.03.2027
Tag und Uhrzeit: Freitag, 12.03.2027, 14.00–18.00 Uhr und  
 Samstag, 13.03.2027, 09.00–16.00 Uhr
Ort/Format: Campus A4.2, SR 0.15
LSF-Nr.: 167982
Semesterwochenstunden: 2
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Berufliche Qualifikationen

Berufliche Qualifikationen

Das Gasthörerstudium bietet einige Weiterbildungen für spezifische Berufe an. Ent-
sprechende Teilnahmebescheinigungen werden Ihnen ausgestellt.

Hochschuldidaktik-Zertifikat für Wissenschaftler*innen / Lehrende in der Hoch-
schule

Die UdS bietet Lehrenden und Wissenschaftler*innen in der Hochschule die Möglich- 
keit am Hochschuldidaktik Programm mit einzelnen Veranstaltungen teilzunehmen 
oder aufbauend das „Hochschuldidaktik Zertifikat der Universität des Saarlandes“ zu 
absolvieren. Sofern Sie nicht an der UdS, an deren Aninstituten und der Universitäts- 
klinik angestellt sind oder einen Lehrauftrag für die UdS ausführen, schreiben Sie sich 
dafür als Gasthörer*in ein.

Für das Zertifikat nehmen Sie zunächst an einzelnen Veranstaltungen aus den bei- 
den Modulen „Weiterentwicklung hochschuldidaktischer Basiskompetenzen“ sowie 
„Wahlbereich hochschuldidaktischer Kompetenzen“ teil, die Reihenfolge steht Ihnen 
frei. Sie erhalten nach jeder vollständigen Teilnahme an einer Veranstaltung ab 5 Ar- 
beitseinheiten (1 AE = 45 Minuten) einen aussagekräftigen Teilnahmenachweis, ganz 
unabhängig vom Zertifikat. Anschließend können Sie in das HD-Modul 3 „Kollegiales 
Coaching und Lehrportfolio“ aufgenommen werden – damit haben Sie die Möglich- 
keit, das Hochschuldidaktik-Zertifikat der Universität des Saarlandes zu absolvieren. 
Das HD-Modul 3 umfasst einen Kick-off-Workshop, die Durchführung einer eigenen 
Lehrveranstaltung und deren gemeinsame Reflexion und Auswertung im Rahmen ei- 
nes kollegialen Coachings sowie die Anfertigung eines professionellen Lehrportfolios.

Hochschuldidaktische Inhalte sind beispielsweise
• Lehr- und Weiterbildungskompetenzen, Studier- und Lernkompetenzen, Prü- 

fungskompetenzen für unterschiedliche Lehr-Lern-Formate

• Kompetenzen für Beratung und Coaching

• Kompetenzen für Präsentationen und Kommunikation Innovations- und Krea- 
tivitätskompetenzen, Methodenkompetenzen

• Kompetenzen für die Entwicklung von Curricula und großer Lehr-Lern-Formate

• Kompetenzen für die Entwicklung gesellschaftlicher Verantwortung und Ethik,

• in/für Hochschul(lehr)e, Studium und Weiterbildung

Umfang
Das Zertifikat umfasst insgesamt mindestens 120 Arbeitseinheiten (entsprechend 120 
Std.).

Anmeldung zu einzelnen Veranstaltungen oder aufbauend zum Zertifikat
Melden Sie sich zu einzelnen Veranstaltungen oder aufbauend zum HD-Modul 3 über 
das Anmeldeportal der Hochschuldidaktik an. Bitte reichen Sie bei der Bewerbung auf 
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Berufliche Qualifikationen

Modul 3 zusätzlich die Scans der Teilnahmenachweise ein, die Sie im UdS-Hochschul- 
didaktik Programm in einzelnen Veranstaltungen bereits erworben haben:

„Weiterentwicklung hochschuldidaktischer Basiskompetenzen“ (mindestens 40 AE)

„Wahlbereich hochschuldidaktischer Kompetenzen“ (mindestens 40 AE)

Kontakt
Dr. Birgit Roßmanith (Leitung der Arbeitsstelle Hochschuldiaktik) birgit.rossmanith[at]
uni-saarland.de

Fortbildungsveranstaltung nach § 11 Abs. 1 Nr. 2 Chemikalien-Verbotsverordnung 
zum Erhalt der Sachkunde
Das Inverkehrbringen bestimmter gefährlicher Stoffe und Gemische ist in der Chemi- 
kalien-Verbotsverordnung (ChemVerbotsV) geregelt. So müssen Personen, die damit 
beschäftigt sind, eine entsprechende Sachkunde nachweisen.

Diese Sachkundenachweise waren bislang unbegrenzt gültig. Mit der Novellierung 
der ChemVerbotsV im Jahr 2017 kam aber eine wesentliche Neuerung: Der Sachkun- 
denachweis ist nunmehr zeitlich begrenzt und muss nach spätestens 6 Jahren durch 
die Teilnahme an einer Fortbildungsveranstaltung an einer von der zuständigen Be- 
hörde hierfür anerkannten Einrichtung erneuert werden.

Durch die in § 14 ChemVerbotsV festgelegten Übergangsvorschriften ist dieser Nach- 
weis ab dem 01.07.2019 von allen, deren Qualifikation mehr als 6 Jahre zurückliegt, 
zu erbringen.

Anerkennung als Fortbildungseinrichtung
Die Universität des Saarlandes, Zentrum für Lehren und Lernen (ZeLL), wurde mit Be- 
scheid vom 04.07.2019 durch das Ministerium für Umwelt- und Verbraucherschutz als 
Einrichtung zur bundesweiten Durchführung von Fortbildungsveranstaltungen nach 
§ 11 Absatz 2 der ChemVerbotsV vom 20. Januar 2017 für die umfassende Sachkunde 
anerkannt und bietet eine eintägige Fortbildung zum Erhalt der umfassenden Sach- 
kunde an.

Ausbildungsinhalte
Übersicht und Grundkenntnisse des europäischen und deutschen Chemikalienrechts

Grundbegriffe der Gefahrstoffkunde und mit der Verwendung verbundene Gefahren
Biozide

Toxikologie und Umweltgefahren

Informationsermittlung, Gefahrenabwehr und Erste Hilfe

• ChemVerbotsV

• Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht

• Abschlussdiskussion
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Berufliche Qualifikationen

Zielgruppen

• Inhaber des (eingeschränkten) Sachkundenachweises nach § 11 ChemVerbotsV 
(bzw. § 5 der alten ChemVerbotsV),

• Mitarbeiter von Einzelhandels-, Großhandels-, Industrie- und Gewerbeunter- 
nehmen, die in der Beratung, im Verkauf und der Abgabe von gefährlichen 
Stoffen, Gemischen und Erzeugnissen tätig oder verantwortlich sind und

• Betriebsinhaber, Einzelunternehmer, leitende Angestellte, Verkaufspersonal, 
Vertriebsmitarbeiter sowie Gefahrstoffbeauftragte.

Wichtige Voraussetzung

Um an der Fortbildung teilzunehmen, müssen Sie sich als Gasthörer*in an der Univer-
sität des Saarlandes einschreiben. Die zu entrichtende Gebühr beträgt 155,- € zzgl. 
1,30 € Versicherungsgebühr. Mit dem Gasthörerstatus erhalten Sie die Berechtigung, 
auch an weiteren Veranstaltungen, die Sie im Studienführer Weiterbildung finden 
können, teilzunehmen. Für die Teilnahme an weiteren Veranstaltungen fallen grund-
sätzlich keine zusätzlichen Gebühren an, sofern nicht gesondert darauf hingewiesen 
wird. Weitere Informationen zum Veranstaltungsangebot sowie eine Anleitung zur 
Einschreibung finden Sie auf der Seite „Gasthörerstudium“.

Kursanmeldung

Pro Kurs können an der Fortbildung maximal 25 Personen teilnehmen. Daher ist ne- 
ben der Einschreibung ins Gasthörerstudium (siehe „Voraussetzung“) die zusätzliche 
Anmeldung über unser Onlineformular notwendig. (https://www.uni-saarland.de/ein-
richtung/zell/sonderformate/fortbildung-chemverbotsv.html).

Sie können sich über das Formular bereits einen Kursplatz sichern, auch wenn die Ein- 
schreibung ins Gasthörerstudium noch nicht abgeschlossen ist. Bis zum eigentlichen 
Kurstag sollten Sie sich mit dem Gasthörerschein ausweisen können.

Termine

Die Termine für die Fortbildung werden auf der Homepage des ZeLL veröffentlicht, 
sobald sie feststehen. In der Regel bieten wir jeweils einen Kurs im Herbst und einen 
Kurs im Frühjahr an.

Weitere Informationen finden Sie unter: Fortbildungsveranstaltung nach §11 Abs.1 
Nr.2 Chemikalien-Verbotsverordnung zum Erhalt der Sachkunde…
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Berufliche Qualifikationen

Weiterbildungsreihe Consulting (IWi)
Die Weiterbildungsreihe Consulting des Instituts für Wirtschaftsinformatik (IWi) an 
der Universität des Saarlandes (UdS) wird seit über 20 Jahren gemeinsam von pro- 
fessionellen Personaltrainer*innen und internationalen Unternehmensberatungen 
durch- geführt. Entsprechend der Philosophie des Instituts ist das Ziel der Veranstal-
tung, Berufseinsteiger*innen und Young Professionals gezielt auf die Anforderungen 
der Strategie-, Prozess- und IT-Beratung vorzubereiten. Dies erfolgt durch die Ver-
mitt- lung von branchenspezifischem Orientierungswissen sowie konkreten Fertig-
keiten und Methoden. Als Angebot der Universität des Saarlandes in Saarbrücken 
erstreckt sich die Veranstaltung über ein Semester jeweils zum Wintersemester.

Ausgangspunkt sind Fragen der Unternehmensberatung. Die Unternehmenswork- 
shops und Methodenworkshops widmen sich globalen Beratungsaktivitäten und 
-methoden. Sie zielen auf die Besonderheiten interkultureller Beratungsprojekte ab 
und thematisieren die Chancen und die Notwendigkeiten von Beratungspartnerschaf- 
ten. Neben der reinen Wissensvermittlung wird auch großer Wert auf die Anwendung 
von Erlerntem gelegt. So fördert die Bearbeitung von Fallstudien die Teamfähigkeit, 
Problemlösungskompetenz und Präsentationstechniken. Außerdem werden in Klein- 
gruppen Workshops von professionellen Personaltrainer*innen zum Aufbau kommu- 
nikativer Fähigkeiten durchgeführt. Der erste Themenblock schult Argumentations- 
und Kommunikationsfähigkeiten, der zweite Rede- und Präsentationstechniken. Ein 
Bewerbungstraining bereitet die Teilnehmer*innen gezielt auf den Bewerbungspro- 
zess bspw. durch Lernsimulation vor. In einem Business-Etikette-Workshop werden 
zudem besondere Verhaltens- und Benimmregeln vermittelt.

Die Ausstellung eines Teilnahmezertifikats setzt eine regelmäßige Teilnahme und ak- 
tive Mitarbeit gemäß den Teilnahmebedingungen voraus. Die aktuellen Teilnahme- 
bedingungen sind auf der IWi-Consulting-Webseite einsehbar. Neben dem Zertifikat 
können mit einer fakultativen Abschlussleistung 6 CP (benotet) erworben werden. Die 
benotete Abschlussleistung kann, abhängig von der jeweiligen Studienordnung, als 
Studienleistung anerkannt werden (z. B. als Wahlleistung in wirtschaftswissenschaft- 
lichen Studiengängen). Die Leistung besteht neben der regelmäßigen Teilnahme und 
aktiven Mitarbeit in einer zusätzlichen individuellen Fallstudie mit anschließender Prä- 
sentation. Ob eine Anerkennung möglich ist, sollte vorab individuell geklärt werden.

Die Weiterbildungsreihe wird als Präsenzveranstaltung abgehalten. Einen Überblick 
über die inhaltliche Ausrichtung, die Termine der einzelnen Workshops sowie aktu- 
ellen Informationen zur Veranstaltung und zur Bewerbung finden sich auf der IWi- 
Consulting-Webseite. Die Weiterbildungsreihe umfasst abhängig der Unternehmens- 
workshops in der Regel 10–12 ganztägige Termine (freitags und zum Teil samstags) 
und startet Ende Oktober / Anfang November mit einem Kick-off. Zeit und Raum tba.
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Exkursionen 
Stadtrundgänge  

Wanderungen 
Tagesfahrten 

Gruppentouren

Lernen Sie mit Geographie ohne Grenzen  
die Stadt kennen. Schauen Sie mit uns  

hinter die Kulissen. Erfahren Sie auf  
unseren Touren warum es so ist wie es ist  

und wie es dazu kam... 

Unser Jahresprogramm finden Sie unter 

www.geographie-ohne-grenzen.de

Dozent*in: Unterschiedlich

Dauer: 1 Semester (jeweils zum WS)

Umfang: 4 SWS / 6 Credit Points

Ort: DFKI / UdS (tba) Anmeldeschluss: tba (i.d.R. Anfang Oktober) 

Teilnehmerzahl: max. 30 Personen

Webseite: www.uni-saarland.de/lehrstuhl/loos/studium/ 
 weiterbildungsreihe-consulting.html

Ansprechperson:
Univ.-Prof. Dr. Peter Loos  M. Sc. Jan Gronewald 
Tel.: +49 681 302 3106   Tel.: +49 681 85775 5248

Peter.Loos@dfki.de   Jan.Gronewald@dfki.de

M. Sc. Sebastian Stephan  
Tel.: +49 681 85775 3630  
Sebastian.Stephan@dfki.de
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Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

Liebe Gasthörerinnen und Gasthörer, 

 

Kurse zu Techniken wissenschaftlichen Arbeitens im Rahmen des EduGuide-Pro-
gramms am ZeLL der Universität des Saarlandes vermitteln methodische und digitale 
Kompetenzen, die für die fundierte Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen 
erforderlich sind. Die Angebote richten sich in erster Linie an alle Mitarbeiterinnen der 
Universität des Saarlandes. In begrenztem Umfang stehen auch Plätze Gasthörer*innen 
zur Verfügung.

Kursliste:

Im Wintersemester 2026/2027 planen wir Online und Präsenz-Kurse zu folgenden 
Themen:

05.–09. Oktober 2026: Onboarding-Programm für neue Studierende über die digita-
len Lernplattformen der Universität sowie sonstige Workshops

Englischsprachige Angebote 

Plattformen und Werkzeuge

Multimedia-Materialien

Digitales Lehren und Lernen 

Weitere Kooperationen & Dauerangebote

Anmeldung:

Voraussetzung: Sie sind als Gasthörerin oder Gasthörer eingeschrieben.

Bitte registrieren Sie sich einmalig als „Gasthörer“ auf dieser Seite, um an unseren 
Veranstaltungen teilnehmen zu können: www.uni-saarland.de/zell-iw

Ihre UdS-Kennung kann hier NICHT direkt verwendet werden, da es sich um ein an-
deres Anmeldesystem handelt.

Im Anschluss an die Registrierung können Sie sich für Kurse des EduGuide-Pro-
gramms anmelden.

Nach erfolgreicher Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung an die von Ih-
nen hinterlegte E-Mail-Adresse. Die Terminerinnerung mit den Zugangsdaten ver-
schicken wir in der Regel drei bis sieben Tage vor der Veranstaltung.

 

Wichtig! Die vollständigen Kursbeschreibungen inkl. FAQs zu den Techniken wissen-
schaftlichen Arbeitens (TWAs) finden Sie unter dem folgenden Link auf der ZeLL-
Homepage: www.uni-saarland.de/zell-iw 
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 Gasthörerangebot der Fachrichtungen

I.3  Gasthörerangebot der Fachrichtungen

Die Fachrichtungen der UdS bilden mit ihrer Bereitschaft, reguläre Veranstaltungen 
für Sie zu öffnen, das Herz des Gasthörerstudiums. Auf den folgenden Seiten haben 
wir zusammengestellt, welche Vorlesungen, Seminare usw. Sie als eingeschriebene*r 
Gasthörer*in besuchen können.

Unser Ziel ist es, Menschen den Zugang zu neuester Forschung und aktuellem Wissen 
zu ermöglichen, unabhängig davon, ob sie dies aus einem beruflichen oder einem 
privaten Interesse tun. Wir möchten Sie daher ermuntern, auch in Ihnen fremden Fä-
chern zu stöbern und Neues zu entdecken. Sollten Sie dazu eine Beratung wünschen, 
wenden Sie sich vertrauensvoll an das Zentrum für Lehren und Lernen.

Informationen zum Veranstaltungsangebot der Fachrichtungen
Das Zentrum für Lehren und Lernen unterstützt Sie als Gasthörerinnen und Gasthö- 
rer nach Kräften bei einem reibungslosen Ablauf Ihrer Zeit an unserer Universität. Die 
fachliche wie organisatorische Verantwortung für die hier aufgelisteten Angebote liegt 
jedoch allein bei den Fachrichtungen. Wir haben darauf keinen Einfluss.

Ihre Checkliste für eine gelungene Teilnahme an den Veranstaltungen, die für 
Gasthörer*innen geöffnet werden:

 9Die Antwort auf fast alle Fragen finden Sie im Online-Vorlesungsverzeichnis 
LSF (www.lsf.uni-saarland.de). Alle Lehrveranstaltungen der Universität sind 
dort eingetragen und mit allen Informationen hinterlegt (Ort, Zeit, Dozent, 
Begleittext). Sie können dort nach Stichworten suchen, oder die im Folgenden 
angegebene LSF-Nummer nutzen, um Ihre Veranstaltungen zu finden.

 9 Für die Teilnahme an Lehrveranstaltungen müssen Sie sich (fast) immer online 
über LSF anmelden – sowohl bei Präsenz- als auch bei digitalen Angeboten. 
Bitte schauen Sie im Online-Vorlesungsverzeichnis LSF nach, ob das erforder- 
lich ist und ob noch Plätze frei sind. Hinweis: Der Eintrag einer Veranstaltung 
in Ihrer Gasthörer-Einschreibung dient v.a. der Gebührenberechnung und wird 
nicht an die Fakultäten weitergereicht (s. genauere Informationen in Kapitel 
III.1 dieser Broschüre).

 9Änderungen (z.B. zum Veranstaltungsraum) werden ebenfalls über LSF be-
kanntgegeben. Es lohnt sich, dort kurzfristig nachzuschauen, ob sich Änderun-
gen ergeben haben. Wenn Informationen zum Raum oder zur Unterrichtszeit 
bei Drucklegung dieser Broschüre noch nicht feststanden, verweisen wir Sie in 
den Veranstaltungslisten der nächsten Seiten ebenfalls darauf.

 9Persönliche Auskunft über die Veranstaltungen erhalten Sie über die Sekretari- 
ate der Fachrichtungen – oder bei Bedarf versucht das Zentrum für Lehren und 
Lernen gerne, Ihnen weiterzuhelfen.
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Gasthörerangebot der Fachrichtungen

 9Den Lageplan der Universität des Saarlandes mit dessen Hilfe Sie die Gebäude 
(Geb.), die Hörsäle (HS) bzw. Räume (R) finden können, sind auf den letzten 
Seiten dieses Studienführers abgedruckt.

 9Die Lehrveranstaltungen beginnen regulär 15 Minuten nach der vollen Stunde 
und enden 15 Minuten vor der vollen Stunde. Sie dauern üblicherweise 90 Mi- 
nuten. Die Angabe dazu lautet „c. t.“ – cum tempore. Die Zeitangabe „10-12h“ 
bedeutet demnach: 10:15h-11:45h. Bei ausgeschriebener Minutenzahl (z.B.

 917:30h – 19:00h) beginnen die Lehrveranstaltungen exakt zur angegebenen 
Zeit.

 9Die Kennzeichnung der Lehrveranstaltungen bedeuten: 

EF = Einführung

V = Vorlesung

K = Kolloquium (v.a. für Abschlussarbeiten) PS = Proseminar (Bachelor-Stu-
dium)

S = Seminar / HS = Hauptseminar (Master-Studium) LeK = Lektürekurs

Ü = Übung

 9Die Vorlesungszeit des Wintersemesters dauert vom 12. Oktober 2026 bis zum 
05. Februar 2027.
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Fakultät für Empirische Humanwissenschaften und Wirtschaftswissenschaft [HW]

Fakultät für Empirische Humanwissenschaften und  
Wirtschaftswissenschaft [HW]

Bildungswissenschaften
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF -Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit*

166783 V Lehren und Lernen I (V) Paulus Mo 16-18

166784 V Bildungswissenschaftliche Grundlagen (V) Biermann Mo 18-20

166798 V Pädagogisch-psychologische Diagnostik 
und Intervention (V)

Sparfeldt Mo 14-16

166809 V Persönlichkeitsentwicklung und Erziehung 
II (V)

Paulus s. LSF

Gesellschaftswissenschaftliche Europaforschung

Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF -Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit*

166198 V Einführung in die räumliche Konstitution 
Europas

Weber Do 10-12

166199 V Einführung in die europäische Governance Wenzelburger Do 8:30-10

166200 V Einführung in die Humangeographie Fricke Di 10-12

166202 V Europäische Siedlungsentwicklung: Ländli-
che und städtische Räume im Wandel

Weber Do 12-14

166208 V Wirtschaft und Gesellschaft im europäi-
schen Vergleich

Schröder Mi 16-18

166212 V Politik zwischen Nationalstaat und EU Wenzelburger Di 14-16

166224 V European transformations Röcke Mi 14-16

166250 V Grenzüberschreitende Regionen - grenz-
überschreitende Governance 

Weber Mi 10-12

166376 V Erde im Klimawandel. Ursache und globale 
Folgen und gemeinsam aktiv werden

Diester-Haass Fr 8:30-10

166500 S International Relations: Challenges and 
opportunities to boost peace and security

Jabra Di 8:30-10
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Fakultät für Empirische Humanwissenschaften und Wirtschaftswissenschaft [HW]

Psychologie
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt. 
Bei Drucklegung lagen noch nicht alle Informationen vor.

LSF -Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

V Allgemeine Psychologie I Wentura Mo 10-12

V Einführung in die Psychologie Kray Mo 14-16

V Allgemeine Psychologie II Häuser Di 8-10

V Psychologische Methodenlehre I Reis Do 12-14
Fr 10-12

V Biologische Psychologie Mecklinger Di 8-10

V Arbeits-und Organisationspsychologie Bajwa Mo 10-12

V Sozialpsychologie Friese Mo 16-18

V Klinische Psychologie Michael Do 10-12

V Entwicklungspsychologie Egele Do 12-14

V Psychologische Diagnostik Koch Mi 12-14

V Kognition, Lernen & Entwicklung I Sparfeldt Di 14-16

V Kognition, Lernen & Entwicklung II Wentura, Bader Mo 12-14

V Grundlagen der Medizin Kuhn Mo 8-10

Sportwissenschaft

Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166839 V 10330 Physiologie (10300 Modul Biologische 
Grundlagen]

Meyer,
aus der Fünten

Di 9-10

166841 V 10310 Anatomie (10300 Modul Biologische 
Grundlagen]

Meyer,
aus der Fünten

 Di 8-9

167036 V 15210 Trainingswissenschaft (15200 Modul 
Trainingsprozesse planen) 

Panzer Do 9-10.

167037 V 15310 Bewegungswissenschaft (15300 Modul 
Bewegungslernen initiieren]

Panzer, Schäfer Do 8-9
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Fakultät für Empirische Humanwissenschaften und Wirtschaftswissenschaft [HW]

LSF Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

167039 V 15430 Didaktik der CGS-Sportarten (15400 
Modul Sportpraxis 1) 

Frenger, Klein Mo 14-16

167053 V 15630 Spieldidaktik (15600 Modul  
Sportpraxis 3)

Kaczmarek Mo 14-16

167101 V 10410 Leistungsphysiologie (10400 Modul 
Sportmedizin]

Meyer Do 16-18

167114 V 15530 Didaktik der Kunstsportarten (15500 
Modul Sportpraxis 2] 

Dinscher, Klein, 
Pitsch

Di 12-14

167119 V 15710 Sportsoziologie (15730 Modul 
Sportsoziologie) 

Pitsch Mo 12-14

Wirtschaftswissenschaft

Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF - Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

167186 V, 
Ü

Controlling: Internes Rechnungswesen Baumeister Mi 16-17:30

167228 V, 
Ü

Investition Knobloch,  
Maillinger

Do 8:30-10
Do 16-17:30

167223 V, 
Ü

Marketingmanagement Gröpl-Klein Mi 10-12
Mi 12-14

167137 V, 
Ü

Mikroökonomie Dimitrov, Krüger Di, Mi 16-18

167377 V, 
Ü

Personalmanagement Strohmeier, Blatt Di 8.30-10, 
Mi 14-15:30

167209 V, 
Ü

Schließende Statistik Becker Fr 10-12

167358 V, 
Ü

Wirtschaftsinformatik I Loos, Hussung, 
Rombach

Mo 12-14
Di 10-12

167372 V, 
Ü

Buchführung und Unternehmensrech-
nung

Olbrich, Engel-
hardt, Höchst

Do 12-14
Do 16-17:30

167375 V, 
Ü

Handelsmanagement Popp Mi 8:30 -12
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Fakultät für Mathematik und Informatik [MI]

Medizinische Fakultät [M]

In der Medizinischen Fakultät ist der Besuch der Grundlagen-Vorlesungen grundsätz-
lich für Gasthörerinnen und Gasthörer möglich. Einige Veranstaltungen sind jedoch 
aus Datenschutzgründen beteiligter Patientinnen oder Patienten nicht für die Öffent-
lichkeit zugänglich. Daher muss über die Teilnahme im Einzelfall entschieden werden.

Eine Liste aller Vorlesungen finden Sie im LSF. Sollten Sie Interesse an einer Grund- 
lagen-Vorlesung der Medizin haben, wenden Sie sich bitte direkt an das ZeLL. (Mail: 
zell-gh@uni-saarland.de oder Telefon: 0681-302 3533)

Alle Veranstaltungen finden auf dem Campus Homburg statt!

Fakultät für Mathematik und Informatik [MI]

Mathematik
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt. 
Bei Drucklegung lagen noch nicht alle Informationen vor.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

167492 V Algebra Steinhart Mi 14-16
Do 10-12

166512 V Elementarmathematik (VL) - Vorle-
sung mit Computerkurs zur Elemen-
tarmathematik 

Monz, Platz Mi 10-12

167498 V Funktionalanalysis I Weber s. LSF

167488 V General Topology Piroddi Mi 12-14

16844 V Image Acquisition Methods Peter Mo 12-14

167566 V Mathematik für Informatiker I Ochs Mi 10-12
Fr 10-12

167548 V Mathematik für Studierende der Bio-
logie und des Lehramtes Chemie

NN Fr 12-14

167491 V Representations of Finite Groups Billi Di 12-14

166519 V Sachrechnen und seine Didaktik (V) Bierbrauer Di 12-14

167477 V Stochastics II Zähle Di 19-12
Do 8-10
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Fakultät für Mathematik und Informatik [MI]

Informatik
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166844 V Image Acquisition Methods Peter Mo 12-14

166854 V Program Analysis Reineke Di 14-16,
Do 10-12

166630 V Ringvorlesung Perspektiven der Informatik Nagashima Mo 14-16

166631 GV Foundations of Cyber Security 1 (Grundla-
gen der Cybersicherheit 1)

Stock Di 10-12,
Do 14-16

166632 GV Grundlagen der Medieninformatik Krüger Mi 12-14,
Do 14-16

166629 GV Grundzüge der Theoretischen Informatik NN Fr 8-10

166628 GV Grundzüge von Algorithmen und Daten-
strukturen

NN Do 12-14

166627 GV Programmierung 1 Adhikari Mo 8-10
Do 10-12

166647 V, Ü Artificial Intelligence Hoffmann Di 14-16
Do 10-12

166834 V, Ü Audio/Visual Communication and Net-
works (Telecommunications 2)

Herfet Di 10-12
Mi 12-14

166648 V, Ü Automated Reasoning Weidenbach Mi 16-18
Do 14-16

166649 V,
Ü

Computer Graphics Slusallek Mo 10-12
Do 8-10

166651 V,
Ü

Digital Transmission, Signal Processing Herfet Di 12-14
Mi 8-10

166652 V, 
Ü

Human Computer Interaction Steimle Di 10-12
Mi 14-16

166653 V,
Ü

Security Tippenhauer Mo 12-14
Mi 12-14

166654 V,
Ü

Software Engineering Apel Mo 8-10
Di 12-14
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Naturwissenschaftlich-Technische Fakultät [NT]

Naturwissenschaftlich-Technische Fakultät [NT]

Biowissenschaften
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

164763 V ZB: Zellbiologie Breinig Mo, Fr 10-12

166744 V GE: Genetik Schulze-Hentrich, 
Lepikhov

Di 10-12, 
Mo 8:30-10

166750 V BC: Biochemie I Morgan Di 10-12
Mi 8:30-10

166752 V HI: Histologie & Anatomie Becking, Meuser, 
Steinmetz

Mo, Do 10-12

166975 V Evolutionsbiologie Breinig s.LSF

Chemie

Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165808 V Applications of EPR Spectroscopy (PC07) Kay s. LSF

162012 V Applications of EPR Spectroscopy (PC07/
ES) 

Kay s. LSF

165790 V Aromatenchemie (OC05) Titz Do 10-12

165885 V Biomaterials NN s. LSF

165779 V Biomedizinische Polymere (Biomed) Del Campo 
Bécares

s. LSF

165891 V Catalysis Gallei Di 8:30-10

165866 V Einführung in die Allgemeine und An-
organische Chemie für Studierende der 
Medizin und Zahnheilkunde 

Rammo S. LSF

165865 V Einführung in die Organische Chemie für 
Studierende der Medizin und Zahnheil-
kund

Speicher s. LSF
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Naturwissenschaftlich-Technische Fakultät [NT]

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165890 V Einführung in die Theoretische Chemie 
(TC0) 

Stopkowicz Mo, Fr 8:30-10

165804 V Festkörperchemie und Strukturchemie 
(AC05)

Kickelbick, 
Janka

Fr 10-12

165871 V Fluoreszenzspektroskopie (PC09) Jung s. LSF

165888 V Functional Coatings (FC) Kraus s. LSF

165840 V Licht Kay s. LSF

165806 V Metallorganische Chemie (OC06 Kazmaier Fr 10-12

165859 V Moderne Komplexchemie (AC15) Munz Mi 14-16

165785 V Moderne Synthesemethoden I (OC07) Kazmaier Mi 9:30-11

165820 V Molekülchemie und Metallorganische 
Chemie (AC06)

Scheschkewitz Di 8:30-10

165837 V Naturstoffsynthese (OC13) Ullrich s. LSF

165882 V Raumschiff Erde - Klimawandel Kickelbick s. LSF

165894 V Raw Materials and Resources Gallei, u.a. s. LSF

165778 V Reaktionsmechanismen in der Organi-
schen Chemie (OC02) 

Gallei Di 10:30-12

165799 V Retrosynthese (OC12) Kazmaier s. LSF

165856 V Structural Chemistry and Crystallography 
(AC10)

Kickelbick Di 10-12

165842 V Sustainable Materials Selection (SusMat1) Kickelbick
Gallei

Mo 12:30-14

165838 V Technologie der Polymere und Komposite 
(MC07) 

Becker-Wil-
linger

Fr 8:30-10

165881 V Umweltanalytik & Monitoring-Strategien 
(An04) 

Kautenburger s. LSF

165827 V, 
Ü

Allgemeine Chemie (ACN, Nebenfach 
Chemie)

Scheschke-
witz, Rammo

s. LSF

165819 V, 
Ü

Allgemeine Chemie für Bachelor Plus MINT 
und Juniorstudium

Rammo s. LSF
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Naturwissenschaftlich-Technische Fakultät [NT]

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165814 V, 
Ü

Allgemeine Chemie für Chemiker (AC01) Rammo,
Kickelbick

Mi 8:30-10
Do 9-10

165816 V, 
Ü

Grundlagen der Analytischen Chemie 
(An01) 

Kautenburger Mo, Do 10-12

165809 V, 
Ü

Grundlagen der Hauptgruppenchemie 
(AC02)

Kickelbick, u.a. Mi 8:30-10
Do 9-10

165815 V, 
Ü

Grundlagen der Physikalischen Chemie für 
Chemiker (PC01)

Kay Mo, Di 8:30-
10

165795 V, 
Ü

Organische Chemie und Biochemie (Ne-
benfach Chemie) 

Rammo s. LSF

165855 V, 
Ü

Physikalische Chemie 3 (PC03) Jung, Kay s.LSF

165832 V, 
Ü

Synthese von Polymeren (MC01) Gallei Do, Fr 8:30-10

165852 V, 
Ü

Theoretische Chemie 2 (TC02) Stopkowicz s.LSF
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Naturwissenschaftlich-Technische Fakultät [NT]

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

167440 V 3D-Analyse von Mikro- und Nanostruktu-
ren I - Grundlagen (3D-Analysis of Micro- 
und Nano-Structures I)

Motz, Engstler Fr 12-14

166103 V Additive Fertigungsverfahren für Metalle Bähre Fr 12-14

167443 V Beugungsverfahren in der Materialwissen-
schaft - fortgeschrittene Methoden

Mootz, Pauly Mi 10-12

167444 V Polymerwerkstoffe 4 - Technical Polymer 
Syntheses, Polymer Processing, and Ad-
vanced Polymer MaterialsEinführung in die 
Materialwissenschaft

Mücklich, u.a. Di 14-16

166106 V Fertigungstechnik I - Technologien des 
Maschinenbaus 

Bähre Di 10-12

166405 V Glas Falk s. LSF

167432 V Herstellung und Verarbeitung von Grob-
blech

Kalla Fr 8:30-10

166404 V Keramik I - Grundlagen Falk s. LSF

166092 V Konstitutionslehre (Thermodynamik der 
Werkstoffe II) 

Busch Mo 14-16

166400 V Konstruktionswerkstoffe 1 Starke Do 12-14

167284 V Korrosion und Hochtemperaturverhalten Schäfer Do 10-12

1647445 V Laserbehandlung (Wechselwirkung mit 
Materie) 

Motz, 
Kaufmann, 
Leonhard-
Trautmann

Di 14-16

166401 V Leichtbausysteme Herrmann Mi 12-14

166095 V Mechanische Eigenschaften (Mechanical 
Properties, lectures) 

Busch Mo 16-18

167289 V Methodik 2 Motz Di 10-12

167290 V Methodik 4: Hochauflösende Mikroskopie-
verfahren II 

Marx Di 12-14
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Naturwissenschaftlich-Technische Fakultät [NT]

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

167293 V Methodik 5: Bruchmechanik Marx Mi 8:30-10

167434 V Nicht-Eisen-Metalle Maurer Mi 8:30-10

167295 V Patentrecht NN Mi 14-16

165977 V Polymerwerkstoffe 1 - Polymerwissen-
schaftliche Grundlagen und Polymerche-
mie 

Lienkamp Mo 10-12

165979 V Polymerwerkstoffe 3 - Polymer Surfaces 
and Interfaces

Lienkamp Fr 14-16

167433 V Schweißtechnik Kalla Fr 10-12

166105 V Spanende und abtragende Fertigungsver-
fahren

Bähre Di 8:30-10

167454 V Statik Diebels Fr 10-12

166406 V Sustainable Ceramics and Glasses Falk Do 14-16

165627 V, 
Ü

Computersimulation für Materialphysiker Müser s. LSF

167455 V, 
Ü

Einführung in die Finite-Elemente-Me-
thode 

Diebels, u.a. Di 12-14
Mi 14-16

167286 V, 
Ü

Experimentelle Grundlagen der Mikrosko-
pie und Spektroskopie

Motz Mo 8:30-10
Mi 14-16

167456 V, 
Ü

Experimentelle Mechanik Diebels, u.a. Mo 13-16

165770 V, 
Ü

Grundlagen der Thermodynamik Lienkamp, u.a. Di 14-16
Fr 10-12

167447 V, 
Ü

Kontinuumsmechanik Diebels, u.a. Do 8:30-10
Do 10-12

166398 V,Ü NanoBioMaterialien-1 Gonzalez-
Garcia

Fr 10-12

166402 V, 
Ü

Physikalische Akustik 2 Rabe, Spies Do 8:30-10

165626 V,Ü Physik I für MWWT Müser Mi 16-18
Fr 12-14

165625 V, 
Ü

Wissenschaftliche Datenverarbeitung 2 Müser Mo, Mi 
12-14
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Naturwissenschaftlich-Technische Fakultät [NT]

Pharmazie
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165381 V Allgemeine und Anorganische Chemie für 
Pharmazeuten

Jacob Fr 10-16

165384 V Grundlagen der Pharmazeutischen Biolo-
gie und Humanbiologie

Kiemer, u.a. Mo, Do 13-16

165386 V Grundlagen der Physikalischen Chemie Schneider, Lee Mo 10-12
Fr 8:30-10

165385 V Mathematische und Statistische Methoden 
für Pharmazeuten 

Boettcher Di 8:30-10

165383 V Pharmazeutische Chemie Ducho Di 8:30-10

165408 V Immunologie, Impfstoffe und Sera Kiemer Di 10-12

165379 V Biopharmazie und Pharmazeutische Tech-
nologie einschließlich Medizinprodukte 
(Vorlesung)

Schneider Mi 10-12

165400 V Klinische Pharmazie (Vorlesung) Lehr Mo 10-12

Physik
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166351 V, Ü Einführung in die Quanteninformations-
verarbeitung - Theoretisch Physikalisches 
Wahlpflichtfach

Wilhelm-
Mauch

Mo 12-13:30
Fr 13-14:30

166398 V, Ü NanoBioMaterialien-1 Gonzalez, 
Kraus

Fr 10-12

166304 V/ Ü Experimentalphysik I (EPI: Mechanik, 
Schwingungen und Wellen (Vorlesung mit 
Übungen und Mathematische Ergänzun-
gen))

Seemann, 
Brinkmann

Mo, Di 8:30-10
Di 12-14

166305 V, Ü Experimentalphysik IIIa (Optik und Ther-
modynamik) (EP IIIa) und (Exp IIIa-LA)

Pelster, 
Gyger

Do 12-14
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Naturwissenschaftlich-Technische Fakultät [NT]

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166306 V, Ü Experimentalphysik IV a (Festkörperphysik 
I) (EP IV)

Becher Mi 10-12
Mi 12-14

166310 V, Ü Computerpraktikum (CP) Hoffmann Mo, Di 10-12

166313 V, Ü Informationstechnische Grundlagen für 
Physiker I

Hoffmann s. LSF

166314 V, Ü Theoretische Physik Ia: Rechenmethoden 
der Mechanik

Orth Di 10-12
Do 12-14

166315 V, Ü Theoretische Physik II (TP II) Hub Di 12-14
Fr 8.30-10

166342 V, Ü Nanostrukturphysik I (Experimental-Physi-
kalisches Wahlpflichtfach)

Hartmann Mo 14-15:30
Di 12-14

166343 V, Ü Technische Physik NN Fr 12-15

166344 V, Ü Elementare Einführung in die Physik I 
(Mechanik, Wärmelehre) für Chemiker und 
Pharmazeuten 

Müller Mi 10-12

166307 V, Ü Experimentalphysik Va (Atom- und 
Molekülphysik) - Physics of Atoms and 
Molecules

Eschner Do 12-14

166317 V,Ü Theoretische Biophysik - Pflicht Master 
Biophysik + Physikalisches Wahlpflichtfach 
Master Physik

Shaebani Mi 14-16
Fr 10-12

166342 V,Ü Nanostrukturphysik I (Experimental-Physi-
kalisches Wahlpflichtfach)

Hartmann Mo 14-15:30
Di 12-14

Systems Engineering

Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166158 V, Ü Theoretische Elektrotechnik II Dyczij-Edlin- 
ger

Di 10-12
Mo 9-10

166160 V, Ü Grundlagen der Elektrotechnik I (auch für 
Studierende des Juniorstudiums)

Dyczij-Edlin- 
ger

Mi 12-14
Mo 16-17
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Naturwissenschaftlich-Technische Fakultät [NT]

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166166 V, Ü Grundlagen der Automatisierungstechnik Frey Mo 10-12
Mo 14-16

166176 V, Ü Grundlagen der Signalverarbeitung Klakow Do14-16
Do16-18

166181 V, Ü Technische Optik König  Di 11-13

166185 V, Ü Elektronik - Teilmodul Physikalische 
Grundlagen

Möller Mi 11-14
Di 14-15

166217 V, Ü Elektrische Antriebe Nienhaus Di 16-17:30
Mi 10-11

166239 V, Ü Systemtheorie und Regelungstechnik 2 Rudolph Di 10-11:30
Di 8:30-10

166255 V, Ü Mikrosystemtechnik (Mikrotechnologie) Schütze Do 10-12

166262 V, Ü Aktorik und Sensorik mit intelligenten Ma-
terialsystemen 1 (Einführung in die Aktorik 
mit Aktiven Materialien)

Motzki Fr 8:30-10
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LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166269 V,Ü Maschinenelemente und -konstruktion 
(Mechatronische Elemente)

Vielhaber Fr 14-15:30
Fr 16-17

166271 V,Ü Systementwicklungsmethodik 1 Vielhaber Di 10-13

166278 V,Ü Aufbau- und Verbindungstechnik I Wiese Mi 12:30-14
Mi 14-16

166279 V,Ü Elektronik - Teilmodul Bauelemente Wiese Do 10-11:30

166281 V,Ü Stochastische Bewertungsmethoden in der 
Technik

Wiese Do 12-14
Mi 8:30-10

166157 V,Ü Computational Electromagnetics 1 Dyczij-Edlin- 
ger

Fr 10-12
Fr 12-13

166159 V,Ü Electromagnetics 3 (Theoretische Elektro-
technik III)

Dyczij-Edlin- 
ger

s. LSF

166162 V,Ü Elektrotechnische Ergänzungen zur Mo-
dellordnungsreduktion

Farle s. LSF

166167 V,Ü Ai in Automation (Soft Control) Frey Do 12-14
Mo 14-16

166287 V,Ü Mikroelektronik III Xu Di 8:30-10
Di 10-11

166177 V,Ü Materialien der Mikroelektronik 1 Kliem Mi 14-18

166180 V,Ü Laser in Medicine and Nanobiotechnology König Di 13-16

166183 V,Ü Systeme mit aktiven Materialien 1 Kuhnen s.LSF

166184 V,Ü High Frequency Engineering (Hochfre-
quenztechnik)

Möller Mo 10-11
Do 10-12

166206 V, Ü Kinematik, Dynamik und Anwendung in 
der Robotik

Müller s. LSF

166210 V,Ü Montagesystemtechnik Müller Do 8:30-10

166216 V,Ü Antriebssystemtechnik - Bauelemente 
(Bauelemente mechatronischer Antriebs-
systeme) 

Nienhaus Di 10-12
Mi 16-17:30

Naturwissenschaftlich-Technische Fakultät [NT]
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LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166240 V,Ü Flatness based control (Systemtheorie und 
Regelungstechnik 3)

Rudolph Di 14-15:30
Do 8:30-10

166254 V,Ü Microsensors Schütze Mo 14-16

166277 V,Ü Systementwicklungsmethodik 2 (Pro-
duktentwicklungsmethodik)

Vielhaber, 
König

Fr 8:30-10

166280 V,Ü Zuverlässigkeit I Wiese Mi 11-12:30
Mi 17-18

Naturwissenschaftlich-Technische Fakultät [NT]
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Philosophische Fakultät [P]

Philosophische Fakultät [P]

Altertumswissenschaften

Alte Geschichte

Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165938 V Die Zeit der Adoptivkaiser Klär Do 10-12

166076 Ü Basiswissen Klassisches Griechenland Aydin s. LSF

165945 Ü Das Politische der griechischen Tragödie Bambach Mo 12-14

166077 Ü Legenden, Rätsel und Cold Cases (digital) Aydin Fr 10-12

165944 Ü Plinius-Briefe Klär Mi 14-16

165940 HS Ist das Sparta? Eine griechische Polis in 
klassischer Zeit (digital)

Aydin Mi 10-12

165941 PS Christenverfolgungen im Römischen 
Reich

Klär Mi 10-12

167282 PS Proseminar zur griechischen Geschichte Krautkrämer s. LSF

165942 PS Provinzherrschaft oder Imperialismus? 
Rom und seine Provinzen in den 60er & 
50er Jahren v.Chr. 

Schwerdt Di 14-16
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Philosophische Fakultät [P]

Klassische Archäologie

Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166090 V Griechische und römische Kunst und 
Alltagskultur

Meinecke Do 14-16

166091 V Einführung in die griechische Archäologie Özen-Kleine Fr 10-12

Klassische Philologie
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165991 V Das Tragische im Bereich der römi-
schen Literatur 

Kugelmeier Do 14-16

165992 V Einführung in die Klassische Philologie Catrein Di 10-12

165995 LeK Cicero, Lucullus Catrein, Kalt-
wasser

Do 10-12

165994 LeK Cicero (Philosophie): De fato (Über das 
Schicksal) 

Karanasiou Di 10-12

165996 LeK Plautus (Römische Komödie), Trucu-
lentus (Der Grobian) 

Karanasiou Fr 12-14

165993 LeK Sueton, Nero Kugelmeier Mi 14-16

165997 LeK Thukydides Maucolin Di 12-14

166002 PS/HS Das Tragische im Bereich der römi-
schen Literatur 

Kugelmeier s. LSF

166000 PS, HS Frauenbilder in der griechischen 
Literatur

Karanasiou Mi 12-14

162736 PS, LeK Caesar, Bellum Gallicum Vasiloudi Mi 14-16

166003 HS Lukan, De bello civili Kugelmeier Do 16-18

166002 PS Lukan, De bello civili Catrein Fr 10-12

166004 PS Prudentius Catrein Mi 16-18
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Philosophische Fakultät [P]

Vor- und Frühgeschichte und Vorderasiatische Archäologie

Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165737 V Einführung in die Vor- und Frühgeschichte Hornung Mi 10-12

165738 V Ziviles Leben in den römischen Nordwest-
provinzen

Hornung Di 10-12

166576 V Grundzüge der Archäologie des 1. Jahrtau-
sends n. Chr.

Lenhardt Mi 12-14

Anglistik
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

167004 Einf Introduction to Cultural Studies - North 
America

Fellner Mi 10-12

167244 Einf Introduction to Cultural Studies UK and 
Ireland 

Mißler Mi 14-16

166706 Einf Introduction to English Linguistics - 
General

Spitz Di 10-12

167000 Einf Introduction to English Linguistics Ankerstein, 
Puhl

s.LSF

166999 Einf Introduction to English Linguistics Warken Mo 12-14

167019 PS Applied Linguistics Ankerstein Mo 14-16

167272 PS The creation of texture Gerhardt Fr 10-12

167011 PS American Drama Warken Do 16-18

167260 PS Introduction to Media Studies: Unhinged 
Women on TV

Claußen Mi 12-14

167259 PS Literature of World War I Freier Mo 10-12

167258 PS Romantic Poetry Steinkraus Mi 10-12

167296 Ü Cultural Studies II Jakob s. LSF
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Philosophische Fakultät [P]

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

167298 Ü Cultural Studies II North America: Perfor-
ming Identities

Johnson, 
Rezwan

s. LSF

167248 Ü Cultural Studies II UK and Ireland: Intro-
duction to Gender Studies

Mißler Di 14-16

167297 Ü Film and Music in the Borderlands Schank Do 12-14

166776 Ü English for Specific Purposes: Introduc-
tion to English Sentence Structure

Gerhardt, 
Rademacher

Mi 8:30-10
Do 14-16

166778 Ü Vocabulary Bernardi Mi 10-12

167256 V British and Irish Literature and Culture, 
1476-1600

Frenck  Mo 14-16

167001 V Imperial Borderlands: American Litera-
ture as Border Literature

Fellner Di 12-14

166869 V Phonetics Ankerstein Mi 11-12

Evangelische Theologie
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166229 Ü Einführung in das Studium der Evangeli-
schen Theologie

Hild Mo 8:30-10

166468 Ü Altes Testament: Bibelkunde AT / Einfüh-
rung in die biblische Theologie

Vahrenhorst Mi 12-14

166301 Ü Einführung in das Judentum Hempel s. LSF

166909 Ü Islam in Europa Aslan Di 18-20

166488 Ü Judentum in Europa Meyer Do 12-14

166655 V Vorlesung AT: Die Erzeltern: Geschichte, 
Theologie und Rezeption

Oeming Mi 16-18

166471 V Neues Testament: Umwelt des Neuen 
Testaments

Meiser Di 16-18

166231 V Vom Spätmittelalter bis in die Gegen-
wart

Hild Mo 12-14
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Philosophische Fakultät [P]

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166487 V Der Heilige Geist und seine Wirkungen Freudenberg Di 12-14

166485 V Religionspädagogik: Grundriss der 
Religionsdidaktik

Meyer Di 8:30-10

166469 PS Neues Testament: Einführung in die 
exegetischen Methoden

Lustig Do 14-16

166230 PS Einführung in die Kirchengeschichte Hild Mo 10-12

166592 HS Neues Testament - Liebesleben-Part-
nerschaften und Sexualität in biblische 
Perspektiven

Vahrenhorst Mo 16-18

166413 SE/Ü Todes- und Jenseitsvorstellungen in der 
europäischen Religionsgeschichte

Hüttenhoff Mi 10-12

166490 SE/HS Zwingli und die Zürcher Reformation Hild Do 8:30-10

166656 HS Altes Testament: „Wir müssen reden“, 
Kommunikation mit Gott in den Psal-
men

Vahrenhosrt Do 16-18

Germanistik
Die Fachrichtung Germanistik bittet die Gasthörer/innen, die sich für einen Seminar- 
platz interessieren, sich mit den jeweiligen Dozenten in Verbindung zu setzen.

Sprachwissenschaft

Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

167041 GK Grundkurs Sprachwissenschaft I Rauth Do 14-16

167058 GK Grundkurs Sprachwissenschaft II Wagner Di 12-14

166920 V Einführung in die Historische Sprachwis-
senschaft 

Miedema Di 10-12

167096 V Pragmatik: Sprache im Kontext Reich Di 10-12

167073 V Syntax Speyer Do 14-16
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Philosophische Fakultät [P]

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

167126 PS Davon wird man nicht dummer/dümmer 
- Wissenschaftliches Arbeiten am Beispiel 
der Adjektivsteigerung 

Schäfer Mo 14-16

167479 PS Didaktik der Rechtschreibung Wagner Di 12-14

167125 PS Einführung in die Pragmatik Kulakov Mi 16-18

167095 PS Einführung in die Semantik Reich Mo 12-14

167124 PS Einführung in die Statistik für 
Sprachwissenschaftler*innen

Lemke Mi 16-18

167210 PS Erstspracherwerb Hartung Mo 10-12

167214 PS  Korpuslinguistik Lemke Di 14-16

167331 PS Leichte Sprache Wieland Di 16-18

167071 PS Morphologie des Deutschen im Vergleich Speyer Do 10-12

167212 PS Saarländisch Rauth Di 16-18

166598 PS Schreiben als reflexive Praxis Hubig Do 14-16

167478 PS Sprache- und Sprachgebrauch kindge-
recht untersuchen

Müller Mo 12-14

166962 PS Sprechen und Zuhören im Deutschunter-
richt der Primarstufe 

Wagner Di 14-16

166923 PS Überblick über die Geschichte der deut-
schen Sprache 

Heck Di 8:30-10

167234 PS Valenz Kulakov Di 12-14

Literaturwissenschaft

Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166145 GK Grundkurs Literaturwissenschaft 1 Birgfeld Di 10-12

166364 V Einführung in die Gegenstandsbereiche 
der AVL

Schmitt Mi 10-12
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Philosophische Fakultät [P]

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166360 V Lieben, Lesen, Leben Harst Di 16-17:30

166615 V Die Bühne als Welt: Formen der Wirklich-
keitsverhandlung im Drama (17.-21. Jh.)

Weiershausen Do 10-12

166614 V Theorien und Methoden der Literaturwis-
senschaft

Bogner Di 10-12

167005 V Epochen der deutschsprachigen Literatur 
von der Reformationszeit bis zur Romantik 

Bogner Mo 8:30-10

166366 PS Arbeitsgebiete der Komparatistik anhand 
kinderliterarischer Beispiele

Schmitt Do 10-12

166362 PS Darstellung künstlicher Intelligenz zwi-
schen Kulturen

Harst Di 14-16

166365 PS Filme erzählen... Gemälde, Podcasts, Gra-
phic Novelle, Sachbücher, Brettspiele 

Seiwert Do 14-16

167485 PS Geschichten sehen, Sprache erleben – 
Bilderbücher im Deutschunterricht der 
Primarstufe praktisch nutzen. 

Kraft Mi 14-16

166361 PS Narrative der Migration Müller Di 10-12

166842 PS ABC und andere Irrtümer – Zwischen 
Rechtschreib- und Grammatikunterricht 

Diener Fr 12-14

167017 PS Computerspiele in/als Literatur Krautter Do 14-16

167020 PS Das Wiener Volkstheater Schirra Di 8:30-10

167021 PS Doktor Johann Faust – Der Fauststoff im 
Wandel der Zeit 

Schirra s. LSF

167016 PS Genette lesen. Narratologie in Theorie 
und Praxis

Krautter Mi 14-16

166937 PS Hartmann von Aue: Gregorius Frings Fr 10-12

166933 PS Helmbrecht Heck Mi 14-16

167015 PS Mascha Kaléko und die Lyrik der Neuen 
Sachlichkeit

Grüne Di 16-18

166936 PS  Nibelungenlied Geib Do 14-16



96

Philosophische Fakultät [P]

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166604 PS Ökopositiver Deutschunterricht – Ökokri-
se und BNE im Fachunterricht mit Kinder- 
und Jugendliteratur 

Mergen Do 16-18

167080 PS Schlachtfeld und Schreibtisch. Krieg als 
Thema der Literatur

Grübel Mi 14-16

167013 PS Von der Empfindsamkeit zum Sturm und 
Drang 

Blum Mo 10-12

166934 PS Walther von der Vogelweide  Geib Do 12-14

167014 PS Zwischen Kunst, Wissenschaft und Psy-
choanalyse: Weibliche Aufbrüche in der 
Literatur um 1900 

Dietrich, Wei-
ershausen

Di 16-18

Geschichte
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166144 V Das Wissen der Aufklärung: Wissen und 
Wissenschaft im 18. Jahrhundert

Krämer Mi 16-18

165751 V Europa unter Napoleon (1789-1815) Clemens Mi 10-12

167027 V Geschichte des Papsttums Oberweis Di 14-16

166051 V Nordamerika im 17. und 18. Jahrhundert Nipperdey Do 12-14

165689 V Populärkultur und Gesellschaftswandel - 
Europa 1860-1980

Hüser Mi 12-14

166047 V Vorlesung zur Kultur- und Medienge-
schichte

Lemmes Mo 16-18

165442 Ü „Hauptsach gudd gess“? Projektarbei-
ten zu Arbeit, Ernährung und Genuss 
an Mosel, Saar und Blies im 19. und 20. 
Jahrhundert.

Hilpert Mi 13-16
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Philosophische Fakultät [P]

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165975 Ü Das Ende der Menschlichkeit III – die 
Aufarbeitung des Nationalsozialismus im 
geteilten Deutschland, Europa und der 
Welt

Nicklas Di 10-12

166988 Ü Die Geschichte des Saarlandes seit 1945 Bardian Mo 12-14

166052 Ü Digitale Zugänge zur Erinnerungskultur: 
Das Beispiel der Kolonialschule in Witzen-
hausen

Berg, Metz-
ger

Fr 10-12

167109 Ü Ludwig IX. der Heilige von Frankreich Zöller Mi 14-16

165376 Ü Projektlernen und Geschichtswettbe-
werb. Digital- und fachdidaktisches 
Tutor:innenseminar in Kooperation mit 
saarländischen Schulen 

Hilpert Di 13-16

166050 Ü The Federalist Papers Nipperdey Do 10-12

167141 Ü Übung Frühe Neuzeit Hahn Mi 10-12

Katholische Theologie
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166425 V Geschichte Israels und Einleitung in das 
Alte Testament 

Brand Mo 12-14

166440 V Geschichte Israels und Einleitung in das 
Alte Testament 

Pekala Do 10-12
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Kunst- und Kulturwissenschaften

Institut für Kunstgeschichte

Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165480 V Von der »maniera moderna« zu den 
»multiple modernities«: Künstlerische 
Modernität und die Methoden der 
Kunstgeschichte

Rees Mo 14-16

165481 V Queer Worldmaking. Nicht-heteronor-
mative Bilder und Bildpraktiken vom 19. 
Jahrhundert bis zur Gegenwart

Mohnhaupt Di 8:30-10

165484 V/Ü Bilderzählung im europäischen Mittel-
alter

Mohnhaupt Di 16-18

165950 V Kulturanthropologische Perspektiven. 
Felder und Fragestellungen

Egger Mi 10-12

Philosophie
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166712 GV Ontologie und Philosophie des Geistes Petersen Mi 14-16

166713 GV Introduction into classical chinese 
philosophy 

Boardmann Mo 12-14

166714 GV Einführung in die Philosophie Schulz Mo 14-16

166715 GV Einführung in die Praktische Philoso-
phie/Ethik

Selimi Mi 16-18

166717 GV Einführung in die Sprachphilosophie 
und Logik I

Sturm Di 14-16

166720 SE Wittgenstein – Philosophische Untersu-
chungen

Böhme Mo 10-12
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Philosophische Fakultät [P]

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166721 SE Press Start to Enter - Fiktion und virtu-
elle Welten

Engel Di 14-16

166722 SE Immanuel Kant: Die Religion innerhalb 
der Grenzen der bloßen Vernunft (Ethik 
in den Religionen spezial)

Klein, Luxen-
burger

Di 16-20

166723 SE Philosophie des Weltraums Klein, Luxen-
burger

Di 12-14

166736 Block Aristoteles, Nikomachische Ethik Merle s. LSF

166730 SE Donald Davidson Schneider Mo 16-18

Romanistik  
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166532 V Einführung in die Theorie und Praxis der 
Interkulturellen Kommunikation

Mathieu s. LSF

165709 V Europäische Regional- und Minderheiten-
sprachen (Romania „minor“) 

Prifti Di 10-12

166528 PS Interkulturalität und Diversität: Grundla-
gen und Anwendungsperspektiven

Mathieu s. LSF

167518 PS Krieg, Zerstörung und Rekonstruktion Hofmann Di 10-12

Französisch
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165691 V Die Literatur Frankreichs I (von den Anfän-
gen bis zur Aufklärung)

Bender Di 14-16

165706 V Einführung in die französische Sprachwis-
senschaft

Prifti Di 16-18

167522 V Aspekte einer kleinen Kulturgeschichte 
Frankreichs

Hofmann Di 12-14
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Philosophische Fakultät [P]

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

167033 PS Cuisine et cinéma (séries télé et films 
français, allemands et autres...)

Fau Do 10-12

165695 PS Französische Literaturwissenschaft Narr-Leute Di 14-16

165696 PS Grundlagen der französischen Literatur-
wissenschaft

Schneider Mo 10-12

165954 PS Grundlagen der Sprachwissenschaft - 
Französisch

Willrett Mi 14-16

167035 PS La culture française : un héritage politique 
? - De 1981 à nos jours

Fau Do 12-14

Italienisch

Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165707 V Einführung in die italienische Sprachwis-
senschaft

Prifti Di 14-16

165955 PS Grundlagen der italienischen Sprachwis-
senschaft

Nannini Mo 14-16

Spanisch

Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165703 V Einführung in die Literatur Lateinamerikas Christmann Do 8:30-10

166623 V Überblicksvorlesung „Einführung in die 
spanische Sprachwissenschaft“

Polzin-Hau-
mann

Mo 12-14

167501 PS Erinnerungskultur im Wandel? Literarische 
Perspektiven auf den Spanischen Bürger-
krieg seit der Transición

Christmann Mo 12-14

167500 PS Grundlagen der Literaturwissenschaft – 
Spanisch

Christmann Mo 10-12

165759 PS Grundlagen der Sprachwissenschaft - 
Spanisch

Penth Mo 10-12

167513 PS Kulturgeschichte und Gegenwart Spaniens Rojas Pichardo Mi 10-12
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Philosophische Fakultät [P]

Sprachwissenschaft und Sprachtechnologie

Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

Englisch

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165529 Ü Textproduktion im Translationsprozess 
in B I

Baldy- 
Kühnapfel

Mi 12-14

165529 Ü Textproduktion im Translationsprozess 
in B I

Baldy- 
Kühnapfel

Do 8:30-10

Französisch

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165530 Ü Textverstehen Gretscher Di 12-14

165538 Ü Wissen und Text Wurm Mi 10-12

Italienisch

LSF- Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165575 Ü Translation im gemeinsprachlichen Kultur-
transfer aus BII

Sauerwein Do 14-16

165575 Ü Textproduktion im Translationsprozess in 
BII

Muscatelli Mi 10-12

Spanisch

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

165580 Ü Textproduktion im Translationsprozess in 
BII

Herrero Do 12-14

165611 Ü Textproduktion u. Übersetzen im kulturel-
len Kontext aus BII

Krielke Mi 12-14
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Philosophische Fakultät [P]

Professionalisierungsbereich für geisteswissenschaftliche  
Studiengänge

Im geisteswissenschaftlichen Studium sehen sich viele Studierende mit der Frage 
konfrontiert, welche Berufsfelder für sie in Frage kommen könnten und welche Kom-
petenzen für den erfolgreichen Einstieg in die Arbeitswelt erworben werden müssen. 
Daher wurde in die erweiterten Hauptfächer der Philosophischen Fakultät ein Profes-
sionalisierungsbereich im Umfang von 24 CP integriert, der sowohl Berufsfeldorien-
tierung als auch Profilschärfung bündelt.
Zur beruflichen Orientierung und praxisnahen Qualifizierung dient der Pflichtbereich. 
Er bietet eine vielfältige Auswahl an Praxiskursen in den folgenden Modulen: Digitale 
Arbeitswelten, Journalismus, Marketing, Kommunikation und Management, Kultur in 
der Praxis sowie Startkompetenzen für das Berufsleben und die Wissenschaft, ergänzt 
um die Möglichkeit eines Praktikums. In diesen Praxiskursen vermitteln überwiegend 
externe Lehrbeauftragte aus der Berufspraxis erste Einblicke in ihre Berufsfelder sowie 
wichtige Kompetenzen, die den Einstieg in das Arbeitsleben erleichtern.

Neben diesem Bereich zur Berufsorientierung dient der Wahlpflichtbereich zur stär-
keren Profilschärfung. In den Wahlpflichtmodulen können Fremdsprachenkenntnisse 
sowie europabezogene Kompetenzen, vertiefende fachliche Kompetenzen und in-
terdisziplinäre oder fachübergreifende Kompetenzen erworben werden. Zudem wird 
über die Möglichkeit eines Auslandsaufenthalts die Mobilität der Studierenden ge-
fördert und neben den transkulturellen Kompetenzen werden zusätzlich Sprachkom-
petenzen erworben. Damit haben die Bachelorstudierenden neben ihren Fachstudien 
die Möglichkeit, ihr Profil individuell zu schärfen, sich beruflich zu orientieren und ihr 
sprachliches oder methodisches Können weiter auszubauen.

Informationen zu Anmeldung, Terminen und Räumen entnehmen Sie bitte dem LSF-
Portal.

Weiter Infos finden Sie unter: 
https://www.uni-saarland.de/fakultaet-p/professionalisierungsbereich.html
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Philosophische Fakultät [P]

Professionalisierungsbereich für geisteswissenschaftliche Studiengänge:

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166590 Ü Content trifft KI. Neue Möglichkeiten 
auf dem Weg zum Pitch

Becker, Fischer Mo 18-19:30

167638 Ü Bebrablau - Kreatives Schreiben Behringer Do 12-14

167804 Projekt Theaterpraxis (Teil 1) Metzner s. LSF

166174 V Ringvorlesung der Europäischen Kul-
turstudien: Un/Sichtbarkeiten

Blum Mo 16-18

165608 Ü Erstellung von Webseiten (HTML-Kurs) Egler Mo 10-12

167380 Block Storytelling. Von den Grundlagen zu 
neuen Erzählformen

Fritz s. LSF

167686 Block Kreativ mit KI in Film, Bild und Tonus Koob Fr 14-17

166625 Block Industriekultur: Artistic Spaces – Lost 
Places

Krämer Fr 14-16

166511 Ü „Die Welt ist Klang“ – ein Hörspielse-
minar

Schmied Mi 10-12

166591 Block Schreiben über Musik und Film Vetter s. LSF

166741 Ü Gute Folien, schlechte Folien: Die 
Rhetorik der Präsentation

Walstra Mi 14-16

166557 Ü Texten, Teasern, Teilen – Professionell 
schreiben und publizieren

Wolter Di 18-19:30

167883 Block Marketing und Werbung: Kampagnen, 
Kanäle, Konsumenten

Markschläger s. LSF
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Rechtswissenschaftliche Fakultät [R]

Rechtswissenschaft
Bitte informieren Sie sich im LSF bei der jeweiligen Fachrichtung, ob es Änderungen gibt.

LSF-Nr. Kursbezeichnung Dozent Zeit

166659 V Bürgerliches Vermögensrecht I Gomille Mo 17-19,
Di 8:30-10

166686 V Rechts- und Verfassungsgeschichte I 
(Grundlagenfach) 

Chiusi Di 12-14

163844 V Staatsrecht I (Staatsgrundlagen, 
Staatsorganisation) 

Gröpl Mo 14-17

166677 V Rechtsvergleichung Chiusi Mi 12-14

166661 V Strafrecht I Oğlakcioğlu Di 14-17

166692 V Wirtschaftsstrafrecht I Mansdörfer s. LSF

166666 V Strafrecht III Mansdörfer S. LSF
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Aufbau- und Weiterbildungsstudiengänge des CEC Saar und der Scheer School

I.4  Aufbau- und Weiterbildungsstudiengänge  
des Continuing Education Center Saar  
und der Scheer School of Digital Sciences

Allgemeine Informationen zu den Einrichtungen
Das Continuing Education Center Saar (CEC Saar)
Das CEC Saar ist eine Kooperationsplattform der Universität des Saarlandes und der  
Hochschule für Technik und Wirtschaft des Saarlandes im Bereich der wissenschaft-
lichen Weiterbildung und bündelt die Aktivitäten der beiden Hochschulen. Es unter-
stützt die Fakultäten und Zentralen Einrichtungen bei der Entwicklung, Vermarktung 
und Organisation von Aufbau- und Weiterbildungsstudiengängen, Modulzertifikaten 
und zertifizierten Einzelveranstaltungen. Darüber hinaus ist es für das Qualitätsma-
nagement von existierenden und zukünftigen Weiterbildungsangeboten sowie deren 
Akkreditierung und Reakkreditierung verantwortlich. Das CEC Saar der Universität des 
Saarlandes arbeitet in der wissenschaftlichen Weiterbildung mit regionalen und über-
regionalen Weiterbildungsanbietern, wie z.B. der DHfPG, dem Festo Lernzentrum, der 
IHK Saarland, dem Distance and Independent Studies Center (DISC) der RPTU Kai-
serslautern, dem Zentrum für Fernstudien und universitäre Weiterbildung (ZFUW) der 
Universität Koblenz und dem Weiterbildungsverbund der Arbeitskammer zusammen.

Alle Informationen zu den Angeboten des CEC Saar: www.cecsaar.de 
Anfragen bitte an cecsaar@uni-saarland.de

Studienangebotsentwicklung und -betreuung:
Wissenschaftliche Leitung: 
Prof.in Dr. J. Kray, Email: cecsaar@mx.uni-saarland.de

Leitung  
Diana Casper T: (0681) 302 4775 
Email: diana.casper@uni-saarland.de

Fachreferentin Finanzen und Marketing  
Andrea Bütterich-Rink T: (0681) 302 4797  
Email: a.buetterich@mx.uni-saarland.de

Digital Marketing Manager  
Markus Brixius T: (0681) 302 4763 
Email: markus.brixius@uni-saarland.de

Referent wissenschaftliche Weiterbildung (Sales Management)  
Norman Rubai T: (0681 302 4769 ) 
Email: norman.rubai@uni-saarland.de 
Studienangebotsentwicklung und -betreuung 

Giulia Governali T: (0681 302 4799) 
E-Mail: giulia.governali@uni-saarland.de   
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 Aufbau- und Weiterbildungsstudiengänge des CEC Saar und der Scheer School

Das wissenschaftliche Weiterbildungsstudium

Das Angebot wissenschaftlicher Weiterbildungsstudiengänge, Weiterbildungszertifi-
kate, Modulzertifikate und zertifizierte Einzelveranstaltungen richtet sich an Berufstä-
tige ebenso wie an Hochschulabsolvent*innen, die ihre Qualifikation berufsbegleitend 
möglichst flexibel, orts- und zeitunabhängig sowie praxisnah erweitern möchten. Im 
wissenschaftlichen Studium erwerben Sie Credit Points wie auch in einem Erststudi-
um. Sie studieren unsere akkreditierten Studiengänge und Zertifikate entsprechend 
einer Studien- und Prüfungsordnung, je nach Angebot in Präsenz, als Fernstudium 
oder in einer Mischform aus Selbststudium und Anwesenheitszeiten (beispielsweise 
über ein Wochenende). Studiengänge enden mit einem Master- oder Bachelorab-
schluss, die rechtswissenschaftlichen Studiengänge zumeist mit einem LL.M. und Wei-
terbildungszertifikate mit einem entsprechenden Universitätszertifikat.

Was kostet ein Weiterbildungsstudium?

Die Angebote in der wissenschaftlichen Weiterbildung finanzieren sich, wie es ge-
setzlich vorgeschrieben ist, aus Studiengebühren. Aus diesen Gebühren werden alle 
anfallenden Kosten beglichen – für unsere hochqualifizierten Dozent*innen und die 
gute Betreuung unserer Student*innen. Die konkreten Kosten entnehmen Sie bitte 
den jeweiligen Angeboten.

Einschreibung: Wie werde ich Weiterbildungsstudent/-studentin?
Sie werden an der UdS regulär eingeschrieben oder registriert. Die Einschreibe-/
Registrierungsfristen sowie die benötigten Dokumente finden Sie auf den Websites 
des Studiengangs oder Zertifikats, für den bzw. das Sie sich entscheiden. Die dort 
genannten Ansprechpartner*innen helfen Ihnen gern bei allen fachlichen und for-
malen Fragen weiter. Die Bewerbung und Rückmeldung für die Weiterbildungsstu-
diengänge erfolgt über das Onlineportal der UdS. Die Registrierung für die unter-
schiedlichen Zertifikate, zertifizierten Einzelveranstaltungen erfolgt zumeist über die 
Websiten des jeweiligen Zertifikats zusätzlich über das Onlineportal der Universität. 
Die Anforderungen an Ihre Vorkenntnisse sind ebenfalls vom Angebot selbst ab-
hängig. Grundsätzlich ist ein wissenschaftliches Weiterbildungsstudium sowohl mit 
vorherigem Hochschulabschluss als auch ohne möglich, mit Abitur als auch ohne: 
dann werden Berufserfahrung und zumeist Eignungsprüfungen verlangt. Den Zugang 
beruflich Qualifizierter regelt § 77, Abs. 8 des Saarländischen Hochschulgesetzes. Die 
Studiengänge und Zertifikate treffen dazu aber in ihren Ordnungen jeweils konkrete 
Regelungen. Bitte informieren Sie sich über das Weiterbildungsangebot, welches Sie 
interessiert!

Mehr Informationen unter: 
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Aufbau- und Weiterbildungsstudiengänge des CEC Saar und der Scheer School

Wissen vertiefen. Perspektiven erweitern. 
Die berufsbegleitende Weiterbildung an der Universität des Saarlandes (CEC Saar) 
richtet sich an Menschen, die ihre fachlichen Kompetenzen gezielt erweitern, sich 
wissenschaftlich fundiert weiterqualifizieren und neue berufliche Perspektiven er-
schließen möchten. Das Angebot umfasst weiterbildende Masterstudiengänge, Uni-
versitätszertifikate und begleitende Formate – praxisnah, qualitätsgesichert und ab-
gestimmt auf die Anforderungen von Berufstätigen.

Themenfelder 

Bildung
Wissenschaftliche Weiterbildungen zu den Themen Lehre, Sprache, Pädagogik, Publi-
zieren und professionelle Bildungsarbeit.

Gesundheit

Wissenschaftliche Weiterbildungen in den Bereichen Gesundheitswesen, Pflege, Ver-
sorgung, Patientensicherheit und Kinderschutz.

Recht

Wissenschaftliche Weiterbildungen zu rechtlichen Fachthemen, Compliance, Daten-
schutz und internationalem Recht.

Wirtschaft

Wissenschaftliche Programme zu den Themen Management, Entrepreneurship, Füh-
rung, Kommunikation und Innovation.
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Aufbau- und Weiterbildungsstudiengänge des CEC Saar und der Scheer School

Scheer School of Digital Sciences at Saarland University

Die Digitalisierung verändert Arbeitswelten grundlegend und erfordert 
ein tiefgreifendes Umdenken in Organisationen.

Die Scheer School of Digital Sciences an der Universität des Saarlandes 
bietet praxisnahe Weiterbildungsangebot, die technische Fähigkeiten 
und strategisches Denken für eine erfolgreiche digitale Transformation 
vermitteln.

Die Programme sind berufsbegleitend aufgebaut und kombinieren 
Online- und Präsenzformate im Blended Learning Format. Entwickelt werden sie ge-
meinsam mit Professor:innen und Expert:innen aus der Praxis, mit Fokus auf unmittel-
bare Anwendbarkeit im Berufsalltag.

Die Zertifikats- und Studienangebote richten sich an Fach- und Führungskräfte aus 
allen Branchen, unabhängig vom bisherigen Abschluss.

Kosten: 3 ECTS – 2.000 € / 6 ECTS – 3.250 € /

Master – 7.250 € pro Jahr

Mehr Informationen unter:

Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Benedikt Schnellbächer

Kontakt: hello@scheer-school.com

Einschreibung über: www.scheer-school.com
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Aufbau- und Weiterbildungsstudiengänge des CEC Saar und der Scheer School

Weiterbildende Masterstudiengänge des CEC Saar 

Bildung
Deutsch als Fremd- und Zweitsprache (M.A.)  

Der Master bereitet auf das Unterrichten von Deutsch als Fremd- und Zweitsprache 
vor und verbindet Sprachdidaktik  mit der Vermittlung interkulturelle Kompetenzen.

Zielgruppe: Lehrende und Bildungsfachkräfte 
Kontakt: Dr. Elisabeth Venohr · Tel.: 0681 302-57551 · e.venohr@mx.uni-saarland.de 
Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Stefanie Haberzettl 
Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/master/daf-daz.html

Gesundheit

Advanced Practice Nursing (M.Sc.)  

Der berufsbegleitende Master vermittelt forschungsbasierte Kompetenzen für erwei-
terte pflegerische Praxis, Patientensicherheit und APN-Rollenentwicklung.
Zielgruppe: Pflegefachpersonen mit Bachelorabschluss und Berufserfahrung, die 
erweiterte klinische Rollen übernehmen und spezialisierte Versorgung mitgestalten 
möchten. 
Kontakt: Dr. Judith Hammerschmidt · Tel.: 0681 302-75035 ·  
judith.hammerschmidt@uni-saarland.de 
Verantwortliche Professur: Prof. Dr. med. Michael Zemlin 
Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/master/advanced- 
practice-nursing-apn.html

Recht

Wirtschaftsrecht für die Unternehmenspraxis (LL.M.)  

Der berufsbegleitende Master vermittelt praxisnahes Unternehmensrecht für rechts-
sicheres Handeln in Management, Compliance und Beratung. 

Zielgruppe: Berufstätige, besonders Wirtschaftswissenschaftler:innen, die ihre juristi-
schen Kenntnisse vertiefen wollen 

Kontakt: Dr. Evelyne Fauth · evelyne.fauth@rptu.de

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Stephan Weth, Prof. Dr. Michael Anton, LL.M.

Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/master/wirtschaftsrecht-
unternehmenspraxis.html
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Aufbau- und Weiterbildungsstudiengänge des CEC Saar und der Scheer School

Informationstechnologie und Recht (LL.M.)  

Der Master verbindet IT-Recht, Rechtsinformatik, Datenschutz, Legal Tech, KI-Recht 
und IT-Sicherheit für die digitale Gesellschaft.

Zielgruppe: Jurist:innen und IT-nahe Fachkräfte 
Kontakt:  Dipl.-Jur. Marc Rose, LL.M. · Tel.: 0681 302-3103 bzw. 0681 302-58106 · 
llm@rechtsinformatik.saarland 
Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Georg Borges 
Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/master/it-recht.html

Europäisches und Internationales Recht (LL.M.)   

Der Master bietet eine Vertiefung im Europa- und Völkerrecht mit wählbaren 
Schwerpunkten wie Menschenrechtsschutz und Wirtschaftsrecht.

Zielgruppe: Juristinnen und Juristen mit internationalem Profil 
Kontakt: Akad. Direktorin Ass. iur. Julia Legleitner, LL.M. · Tel.: 0681 302-3653 ·  
application@europainstitut.de 
Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Marc Bungenberg, Prof. Dr. Thomas Giegerich 
Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/master/europaeisches-
internationales-recht.html

Deutsches Recht und Europäische  

Rechtsvergleichung (LL.M.) 

Der Master ermöglicht ausländischen Juristinnen und Juristen, sich mit den Struktu-
ren und Prinzipien des deutschen Rechtssystems vertraut zu machen und Kenntnisse 
darüber zu erwerben, wie verschiedene europäische Rechtsordnungen miteinander 
verglichen und analysiert werden können.

Zielgruppe:  Internationale Jurist:innen 
Kontakt:  Dott. Univ. Mailand Maria Cristina Sparapani-Pelster · Tel.: 0681 302-3122 · 
mc.sparapani@mx.uni-saarland.de 
Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Dr. h. c. T. Chiusi 
Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/master/ 
rechtsvergleichung.html
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Aufbau- und Weiterbildungsstudiengänge des CEC Saar und der Scheer School

Wirtschaft

European Management (MBA)  

Der MBA qualifiziert für internationale Managementaufgaben und Führungspositio-
nen mit praxisnahen Kursen in englischer Sprache.

Zielgruppe: Führungs- und Managementpositionen auf dem internationalen Ar-
beitsmarkt 
Kontakt: Julia Senni, M.A. · Tel.: 0681 302-2553 · info@mba-europe.de 
Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Bastian Popp 
Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/master/european- 
management.html

Entrepreneurship & Innovation (MBA)  

Der englischsprachige MBA verbindet generelles Management mit Entrepreneur-
ship, Geschäftsmodellentwicklung, Innovationsmanagement aus einer europäischen 
Perspektive. 
Zielgruppe: Gründer:innen, Personen mit Innovationsverantwortung 
Kontakt: Julia Senni, M.A. · Tel.: 0681 302-2553 · info@mba-europe.de
Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Bastian Popp, Univ.-Prof. Dr. Andrea Gröppel-Klein
Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/master/mba- 
entrepreneurship-innovation.html

Unternehmenskommunikation und Rhetorik (M.A.)  

Der Master verbindet klassische Rhetorik mit PR, Medienarbeit, Social Media, Krisen-
kommunikation und strategischer Kommunikation. 
Zielgruppe: Kommunikationsprofis und Führungskräfte 
Kontakt: Beatrice Klein · Tel.: 0681 302-3555 · weiterbildung-recht@uni-saarland.de  
Verantwortliche Professur: Prof. Dr. M. Anton 
Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/master/unternehmens-
kommunikation-rhetorik.html
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Aufbau- und Weiterbildungsstudiengänge des CEC Saar und der Scheer School

Weiterbildende Masterstudiengänge der Scheer School of Digital Sciences

Master of Science: Digital Sciences for Transformation

Unser Masterstudiengang bereitet dich gezielt auf die Anforderungen der 
digitalen Transformation vor – praxisnah, inter- disziplinär und mit direk-
tem Bezug zur beruflichen Praxis. In jedem Semester vermitteln wir die 
zentralen Values, die dich zur Expert:in der Zukunft machen:

1. Strategy Development: Lerne, wie man zukunftsweisende Strategien entwi-
ckelt, die Unternehmen in der digitalen Welt erfolgreich machen.

2. New Product Development: Entwickle innovative Produkte, die den Markt 
bewegen und die digitale Transformation vorantreiben.

3. Supply Chain and Purchasing: Optimiere Prozesse in der Lieferkette mit digi-
talen Lösungen und steigere die Effizienz.

4. Operational Execution: Erwerbe die Skills, um als Führungskraft im digitalen 
Zeitalter effektiv zu agieren und Veränderungen zu steuern.

5. Sales and Distribution: Nutze digitale Kanäle, um Produkte erfolgreich zu 
vermarkten und eine herausragende Kundenerfahrung zu schaffen.

6. Analysis and Monitoring: Lerne, Daten zu analysieren und wichtige Trends zu 
erkennen, um fundierte Entscheidungen zu treffen und den Erfolg zu messen.

Warum bei uns einen Master machen?

• Zukunftsorientierte Weiterbildung: Unser Masterprogramm vermittelt dir 
nicht nur Wissen, sondern bereitet dich konkret auf digitale Führungsrollen 
vor – für die Herausforderungen von morgen.

• Interdisziplinärer Austausch: Lerne von Professor:innen und führenden 
Branchenexpert:innen, entwickle mit anderen Lernenden innovative Lösungen 
und werde Teil eines Netzwerks, das den digitalen Wandel aktiv mitgestaltet.

• Praxis im Fokus: Verknüpfe Theorie mit Praxis, arbeite an realen Unternehmen-
sprojekten und erwerbe zukunftsweisende Kompetenzen.

• Internationale Perspektiven: Dank unserer engen internationalen Partner-
schaften erhältst du wertvolle Einblicke in globale Trends und Best Practices, 
die deine Perspektive erweitern und dich zur treibenden Kraft im digitalen 
Wandel machen.

• Flexibler Aufbau für deine Karriere: Der Masterstudiengang besteht aus Zerti-
fikatskursen, die du in Präsenz und Online kombinierst. Durch den modularen 
Aufbau lässt sich das Studium perfekt in deinen Alltag integrieren.

Kontakt QR zum Studiengang
Ansprechpartner: David Schiel  
Tel.: +49 151 216 11 007 
E-Mail: hello@scheer-school.com

Verantwortliche Professur:  
Prof. Dr. Benedikt Schnellbächer
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Weiterbildende Zertifikate

I.5  Weiterbildende Zertifikate, Modulzertifikate  
und zertifizierte Einzelveranstaltungen des CEC Saar und  
der Scheer School of Digital Sciences

Weiterbildende Universitätszertifikate des CEC Saar

Bildung
Didaktik DaF/DaZ 
Das Online-Modulzertifikat vermittelt zentrale didaktische Grundlagen für Deutsch 
als Fremd- und Zweitsprache und kann in den Master Deutsch als Fremd- und Zweit-
sprache (M.A.) eingebracht werden.
Zielgruppe: Interessierte mit fachlicher Vorerfahrun
Kontakt: Dr. Elisabeth Venohr · Tel.: 0681 302-57551 · e.venohr@mx.uni-saarland.de
Verantwortliche Professur: Prof. S. Haberzettl
Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/zertifikate/daf-daz.html

Wissenschaftliches Publizieren und Open Science 

Das Zertifikat stärkt Kompetenzen im Publikationsprozess, von Open Access über 
Forschungsbewertung bis hin zu ethischen Fragen und KI. 
Zielgruppe: Forschende und Promovierende 
Kontakt: Marc Freiler · Tel.: 0681 302-4774 · cecsaar@uni-saarland.de 
Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Jutta Kray,  
Zertifikatsverantwortung: Dr. Ulrich Herb 
Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/zertifikate/ 
wissenschaftliches-publizieren-1.html

Inklusive Pädagogik 

Die Weiterbildung vermittelt pädagogisches, psychologisches und praxisorientiertes 
Fachwissen, um inklusive Prozesse in pädagogischen und sozialen Arbeitsfeldern pro-
fessionell zu gestalten. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte

Kontakt: Dr. Lisa Stark · Tel.: 0681 302-57484 · inklusion@uni-saarland.de

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Jörn Sparfeldt

Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/zertifikate/inklusive- 
paedagogik.html
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Weiterbildende Zertifikate

Frankreichkompetenzen 

Das Zertifikat stärkt sprachliche, kulturelle und landeskundliche Kompetenzen für 
deutsch-französische und grenzüberschreitende Zusammenarbeit.

Zielgruppe: Alle, die Frankreichkompetenzen beruflich nutzen möchten
Kontakt: Dr. David Chemeta · Tel.: +49 681 302-64061 · david.chemeta@uni-saarland.de

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Romana Weiershausen

Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/zertifikate/ 
frankreichkompetenzen.html

Gesundheit

Gesundheitssysteme und Patientensicherheit 

Das Zertifikat vermittelt Strukturen des Gesundheitssystems, Patientensicherheit, in-
terprofessionelle Sicherheitskultur und Teamresilienz.

Zielgruppe: Fachkräfte im Gesundheitswesen

Kontakt: Dr. Judith Hammerschmidt · Tel.: 0681 302-75035 ·  
judith.hammerschmidt@uni-saarland.de

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. med. Michael Zemlin

Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/zertifikate/gesundheits-
systeme-und-patientensicherheit.html

Kinderschutz 

Das Zertifikat vermittelt praxisrelevantes medizinisches Wissen, um Gefährdungsla-
gen von Kindern und Jugendlichen früher zu erkennen, professionell einzuordnen 
und sicher zu handeln.

Zielgruppe: Fachkräfte mit Kontakt zu Kindern und Jugendlichen

Kontakt:  Dipl.-Psych. / Psychologischer Psychotherapeut Roman Faas ·  
Roman.Faas@uks.eu 

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Eva Möhler

Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/zertifikate/ 
kinderschutz.html
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Weiterbildende Zertifikate

Recht

Betreuung (Sachkundenachweis)  
Das Zertifikat vermittelt betreuungsspezifische Sachkunde für berufliche Be treuer:in-
nen sowie ergänzende Kompetenzen für Behörden und Vereine.

Zielgruppe: Berufsbetreuende und Betreuungsstellen

Kontakt: Beatrice Klein · Tel.: 0681 302-3555 · weiterbildung-recht@uni-saarland.de

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. M. Anton; Fachliche Leitung: Bernhard Klasen (Di-
rektor Amtsgericht Homburg und Betreuungsrichter)

Link: https://www.uni-saarland.de/fakultaet/r/studium/studiengaenge-und- 
zertifikate-der-fakultaet/universitaetszertifikat-betreuung.html

Certified Criminal Compliance Officer 
Das Zertifikat vermittelt Strafrecht, Kriminologie und Compliance zur Erkennung und 
Steuerung strafrechtlicher Risiken in Organisationen.

Zielgruppe: Fach- und Führungskräfte, die Compliance-Prozesse gestalten und Ver-
antwortung in Organisationen übernehmen.

Kontakt: Marc Freiler · Tel.: 0681 302-4774 · cecsaar@uni-saarland.de

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Marco Mansdörfer

Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/zertifikate/certified- 
criminal-compliance-officer.html

Certified Anti-Corruption Officer 
Das Zertifikat fokussiert Korruptionsstrafrecht, Compliance-Pflichten und Risikobe-
wertung im öffentlichen und privaten Sektor.
Zielgruppe: Fach- und Führungskräfte mit Aufgaben in Compliance, Risikomanage-
ment und Korruptionsprävention

Kontakt: Marc Freiler · Tel.: 0681 302-4774 · cecsaar@uni-saarland.de

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Marco Mansdörfer

Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/zertifikate/certified-anti-
corruption-officer.html
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Weiterbildende Zertifikate

Certified Product-Compliance Officer 
Das Zertifikat vermittelt strafrechtliche Produkthaftung, Produkthaftungsrecht und 
Compliance-Anforderungen in Entwicklung, Markteinführung und Bereitstellung von 
Produkten.

Zielgruppe: Fach- und Führungskräfte aus Produktentwicklung, Recht und Manage-
ment

Kontakt: Marc Freiler · Tel.: 0681 302-4774 · cecsaar@uni-saarland.de

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Marco Mansdörfer

Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/zertifikate/certified- 
product-compliance-officer.html

Patent- und Innovationsschutz 

Das Zertifikat vermittelt Grundlagen zu Patenten, Marken, Designs und Innovations-
schutz für den professionellen Umgang mit Schutzrechten. 

Zielgruppe: Fach- und Führungskräfte aus Unternehmen, Forschungseinrichtungen 
und Verwaltung, die mit Innovationen und Schutzrechten arbeiten

Kontakt: Beatrice Klein · Tel.: 0681 302-3555 · weiterbildung-recht@uni-saarland.de

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Michael Anton

Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/zertifikate/patent-und-
innovationsschutz.html

Datenschutzbeauftragte/r 
Das Zertifikat vermittelt grundlegende und praxisorientierte Qualifikationen für be-
triebliche Datenschutzaufgaben und datenschutzbezogene Compliance.

Zielgruppe: Angehende Datenschutzbeauftragte sowie Mitarbeitende mit zukünfti-
gen Aufgaben im Bereich Compliance

Kontakt: Magdalena Friedel · llm@rechtsinformatik.saarland

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Georg Borges

Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/zertifikate/ 
datenschutzbeauftragter.html
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Datenschutzrecht 

Das Zertifikat vermittelt vertiefte Kenntnisse im Datenschutzrecht sowie relevante 
technische und organisatorische Grundlagen für die Datenschutzpraxis.  

Zielgruppe: Fach- und Führungskräfte aus Recht, Datenschutz, Compliance und Or-
ganisationsbereichen mit Verantwortung für den Umgang mit Daten und rechtlichen 
Anforderungen  

Kontakt: Magdalena Friedel · llm@rechtsinformatik.saarland   

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Georg Borges  

Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/zertifikate/ 
datenschutzrecht.html 

Wirtschaft

European Management – Einzelveranstaltungen 

Einzelne MBA-Kurse können als zertifizierte Veranstaltungen belegt werden, etwa 
zu Leadership, Strategie, Entrepreneurship oder Data Analytics. Die Veranstaltungen 
werden auf Englisch gehalten. 

Zielgruppe: Fach- und Führungskräfte

Kontakt: Julia Senni, M.A. · Tel.: 0681 302-2553 · info@mba-europe.de

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Bastian Popp

Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/master/european- 
management.html

Weibliche Führungskompetenzen 

Das Zertifikat stärkt Führungsidentität, Kommunikation, Selbstwirksamkeit und den 
Transfer wirksamer Führung in die berufliche Praxis.
Zielgruppe: Frauen mit bestehender oder angestrebter Führungsverantwortung

Kontakt: Marc Freiler · Tel.: +49 681 302-4774 · cecsaar@uni-saarland.de

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Jutta Kray,   
Zertifikatsverantwortung: Marion Bredebusch
Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/zertifikate/weibliche- 
fuehrungskompetenzen.html
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Weiterbildende Zertifikate

Begleitendes Angebot

Studienkompetenz 

Das Unterstützungsangebot vermittelt Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens, 
Lernstrategien, Selbstorganisation, Resilienz und Stressbewältigung für den Studie-
neinstieg.

Zielgruppe: (Weiterbildungs-)Studierende, die nach längerer Studienpause wieder 
einsteigen und grundlegende Kenntnisse sowie wichtige Kompetenzen für das Studi-
um auffrischen und weiterentwickeln möchten
Kontakt: Marc Freiler · Tel.: 0681 302-4774 · cecsaar@uni-saarland.de

Verantwortliche Professur: Prof. Dr. Jutta Kray

Link: https://www.uni-saarland.de/studieren/weiterbildung/zertifikate/ 
studienkompetenz-unterstuetzungsangebot.html

Weiterbildende Zertifikate, Modulzertifikate und zertifizierte  
Einzelveranstaltungen der Scheer School of Digital Sciences

Foundations in AI: Transforming Workflows
Warum dieses Zertifikat?
In diesem Kurs bekommst du alles, was du brauchst: Die Grundlagen der KI, einen 
Blick auf neuronale Netzwerke und das Training von maschinellen Lernmodellen. Du 
wirst verstehen, wie diese Technologien heute schon angewendet werden und welche 
gesellschaftlichen Auswirkungen sie haben. Am Ende bist du in der Lage, KI praktisch 
zu nutzen und in deinem Unternehmen sinnvoll einzusetzen.

Was lernst du bei uns?

• Die Grundlagen von Künstlicher Intelligenz, Machine Learning und neuronalen 
Netzwerken.

• Die Anwendung von KI-Tools zur Entscheidungsfindung und Problemlösung.

• Wie du KI-Anwendungen bewertest und die richtigen Tools für deine spezifi-
schen Unternehmensbedürfnisse auswählst.

Kontakt  Mehr Informationen unter:

David Schiel

Tel.: +49 151 216 11 007 
E-Mail: hello@scheer-school.com

Verantwortliche Professur: 
Prof. Dr. Benedikt Schnellbächer
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Weiterbildende Zertifikate

Foundations in Trusted AI: Safe Use of Intelligent Systems

Warum dieses Zertifikat?
In diesem Kurs lernst du, wie du KI-Anwendungen verantwortungsbewusst und sicher 
in deine Unternehmensprozesse integrierst. Du erwirbst praxisnahes Wissen darüber, 
wie du Transparenz, Fairness, Sicherheit und Datenschutz bei der Nutzung von KI si-
cherstellst. „Foundations in Trusted AI“ bietet dir die Möglichkeit, KI-Initiativen unter 
Beachtung ethischer und regulatorischer Standards – etwa dem AI-Act – in deinem 
Unternehmen umzusetzen. Du wirst in die Lage versetzt, KI-Prozesse sicher, nachvoll-
ziehbar und gerecht zu gestalten.

Was lernst du bei uns?

• Die wesentlichen Prinzipien von Trusted AI, inklusive Transparenz, Verantwor-
tung, Fairness, Sicherheit und Datenschutz.

• Wie du kritische Punkte in KI-Prozessen erkennst, die das Vertrauen gefährden 
könnten, und strategische Lösungen entwickelst, um diese zu adressieren.

• Ethische Prinzipien in konkrete technische und organisatorische Maßnahmen 
zu übersetzen, damit KI-Anwendungen nicht nur effektiv, sondern auch ver-
trauenswürdig und sicher sind.

Kontakt      Mehr Informationen unter:
David Schiel 
Tel.: +49 151 216 11 007 
E-Mail: hello@scheer-school.com

Verantwortliche Professur:
Prof. Dr. Benedikt Schnellbächer



W
eit

er
bil

de
nd

e Z
er

tifi
ka

te

121

Weiterbildende Zertifikate

Foundations in Business Transformation: Agile Methods

Warum dieses Zertifikat?
In diesem Kurs lernst du, wie du agile Methoden in der Unternehmensumwandlung 
einsetzt, um deine Organisation flexibler, innovativer und effizienter zu gestalten. Ge-
meinsam mit Expert:innen aus der Praxis und Wissenschaft entdeckst du, wie du agile 
Prinzipien direkt auf deine Geschäftsprozesse anwenden kannst, um kontinuierliche 
Verbesserung und schnelles Handeln zu ermöglichen. Am Ende bist du bereit, agile 
Transformationen selbst zu initiieren und in deinem Unternehmen zu steuern.

Was lernst du bei uns?

• Agile Prinzipien und Frameworks und deren Anwendung auf die Transformati-
on deines Unternehmens.

• Wie du agile Methoden in Geschäftsprozesse integrierst, um Innovation und 
Effizienz zu steigern.

• Die Fähigkeiten, agile Transformationsprojekte in deinem Unternehmen erfolg-
reich zu leiten.

Kontakt      Mehr Informationen unter:
David Schiel 
Tel.: +49 151 216 11 007 
E-Mail: hello@scheer-school.com

Verantwortliche Professur:
Prof. Dr. Benedikt Schnellbächer
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Weiterbildende Zertifikate

Foundations in Data: Turning Insights into Success

Warum dieses Zertifikat?
In diesem Zertifikat lernst du, wie du die richtigen Daten erfasst, aufbereitest, ana-
lysierst und in wertvolle Insights verwandelst, die direkt zu unternehmerischen Ent-
scheidungen führen. Du erwirbst die Fähigkeit, mit modernen Tools Daten zu visua-
lisieren und sie so zu interpretieren, dass du fundierte, strategische Entscheidungen 
treffen kannst. Zudem wirst du verstehen, wie du Daten für Machine Learning vor- 
bereitest, sodass du den vollen Wert aus deinen Informationen schöpfen kannst. Am 
Ende wirst du in der Lage sein, Daten als strategisches Asset zu nutzen und direkt in 
die Entscheidungsfindung deines Unternehmens zu integrieren.

Was lernst du bei uns?

• Wie du Daten nicht nur sammelst, sondern sie so aufbereitest, dass du sie für 
fundierte und strategische Entscheidungen verwenden kannst.

• Datenqualität und -zuverlässigkeit bewerten, um sicherzustellen, dass deine 
Analysen auf einer soliden Grundlage beruhen.

• Den End-to-End-Datenlebenszyklus verstehen – von der Erhebung bis zur 
Interpretation und dem Unternehmenseinsatz.

Kontakt      Mehr Informationen unter:
David Schiel 
Tel.: +49 151 216 11 007 
E-Mail: hello@scheer-school.com

Verantwortliche Professur:
Prof. Dr. Benedikt Schnellbächer
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Weiterbildende Zertifikate

Foundations in Future Skills: Digital Tools for Agile Workplaces

Warum dieses Zertifikat? 
In diesem Kurs bekommst du die Fähigkeiten, die für die Zukunft unerlässlich sind: 
Kommunikation, Resilienz, Problemlösungsfähigkeiten und Selbstmanagement. Du 
lernst, dein berufliches Handeln strukturiert zu planen und zu reflektieren, während 
du gleichzeitig den Umgang mit digitalen Tools meisterst, um deine Arbeit noch ef-
fizienter zu gestalten.

Was lernst du bei uns?

• Wie du deine Arbeitsweise gezielt analysierst und optimierst, um deine  
Effizienz langfristig zu steigern.

• Selbstmanagement-Strategien, um deine Arbeitsprozesse effektiv,  
systematisch und eigenständig zu steuern.

• Wie du digitale Tools richtig einsetzt, um deine Arbeit noch smarter zu  
machen.

Kontakt      Mehr Informationen unter:
David Schiel 
Tel.: +49 151 216 11 007 
E-Mail: hello@scheer-school.com

Verantwortliche Professur:
Prof. Dr. Benedikt Schnellbächer
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Discover AI-Potentials for Digital Strategy

Warum dieses Zertifikat? 
In diesem Kurs lernst du, wie du KI gezielt einsetzen kannst, um digitale Transformati-
onen voranzutreiben und Geschäftsstrategien mit modernen Tools zu optimieren. Du 
erfährst, wie generative KI (GenAI) und Technologien wie Lar- ge Language Models 
(LLMs) Unternehmen dabei unterstützen, die digitale Zukunft zu gestalten. Am Ende 
bist du in der Lage, KI-gestützte Geschäftsmodelle zu entwickeln und in deiner Orga-
nisation anzuwenden.

Was lernst du bei uns?

• Die Grundlagen und Anwendungen der digitalen Transformation und genera-
tiven KI, einschließlich Large Language Models und Prompting.

• Wie du KI-basierte Geschäftsmodelle entwickelst und anwendest, um neue 
Prozesse, Produkte und Dienstleistungen zu kreieren.

• Strategische Analyse und KI-gestützte Entscheidungsfindung, um deine Orga-
nisation auf die digitale Zukunft auszurichten.

Kontakt      Mehr Informationen unter:
David Schiel 
Tel.: +49 151 216 11 007 
E-Mail: hello@scheer-school.com

Verantwortliche Professur: 
Prof. Dr. Benedikt Schnellbächer
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Digital Transformation Leadership:  
Turning Uncertainty into Opportunity

Warum dieses Zertifikat?
In diesem Kurs lernst du, digitale Veränderungsprozesse souverän, menschzentriert 
und wirkungsvoll zu führen. Weiterbildung wird zum Hebel für erfolgreiche Transfor-
mation, 

Resilienz und Zukunftsfähigkeit – mit klaren Tools für Leadership im Wandel.

Was lernst du bei uns?

• Agile Methoden wirkungsvoll einsetzen, um Veränderungsschritte transparent 
& iterativ zu steuern.

• KI-gestützte Entscheidungen für Ressourcen, Roadmaps & Trainings datenba-
siert treffen

• Stakeholder-Einbindung & Kommunikation: Orientierung geben, Widerstände 
lösen, Akzeptanz erhöhen.

• Resiliente Teamführung: Leistung & Motivation auch unter Unsicherheit 
sichern.

• Strategy Execution: Deine 90-Tage-Roadmap konzipieren, pitchen und  
umsetzen.

Kontakt      Mehr Informationen unter:
David Schiel 
Tel.: +49 151 216 11 007 
E-Mail: hello@scheer-school.com

Verantwortliche Professur: 
Prof. Dr. Benedikt Schnellbächer
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II Studienbegleitende Angebote

Als Studierende der UdS können Sie an zahlreichen Angeboten teilnehmen, die Sie in 
Ihrem Studium begleiten und unterstützen. Dies gilt für Gasthörer*innen genauso wie 
für eingeschriebene Weiterbildungsstudierende, allerdings nicht für die registrierten 
Teilnehmer*innen an Weiterbildungszertifikaten ohne Einschreibung. Die Angebote 
umfassen Sprach- und Sportkurse, studentische Musikangebote und studienbeglei- 
tende Zertifikate, die aus mehreren Veranstaltungen bestehen.

II.1 Sprachenzentrum

Gebäude C5 4

Service-Punkt: Raum 3.01

Tel. (06 81) 30 2 - 54 32

E-Mail: service@szsb.uni-saarland.de, 

sekretariat@szsb.uni-saarland.de

Homepage: www.uni-saarland.de/einrichtung/sprachenzentrum.html 

Breite Fremdsprachenkenntnisse in allen akademischen Bereichen und Berufen sind 
heutzutage ein Muss. Aber abgesehen vom „Muss“ macht Sprachenlernen und das 
Eintauchen in fremde Kulturen natürlich auch viel Spaß. Das Sprachenzentrum bietet 
derzeit Kurse in über 15 Fremdsprachen zum Erwerb und Ausbau der kommunikati-
ven Fertigkeiten an.

An unseren Sprachkursen können kostenlos teilnehmen: 
• Studierende sowie Mitarbeitende der Universität des Saarlandes

• Studierende der europäischen Hochschulallianz Transform4Europe (Universität 
Alicante, Estnische Kunstakademie, Katholische Universität Portugal, Universi-
tät Primorska, Universität Jean Monnet Saint-Etienne, Schlesische Universität 
Katowice, Universität Sofia „Hl. Kliment von Ohrid“, Universität Triest, Vytautas 
Magnus Universität Kaunas)

• Studierende aus einer Mitgliedsinstitution der Universität der Großregion (HTW 
Saar, RPTU Kaiserslautern sowie die Universitäten Lothringen, Lüttich, Luxem-
burg und Trier)

• Studierende aus dem Universitätsverbund Südwest (RTPU Kaiserslautern sowie 
die Universitäten Koblenz und Trier)

Studierende der Hochschule für Musik Saar und der Hochschule der Bildenden Küns-
te Saar, die an Sprachkursen teilnehmen möchten, wenden sich zur Beratung an ihre 
Studienkoordinatoren.

Homepage SZ
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Andere Teilnehmende müssen sich als Gasthörerin bzw. Gasthörer für das jeweilige 
Semester einschreiben. Wir empfehlen, eine frühzeitige Einschreibung zum Gasthö-
rer-Studium, rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn. In der ersten Semesterwoche kann 
im Zentrum für Lehren und Lernen auf Grund des hohen Arbeitsaufkommens keine 
Beratung garantiert werden.

Sprachunterrichtszentrum

Das Sprachenzentrum befindet sich in Gebäude C5 4 auf dem Campus der Universität 
des Saarlandes. Die aktuellsten Informationen über unsere Veranstaltungen finden 
Sie auf unserer Homepage www.uni-saarland.de/einrichtung/sprachenzentrum.html. 
Dort schreiben Sie sich auch für die Kurse ein. Die Kurse selbst finden überwiegend 
in Präsenz statt, einige auch online oder als „Hybrid-Kurs“ (abwechselnd Präsenz und 
online). Darüber hinaus nutzen wir die Lernplattform Moodle. Kurzfristige Program-
mänderungen und Ankündigungen finden Sie ebenfalls im Web und zum Teil auch 
auf unseren Instagram-Kanal szunisaarland.

UNIcert®

In derzeit 8 Sprachen können Sie am Sprachenzentrum das Hochschulfremdspra-
chenzertifikat UNIcert® erwerben. Die Kursstruktur der UNIcert®- Stufen nach jewei-
liger Sprache erläutern wir auf unserer Homepage: https://www.uni-saarland.de/ein-
richtung/sprachenzentrum/zertifikate-scheine/unicert.html. Das UNIcert®-Zertifikat 
wird bei uns in vier Stufen verliehen. Durch dieses transparente System können die 
Kursteilnehmenden ihren Lernfortschritt kontinuierlich verfolgen und zusätzliche 
Sprachqualifikationen erwerben. 

Hier eine kleine Übersicht über die Niveaus der vier UNIcert®-Stufen  
am Sprachenzentrum

• Stufe „Basis“: Erwerb fundierter Grundkenntnisse (Referenzrahmenniveau 
A1+A2)

• Stufe I: Erwerb erweiterter Grundkenntnisse für Studium und Beruf (B1)

• Stufe II: Kommunikationsfähigkeit in Studium und Beruf (B2) 

• Stufe III: Studierfähigkeit, z.T. mit fachlicher Orientierung (C1) 

Zur Absolvierung einer Stufe müssen je nach Sprache und Niveau mindestens 8 Se-
mesterwochenstunden regelmäßig und erfolgreich besucht werden.

Zur besseren Orientierung wird in der Veranstaltungsliste angegeben, zu welcher 
UNIcert®-Stufe ein Kurs gehört. 

Infos zu UNIcert®
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 Studienbegleitende Angebote

Internationale Sprachzertifikate
Sie können am Sprachenzentrum der Universität des Saarlandes für die Sprachen 
Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch sog. internationale Sprachzertifikate 
erwerben (TOEIC, DELF/DALF, CILS und SIELE). Vor allem wenn Sie in Ländern arbeiten 
oder studieren wollen, wo diese Sprachen Landessprache sind, empfiehlt sich die Ab-
legung dieser Sprachprüfungen.

Informationen: https://www.uni-saarland.de/einrichtung/sprachenzentrum/ 
zertifikate-scheine/zertifikate.html 

Kontakte: 
TOEFL: englisch@szsb.uni-saarland.de

DELF/DALF: franzoesisch@szsb.uni-saarland.de

CILS: italienisch@szsb.uni-saarland.de

SIELE: spanisch@szsb.uni-saarland.de

Darüber hinaus können Sie bei uns auch das Zertifikat „Zertifikat Portugiesisch: Luso-
phone Sprachen und Kulturen“ erwerben, Weitere Informationen dazu finden Sie hier: 
https://www.uni-saarland.de/lehrstuhl/reinstaedler/studium-und-lehre/zertifikate.
html

Kursanmeldung und Abmeldung

ACHTUNG: Das Sprachenzentrum führt ab dem Wintersemester 
voraussichtlich ein neues Einschreibesystem ein. Zum Zeitpunkt 
der Drucklegung dieses Studienführers standen die Details zum 
Einschreibevorgang noch nicht fest. Bitte beachten Sie daher un-
bedingt zu Semesterbeginn die aktuellen Infos zur Kursanmel-
dung und auch zur Kursabmeldung unter 

https://www.uni-saarland.de/einrichtung/sprachenzentrum/kursanmeldung.html

Niveaubestimmung durch Einstufungstest

Wie finden Sie heraus, welches Kursniveau Ihren Vorkenntnis-
sen entspricht?

Unsere Einstufungstests helfen Ihnen dabei: In Englisch und 
Französisch muss vor Ihrem ersten Kursbesuch am Sprachen-
zentrum IMMER ein Einstufungstest abgelegt werden. In Italie-
nisch oder Spanisch ist ein Einstufungstest nur dann erforder-
lich, wenn Sie bereits Vorkenntnisse mitbringen.

Sie legen den Test online ab. Die Vorgehensweise wird auf unserer Homepage erläu-
tert. 

https://www.uni-saarland.de/einrichtung/sprachenzentrum/einstufungstest.html. Ihr 
Ergebnis bzw. die Kurse, die für Sie geeignet sind, erfahren Sie online. Noch gültige 

Internationale 
Sprachzertifikate

Einstufungstest

Kursanmeldung
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Ergebnisse aus dem alten System werden nach Möglichkeit in das neue Einschrei-
besystem übernommen.

Der Einstufungstest kann für jede Sprache jeweils nur einmal pro Semester abgelegt 
werden und ist 3 Semester lang gültig. Falls Sie in dieser Zeit keinen Kurs erfolgreich 
abschließen, legen Sie vor der nächsten Einschreibung einfach erneut einen Einstu-
fungstest ab.

Beratung

Wenn Sie unsicher sind, welcher Kurs für Sie geeignet ist, dann 
lassen Sie sich von den Programmverantwortlichen der jewei-
ligen Sprache einen Beratungstermin geben: https://www.uni-
saarland.de/einrichtung/sprachenzentrum/kontakt.html

Vorbesprechungen

Bei einzelnen Kursen werden Ort und Zeit der Veranstaltungen erst in einer Vorbe-
sprechung festgelegt. Auch Fragen zu Inhalten und Niveau werden hier geklärt. Den 
Termin der Vorbesprechung geben wir in der jeweiligen Kursbeschreibung auf unse-
rer Homepage bekannt. 

Technisches Know-How

Alle Kurse des Sprachenzentrums arbeiten mit der Lernplattform Moodle. Für die 
Teilnahme an den Sprachkursen ist daher erforderlich, dass Sie über ein Gerät mit 
Internetzugang verfügen und die Bereitschaft mitbringen, sich mit der Lernplattform 
Moodle und dem Videokonferenzsystem MS Teams auseinanderzusetzen. Im kos-
tenlosen Kurs „Onboarding für Studienanfänger (auch für Gasthörende)“ des ZeLL 
werden entsprechende Grundkenntnisse vermittelt (https://www.uni-saarland.de/
einrichtung/zell/gasthoererstudium/brueckenkurse-gesamtuebersicht.html unter 
„Zusatzangebote“). Ebenso ist Ihnen dabei gerne das Team im Service-Punkt des 
Sprachenzentrums behilflich.

Social Media

Sie erhalten Informationen nicht nur über unsere Website, sondern auch auf Insta-
gram (szunisaarland, s.a. https://www.uni-saarland.de/einrichtung/sprachenzentrum/
social-media.html). Auf YouTube finden Sie ebenfalls eine Reihe von Videos von uns.

Wichtige Informationen zu den Kursen auf den folgenden Seiten

Das endgültige Kursangebot kann sich bis zum Vorlesungsbeginn noch ändern, Kurs-
zeiten können wir leider oft erst nach der Drucklegung dieses Studienführers fest-
legen. Bitte beachten Sie daher unbedingt unsere Kursankündigungen im Internet 
unter 

https://www.uni-saarland.de/einrichtung/sprachenzentrum/sprachkurse-programm.
html).

Kontakt
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Das Sprachenzentrum bietet im Wintersemester 26/27 folgende Kurse an:

Arabisch

Veranstaltung SWS Niveau GER ECTS

Arabisch A1 Teil 1 – mündlich 2 A1 3

Arabisch A1 Teil 1 – Lesen & Verstehen 2 A1 3

Arabisch A1 Teil 2 – mündlich 2 A1 3

Chinesisch

Veranstaltung SWS Niveau GER UNIcert ECTS

Chinesisch A1 Teil 1+2 –  
Grundlagen

4 A1 Basis 6

Chinesisch A1-A2 Teil 1 2 A1 Basis 3

Chinesisch A2 Teil 1 2 A2 Basis 3

Deutsche Gebärdensprache

Veranstaltung SWS Niveau GER ECTS

DGS A1 Teil 1 2 A1 3

DGS A1 Teil 2 2 A1 3

DGS A2 Teil 1 2 A2 3

DGS A2 Teil 2 2 A2 3
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Englisch

Veranstaltung SWS Niveau 
GER

UNIcert ECTS

Englisch B1.1 Teil 1+2 4 B1 I 6

Englisch B1.2 – Speaking course 2 B1 I 3

Englisch B2.1 Part 1+2 – Business English2) 4 B2.1 II-1 6

Englisch B2.1 Part 1 - General 2 B2.1 II-1 3

Englisch B2.1 Part 2 –General 2 B2.1 II-1 3

Englisch B2.1 Part 2 – Study-related 2 B2.1 II-1 3

Englisch B2.1 Part 1+2 – General 2 B2.1 II-1 3

Englisch B2.2 Conversation 2 B2.2 II 3

Englisch B2.2 – Writing 2 B2.2 II 3

Englisch B2.2 – Presentations & Discussions 2 B2.2 II-2 3

Englisch B2.2 – Academic Vocabulary 2 B2.2 II 3

Englisch B2 – Legal English3) 2 B2.2 - 3

Englisch B2 – Medical English4) 2 B2 - 3

Englisch B2 – Scientific English5) 2 B2 - 3

Englisch B2 - Mathematical English 2 B2 - 3

Englisch C1 Part 1+2 4 C1.1 III 6

Englisch C1 Part 1 2 C1.1 III 3

Englisch C1 Part 1 – Business English 2 C1.1 III 3

Englisch C1 – Discussing Current Affairs 2 C1.2 III 3

Englisch C1 – Academic Writing 2 C1.1 III 3
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Veranstaltung SWS Niveau 
GER

UNIcert ECTS

Englisch C1 – Professional Communication 2 C1.1 III 3

Englisch - Future Skills: Communicating on the 
Job (B1-B2.1) (K) 1)

2 - - 3

Englisch - Interactive Story Mission (B1-B2.1) 2 - - 3

Englisch - Pronunciation Practice (A2-C1) 2 - - 3

1. Kompaktkurs: wochentags, 28.09. – 07.10.2026, jeweils 9-12:30 h
2. Nur für Studierende der WiWi, Dig BWL, WiPä, Winfo und WuR
3. Nur Jura-Studierende sind für diesen Kurs zugelassen.
4. Für diesen Kurs sind nur Medizinstudierende zugelassen.
5. Für diesen Kurs sind nur Studierende aller Naturwissenschaften und der Mathematik zugelassen.

Französisch
Veranstaltung SWS Niveau 

GER
UNIcert ECTS

Französisch A1 Teil 1 2 A1 Basis/I 3

Französisch A1 Teil 1+2 4 A1 Basis/I 6

Französisch A1 Teil 2 2 A1 Basis/I 3

Französisch A2 Teil 1 2 A2 Basis/I 3

Französisch A2 Teil 1+2 4 A2 Basis/I 6

Französisch A2 Teil 2 2 A2 Basis/I 3

Französisch A2 – Wiedereinsteiger 2 A2 Basis/I 3

Französisch B1 Teil 1 2 B1.1 I 3

Französisch A1 Teil 1 2 A1 Basis/I 3

Französisch B1 Teil 2 2 B1.2 I 3

Französisch B1 – Communication orale 2 B1 II 3

Französisch B1 – Le français médical2) 2 B1 I 3
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Veranstaltung SWS Niveau 
GER

UNIcert ECTS

Französisch B2 Teil 1 2 B2.1 II 3

Französisch B2 – Communication orale 2 B2.2 II 3

Französisch B2 – Communication écrite 2 B2.2 II 3

Französisch B2 – Le monde francophone 2 B2.2 II 3

Français pur les juristes 3) 2 B2.2 II 3

1. Kompaktkurs: wochentags, 23.03. – 01.04.2026, jeweils 9-12:30 h
2. Nur für Medizinstudierende! 
3. Nur Jura-Studierende des CJFA und der Fachrichtung sind für diesen Kurs zugelassen.

Griechisch

Veranstaltung SWS Niveau GER ECTS

Neugriechisch A1 Teil 1 2 A1 3

Neugriechisch A1 Teil 2 2 A1 3

Neugriechisch A2 Teil 1 2 A2 3

Italienisch

Veranstaltung SWS Niveau 
GER

UNIcert ECTS

Italienisch A1 Teil 1 2 A1 Basis/I 3

Italienisch A1 Teil 1 (k); Kompaktkurs!1) 2 A1 Basis/I 3

Italienisch A1 Teil 1+2 4 A1 Basis/I 6

Italienisch A1 Teil 2 2 A1 Basis/I 3

Italienisch A2 Teil 1 2 A2 Basis/I 3
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Veranstaltung SWS Niveau 
GER

UNIcert ECTS

Italienisch A2 Teil 1+2 4 A2 Basis/I 6

Italienisch A2 Teil 2 2 A2 Basis/I 3

Italienisch A2 – mündliche Kommunikation 2 A2 3

Italienisch B1 Teil 1 2 B1 I 3

Italienisch B1 Teil 2 2 B1 I 3

Italienisch B2 Parte 1 2 B2 II 3

Italienisch B2 Parte 2 2 B2 II 3

Italienisch B2 Teil 3 2 B2 II 3

Italiano in Azione -B1-B2 2 B1 - 1

1) Kompaktkurs: wochentags, 23.03. – 01.04.2026, jeweils 14:30-17:30 h

Japanisch

Veranstaltung SWS Niveau 
GER

UNIcert ECTS

Japanisch A1 Teil 1+2 4 A1 Basis 6

Japanisch A1-A2 Teil 1+2 – Shokyû II 4 A2 Basis 6

Japanisch A2 Teil 1+2 4 A2 Basis 6

Japanisch B1.1 Teil 1+2 4 B1.1 I 6

Japanisch B2 Teil 1+2 – Sôgô-Kôza 4 B1.2 II 6

Japanisch B2 – Chûkyû kôza 2 B2.1 II 3

Japanisch Interaktives RPG 2 B2 II 3
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Koreanisch

Veranstaltung SWS Niveau GER ECTS

Koreanisch A1 Teil 1 2 A1 3

Koreanisch A1 Teil 2 2 A1 3

Koreanisch A1 Teil 1+2 4 A2 6

Koreanisch A2 Teil 1 2 A2 3

Koreanisch B1 Teil 2 2 B1 3

Litauisch

Veranstaltung SWS Niveau GER ECTS

Litauisch A1 Teil 1 (k) – Kompaktkurs!1) 2 A1 3

Litauisch A1Teil 2 2 A1 3

1) Kompaktkurs: wochentags, 28.09. – 07.10.2026, jeweils 9 – 12:30 h

Niederländisch

Veranstaltung SWS Niveau GER ECTS
Niederländisch A1 Teil 1+2 4 A1 6

Niederländisch A1 Teil 1 2 A1 3

Niederländisch A2 Teil 1 2 A2 3

Portugiesisch
Veranstaltung SWS Niveau GER UNIcert ECTS
Portugiesisch A1 Teil 1 – Europäische Variante 2 A1 Basis/I 3

Portugiesisch A1 Teil 1+2 – Europäische Variante 4 A1 Basis/I 6

Portugiesisch A1 Teil 1+2 – Brasilianische 
Variante 

4 A1 Basis/I 6

Portugiesisch A2 Teil 1 – Brasilianische Variante 2 A2 Basis/I 3

Portugiesisch B1 Teil 1 2 B1 I 3

Portugiesisch B1- aprender português com 
música

2 B1 I 3
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Russisch

Veranstaltung SWS Niveau 
GER

UNIcert ECTS

Russisch A1 – Grundlagen 2 A1 Basis 3

Russisch A1-Grundlagen + A1-A2 Teil 1 4 A1 Basis 6

Russisch A1-A2 Teil 2 2 A2 Basis 6

Russisch A2 Teil 2 2 A2 Basis 3

Russisch B1 Teil 2 2 B1 I 3

Spanisch

Veranstaltung SWS Niveau 
GER

UNIcert ECTS

Spanisch A1 Teil 1 2 A1 Basis/I 3

Spanisch A1 Teil 1 (k); Kompaktkurs!1) 2 A1 Basis/I 3

Spanisch A1 Teil 1+2 4 A1 Basis/I 6

Spanisch A1 Teil 2 2 A1 Basis/I 3

Spanisch A2 Teil 1 2 A2 Basis/I 3

Spanisch A2 Teil 1+2 4 A2 Basis/I 6

Spanisch A2 Teil 2 2 A2 Basis/I 3

Spanisch A2– mündliche Kommunikation 2 A2 - 3

Spanisch B1 Teil 1 2 B1.1 I 3

Spanisch B1 Teil 2 2 B1.2 I 3

Aprende Jugando: RPG (B1-C1) 2 - - 3

Spanisch B1 Teil 3 – Comunicación oral 2 B1.2 I 3
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Veranstaltung SWS Niveau 
GER

UNIcert ECTS

Spanisch B2 Parte 1 2 B2 II 3

Spanisch B2 Parte 3 B2.2 II 3

Spanisch C1 Monográfico – Temas de actualidad 2 C1 III 3

Spanisch C1 Teil 3 2 C1 III 3

1) Kompaktkurs: wochentags, 28.09. – 07.10.2026, jeweils 9 - 12:30 h

Türkisch
Veranstaltung SWS Niveau GER ECTS

Türkisch A1 Teil 1 2 A1 3

Türkisch A1 Teil 2 2 A1 3

Türkisch A2 Teil 1 2 A2 3

Türkisch A2 Teil 2 2 A2 3

Polnisch
Veranstaltung SWS Niveau GER ECTS

Polnisch A1 Teil 1 2 A1 3

Ukrainisch

Veranstaltung SWS Niveau GER ECTS

Ukrainisch A1 Teil 1 2 A1 3

Bitte beachten Sie, dass sich bis zum Beginn der Kurse noch Änderungen ergeben 
können. Die neuesten Informationen finden Sie jederzeit auf der Website des Spra-
chenzentrums: https://www.uni-saarland.de/einrichtung/sprachenzentrum.html
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II.2. Unisportzentrum

Das Unisportzentrum ist eine zentrale Einrichtung der Universität des Saarlandes mit 
dem Auftrag, den Mitgliedern der Universität des Saarlandes, also in erster Linie den 
Studierenden und Bediensteten der Universität, ein bedarfsgerechtes Sport- und Be-
wegungsprogramm anzubieten, dass sich inhaltlich – wo dies möglich ist – an

aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen orientiert. Das Sportangebot wird an den 
beiden universitären Standorten Saarbrücken und Homburg organisiert.

Die wesentlichen Aufgaben und Ziele des Unisportzentrums sind:

• Bereitstellung eines bedarfsorientierten Sport- und Bewegungsangebotes

• Entwicklung dauerhafter Motivation zu Sport und Bewegung

• Erhalt und Verbesserung der physischen und psychischen Belastbarkeit und 
Gesundheit durch Sport und Bewegung

• Mitwirkung an einer umfassenden Verantwortung für eine gesunde Lebensfüh-
rung

• Verbesserung der Kommunikation unter den Angehörigen aller Hochschulen 
des Saarlandes

• Stärkung der Identifikation mit der Universität des Saarlandes

• Verbesserung der Integration von ausländischen Studierenden

Programmschwerpunkte des Uniports
• Freizeit- und Breitensportangebote

• Gesundheitsorientierte Bewegungsangebote

• Individuelles, präventiv ausgerichtetes Fitness-Training im Fitnessstudio Uni-Fit

• Erlebnisorientierte Bewegungsangebote

• Wettkampfsport

• Sport- und Bewegungsangebote für Bedienstete im Rahmen des Angebotes 
Uni in Bewegung

Insgesamt bietet das Unisportzentrum in über 70 verschiedenen Sportarten und Be-
wegungsformen rund 600 Kurse und Veranstaltungen jährlich an. Die Sport- und Be-
wegungsangebote werden in der Regel wochentags im Kurssystem durch- geführt, 
dies gilt insbesondere für die Angebote im Bereich Gesundheitssport mit aufeinan-
der aufbauenden Lerninhalten. Darüber hinaus bietet das Hochschulsportzentrum 
auch Kompaktkurse, Workshops am Wochenende sowie Online-Sportkurse an. Das 
Hochschulsportprogramm ist zu großen Teilen an die Semesterstruktur gekoppelt. In 
der vorlesungsfreien Zeit wird in Zusammenarbeit mit dem AStA ein Feriensportpro-
gramm organisiert.
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Darüber hinaus stellt das Unisportzentrum als weitere Serviceleistung die universi-
tätseigenen Sportstätten im Außenbereich freien Spielgruppen zur Nutzung zur Ver-
fügung und sorgt für deren einwandfreien und sportgerechten Zustand.

Alle Informationen rund um den Hochschulsport finden Sie im Internet unter www.
uni-saarland.de/en/einrichtung/unisport.html

Neben dem kompletten Kursangebot finden Sie dort Informationen zu den Teilnah-
mebedingungen, Sportstätten, Gebühren usw. sowie aktuelle Infos und Änderungen. 
Für das Hochschulsportangebot im Bereich der Medizinischen Fakultät auf dem Cam-
pus in Homburg finden Sie im Internet einen eigenen Unterpunkt.

Teilnahme an kostenfreien Veranstaltungen
Rund ein Drittel der wöchentlich stattfindenden Sportkurse sind für Studierende der 
saarländischen Hochschulen kostenfrei. Bedienstete und Gäste benötigen zur Teil-
nahme an diesen Kursen eine gültige Nutzerkarte. Die Nutzerkarten können online 
oder persönlich im Hochschulsportzentrum erworben werden und sind das ganze 
Semester und für das sich anschließende Ferienprogramm gültig.

Kostenpflichtige Veranstaltungen
Alle Personen, die an einer kostenpflichtigen Veranstaltung teilnehmen wollen, müs-
sen sich für diese anmelden und die entsprechende Kursgebühr entrichten. Die Kurs-
gebühren sind nach Benutzergruppen (Studierende, Bedienstete und Gäste) gestaf-
felt. Eine gesonderte Nutzerkarte ist für diese Veranstaltungen nicht notwendig. Dies 
gilt auch für Workshops und Events.

Die Anmeldung zu den anmelde- und kostenpflichtigen Kursen sowie die Buchung 
der Nutzerkarten erfolgt online unter www.uni-saarland.de/hochschulsport per Last-
schrifteinzugsverfahren oder persönlich im Hochschulsportzentrum.

Hinweis: Gäste sind nicht über die Hochschule unfallversichert.

Das Fitnessstudio Uni-Fit kann nur von Studierenden und Bediensteten der UdS ge-
nutzt werden. Eingeschriebene Gasthörer*innen wenden sich bitte bezüglich der Nut-
zung des Fitnessstudios an die Leitung des Uni-Fit (uni-fit@uni-saarland.de, 
Tel.: +49 (681) 302 57581).

Für Fragen und Anregungen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Hoch- 
schulsportzentrums gerne zur Verfügung.
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Unisportzentrum

Kontakt
Unisportzentrum der Universität des Saarlandes Campus B8 1, Zimmer 1.14-1.18

Tel: +49 (681) 302 57576

Fax: +49 (681) 302 57570

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag, 8:30-11:30 Uhr

Montag-Donnerstag, 13:00-15:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Hochschulsportbüro Homburg: Gebäude 74, 1. Etage, Zimmer 1.11

Tel: +49 (6841) 16 26645 oder

+49 (681) 302 57573

Öffnungszeiten: Donnerstag, 8:00-13:30 Uhr oder nach Vereinbarung 
E-Mail allgemein: hochschulsport@uni-saarland.de

Nähere Informationen unter:
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Collegium Musicum

II.3 Collegium Musicum

Bei uns spielen ein Sinfonieorchester, eine Big Band sowie kleinere Combos, und es 
singen Chöre unterschiedlicher Ausrichtung. Es werden große und kleine Konzerte 
angeboten und manchmal geht‘s auch auf Reisen. Wenn Sie unser Angebot anspricht 
und Sie aktiv mitmusizieren möchten, können Sie sich gerne an unsere Ansprech-
partner wenden, die Sie in der Rubrik Team/Kontakt finden. Des Weiteren haben Sie 
die Möglichkeit, sich in unsere Mailingliste für Konzertankündigungen aufnehmen zu 
lassen.

Wir freuen uns, Sie bei einem unserer nächsten Konzerte als Zuhörer oder als Akteur

– vor oder auf der Bühne – begrüßen zu dürfen.

Alle Informationen unter: www.unimusik-saarland.de. Auf dieser Webseite finden Sie 
Informationen zu den verschiedenen Ensembles, Akteuren sowie Konzertankündi-
gungen, Probentermine, unser Archiv und vieles mehr.

Den Newsletter mit Konzertankündigungen können Sie bei Universitätsmusikdirektor 
Prof. Freitag anfordern: h.freitag@mx.uni-saarland.de

Hier finden Sie alle Kontakte zu den Ensembles des Collegium Musicum unterstüt-
zen. Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere unterschiedlichen Ansprechpartner 
wenden:

Für das Orchester der Universität des Saarlandes:  
orchester.collegiummusicum@uni-saarland.de

Für den Chor der Universität des Saarlandes  
adgr00001@teams.uni-saarland.de

Für die Big Band „Windmachine“:  
windmachine@web.de

Für Dr. Schröders A Capella Chor:  
s.profitlich@web.de

Nähere Informationen unter:
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II.4 Studienbegleitende Zertifikate

Zertifikat Lehren und Lernen

für Studierende, Gasthörende, Tutor*innen und weitere Interessierte

Haben Sie sich schon einmal gefragt,

• was Ihnen helfen könnte effektiver, erfolgreicher, zielorientierter und motivier-
ter zu lernen, zu studieren bzw. sich weiterzubilden … oder

• wie Sie sich selbst Kompetenzen aneignen können, um Ihre Rolle als Lehrkraft 
zu professionalisieren bzw. Ihre Vermittlungskompetenzen für Lehre, Studium, 
Wissenschaft, Weiterbildung, Beratung und Beruf weiterzuentwickeln?

Die Arbeitsstelle Hochschuldidaktik der Universität des Saarlandes im ZeLL bietet für 
die Weiterentwicklung genau solcher Kompetenzen das “Teaching Assistant und Lear-
ning Zertifikat” an, an dem auch Gasthörer*innen gern teilnehmen können.

Module und Inhalte

Wahlbereichsmodul: Gelingendes Studieren/Weiterbilden fördern

• Studierkompetenzen, -strategien, -methoden

• Selbstorganisiertes, kooperatives und/oder in Lehre, Studium und Weiterbil-
dung

• Memorieren, Lesetechniken, Debattieren, Kritikfähigkeit, Kommunikation, 
Beratungskompetenz ... in Studium und Weiterbildung

• Prüfungskompetenzen aus der Perspektive von Studierenden/sich Weiterbil-
denden

• und viele weitere (s. dazu unsere Website)

Teaching Assistant Modul: Vermittlungskompetenzen für Studium und Beruf weiter-
entwickeln

• „Lernen und Lehren in Studium und Beruf“ (20 Arbeitseinheiten à 45 Minuten)

• „Präsentieren und Moderieren“ (20 AE).

Kontakt und weitere Informationen
Dr. Birgit Roßmanith (Arbeitsstelle Hochschuldidaktik, Leitung) 

Geb. C5 3, Raum 2.24.1

Tel: 0681 302 70431

E-Mail: birgit.rossmanith@uni-saarland.de
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Studienbegleitende Zertifikate

Zertifikat „Europaicum“

Das Zertifikat Europaicum an der Universität des Saarlandes ist ein studienbegleiten- 
des Zertifikat und offen für Studierende aller Fachrichtungen. 
Gasthörerinnen und Gasthörer können Veranstaltungen, die im Rahmen des Zertifika-
tes Europaicum angeboten werden, besuchen. Leider ist es derzeit für Gasthörer nicht 
möglich das Zertifikat zu erwerben.
Das Zertifikat bietet den Studierenden die Möglichkeit, ihre Europakompetenz aus- 
zubauen, sich für den internationalen Arbeitsmarkt zu qualifizieren, ihre individuellen 
Interessen zu vertiefen und den eigenen Horizont zu erweitern. Im Zertifikat Europai- 
cum wird Überblickswissen zu europäischen Zusammenhängen vermittelt. Zusätzlich 
eröffnet es die Möglichkeit eines fachspezifischen Einblicks in europaorientierte For- 
schungsfelder.

Das vielfältige und breitgefächerte Veranstaltungsprogramm bietet anhand von Vor- 
lesungen und Seminaren Wissen in den Themenfeldern Europäisches Recht und Eu- 
ropäische Wirtschaft, Europäische Literatur und Kunst, Europäischer Raum, Geschich- 
te Europas und Theorien der Interkulturellen Kommunikation. Zwei Sprachkurse in 
modernen europäischen Sprachen sind verpflichtender Bestandteil des Zertifikats.
Um das Zertifikat erfolgreich zu absolvieren, müssen insgesamt 24 Credit Points (CP) 
erreicht werden. Diese setzen sich aus einem Sprachmodul (6 CP), einem Grundlagen- 
modul (9 CP) und einem Vertiefungsmodul (9 CP) zusammen.

Die Themenbereiche des Grundlagen- und Vertiefungsmoduls sind:

Europäisches Recht und Europäische Wirtschaft

Europäische Geschichte, Europäische Kultur, Europäische Religion, Europäische Lite-
ratur und Kunst

Europäische Politik, Interkulturelle Kommunikation, Europäischer Raum

Das Sprachmodul besteht aus zwei Sprachkursen des Sprachenzentrums in einer oder 
mehreren modernen europäischen Sprache(n).

Das Grundlagenmodul beinhaltet Vorlesungen und Überblicksveranstaltun- gen zu 
europäischen Zusammenhängen in mindestens zwei interdisziplinären Themenberei-
chen.

Im Vertiefungsmodul haben die Studierenden die Möglichkeit, einen individuellen 
Fokus zu setzen; es können verschiedene Schwerpunkte gewählt werden. Auch der 
Besuch von Veranstaltungen an ausländischen Hochschulen in den internationalen 
Hochschul-Verbünden „Universität der Großregion (UniGR)“ und „Europäische Hoch- 
schule – Transform4Europe“ ist im Rahmen des Zertifikats möglich.

Kontakt und Weitere Informationen zum Zertifikat Europaicum 
CEUS I Cluster für Europaforschung der Universität des Saarlandes 

Telefon: +49 (0)681 302 70438 / +49 (0)681 302 70337

E-Mail: europaicum@uni-saarland.de www.uni-saarland.de/ceus
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Zertifikat „IT-Recht und Rechtsinformatik“

Das Institut für Rechtsinformatik der Universität des Saarlandes bietet das Zertifi- 
katsstudium „IT-Recht und Rechtsinformatik“ an. Die Teilnehmer erhalten eine umfas- 
sende Spezialisierung und Weiterbildung in rechtlichen und technischen Fragen der 
digitalen Gesellschaft.

An wen richtet sich das Zertifikat?
Das Zertifikat richtet sich an Studierende aller Fachrichtungen. Bisherige Studien- und 
Prüfungsleistungen können auf Antrag angerechnet werden. Dies gilt insbesondere 
für die Studienleistungen in den Schwerpunktbereichen 5 und 9 der Rechtswissen- 
schaften an der Universität des Saarlandes.

Das Zertifikatsstudium steht aber auch Externen zur berufsbegleitenden Weiterbil- 
dung offen. Interessant ist dies insbesondere für Berufsgruppen, die Bezüge zu den 
Inhalten des Studiums aufweisen, wie etwa Rechtsanwälte, Rechtsreferendare, Daten- 
schutzbeauftragte oder IT-Sicherheitsbeauftragte. Eine Teilnahme an den Veranstal- 
tungen des Zertifikatsstudiums ist auch ohne den Erwerb des Zertifikats möglich und 
steht allen Interessierten offen. Technisches Vorwissen ist nicht erforderlich!

Gibt es einen Studienplan?

Das Zertifikatsstudium ist modular aufgebaut. Die Module können grundsätzlich in 
beliebiger Reihenfolge und Zeitspanne absolviert werden. Das Studium ist aber auf 
zwei Semester ausgelegt.

In vier Modulen werden insgesamt 24 Credit-Points erworben, die einem Arbeitsauf- 
wand von 600 bis 720 Stunden (bei 180 Präsenzstunden) entsprechen.

Modul 1: IT-Recht

• Zivilrechtliche Grundlagen des IT-Rechts (Wintersemester)

• Vertiefung im IT-Recht (Sommersemester)

Den Teilnehmern werden die allgemeinen rechtlichen Grundlagen und besonderen 
Fragestellungen des IT-Rechts vermittelt. Dabei werden Aspekte des Vertrags- und 
Deliktsrechts sowie des Datenschutz- und Urheberrechts erörtert.

Modul 2: Rechtsinformatik und IT-Sicherheit
• Technische Grundlagen des Internets (Wintersemester)

• Grundlagen elektronischer Verfahren – E-Justice (Wintersemester)

• Einführung in die IT – Sicherheit (Sommersemester)

In diesem Modul werden die Teilnehmer in das Thema IT-Sicherheit eingeführt und 
lernen praktische Anforderungen kennen, etwa beim Einsatz elektronischer Datenver- 
arbeitung in gerichtlichen und behördlichen Verfahren. Außerdem werden die techni- 
schen Grundlagen des Internets behandelt.
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Studienbegleitende Zertifikate

Modul 3: Datenschutz

• Einführung in das Datenschutzrecht (Wintersemester)

• Datenschutzrecht in der Praxis (Wintersemester)

Die Teilnehmer erlernen die theoretischen Grundlagen des Datenschutzrechts und 
erhalten Einblicke in den Berufsalltag von Praktikern, die über Fallgestaltungen und 
Herausforderungen aus ihrem Arbeitsleben berichten.

Modul 4: Forschung in IT-Recht und Rechtsinformatik
• Kolloquium zum IT-Recht (Winter- oder Sommersemester)

• Einführung in das rechtwissenschaftliche Schreiben (Wintersemester)

• Seminar zum IT-Recht (Winter- oder Sommersemester)

Die Teilnehmer erhalten eine wertvolle Anleitung und Hilfestellung zum Anfertigen 
einer wissenschaftlichen Arbeit und können die erworbenen Erkenntnisse in dem zu 
absolvierenden Seminar zum IT-Recht oder zur Rechtsinformatik praktisch umsetzen. 
Daneben wird auch ein Kolloquium zum IT-Recht besucht.

Muss man sich bewerben?

Die Zulassung zum Zertifikatsstudium erfordert eine schriftliche Bewerbung, gerne 
auch auf elektronischem Wege einzureichen, an das Institut für Rechtsinformatik. Die 
Auswahl der Bewerber richtet sich nach ihrer fachlichen Qualifikation und persön- 
lichen Eignung. Daher sind der Bewerbung Lebenslauf und Belege über bisherige 
Prüfungsleistungen und Erfahrungen zum Thema IT-Recht und Rechtsinformatik bei- 
zufügen.

Informationen und Bewerbung

Institut für Rechtsinformatik  
Universität des Saarlandes Campus A5 4

Telefon: 0681/302-3105

E-Mail: zertifikat@rechtsinformatik.saarland  
www.rechtsinformatik.saarland/zertifikat
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Zertifikat „Wissen und Kommunikation“
Als Journalist*in für die unterschiedlichsten Medien arbeiten, in der Öffentlichkeits-
arbeit für Wissenschaft und Kultur tätig sein oder auch selbst Kultur schaffen – das 
sind Traumberufe vieler Studierender. Doch wie qualifiziert man sich für solche Tätig-
keiten?

Eine mögliche Antwort ist das Zertifikat „Wissen und Kommunikation“ der Universität 
des Saarlandes. Es bietet eine studienbegleitende Qualifizierung für das Berufsfeld 
der Wissenschafts- und Kulturvermittlung (Schwerpunkt). Hier lernen die Studieren-
den, wie man Kunst, Kultur und Wissenschaft für möglichst viele Menschen attraktiv 
macht. Pointiert reden und schreiben, kompetent recherchieren und präsentieren, 
effizient managen und vermarkten – das sind Fertigkeiten, die das studienbeglei-
tende Programm vermittelt. Der Erwerb dieser Zusatzqualifikation, die im Rahmen 
des Professionalisierungsbereichs der Philosophischen Fakultät angeboten wird, steht 
Studierenden aller Fächer offen.

Gliederung des Zertifikats
Um das Zertifikat zu erwerben, müssen 24 Credit Points (CP) nach dem European Cre-
dit Transfer System (ECTS) gesammelt werden. Zur individuellen Schwerpunktbildung 
gibt es folgende Möglichkeiten:

Alternative 1: Jeweils 12 CP werden in den beiden Pflichtmodulen erworben.
• Journalismus 12 CP

• Kultur- und Wissenschaftsvermittlung 12 CP

Alternative 2: Eines der beiden Pflichtmodule kann über den Wahlbereich oder ein 
Praktikum zu je 6 CP ergänzt werden.

• Journalismus (6 CP oder 12 CP)

• Wissenschafts- und Kulturvermittlung (6 CP oder 12 CP)

• Wahlbereich oder Praktikum 6 CP

Das Journalismus-Modul vermittelt Fertigkeiten, die für publizistische Tätigkeiten im 
weiten Feld der Kommunikationsberufe grundlegend sind. Spezialisierungsmöglich- 
keiten in diesem breit gefächerten Berufsfeld bietet das Modul Wissenschafts- und 
Kulturvermittlung. In der zweiten Alternative rundet entweder ein vierwöchiges Prak- 
tikum im Bereich Journalismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marketing oder Wissenschafts- 
und Kulturmanagement das Studienprogramm ab. Oder wahlweise können zwei Ver- 
anstaltungen à 3 CP aus dem Wahlbereich zum Erwerb grundlegender Fertigkeiten im 
Recherchieren und Kommunizieren absolviert werden (Literaturrecherche, Rhetorik, 
Film- und Medienkompetenzen u. ä.).

Kontakt
Dr. Stephanie Blum  
Campus Saarbrücken A5 4 Raum 3.20

Tel.: 0681 302-2203

E-Mail: stephanie.blum@)uni-saarland.de
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Studienbegleitende Zertifikate

Zertifikat „Gender Studies“
Genderforschung – methodisch, historisch und aktuell: Das Zertifikat bündelt wis- 
senschaftliche Erkenntnisse zur Wirkungsmacht der Kategorie Geschlecht – in un-
serer Gesellschaft und in der Wissenschaft selbst. Unser Ziel ist es, Studierende und 
Gasthörer:innen zu befähigen, Geschlechterverhältnisse als Machtstrukturen kritisch 
zu hinterfragen. Wie hängen Identität, Diversität und Diskriminierungsstrukturen zu-
sammen? Wie werden wir befähigt, mit sozialen Ungleichheiten umzugehen und wie 
können wir konkrete Problemlösungen und Alternativen erarbeiten?

Im Basismodul werden theoretischen Grundlagenbegriffe der Gender Studies einge-
führt und unsere Vorstellungen von Geschlecht analysiert. Thematisiert wird dabei, 
inwiefern diese historisch und kulturell geprägt sind und inwieweit Geschlecht inter-
sektional mit anderen Identitätskategorien verschränkt ist.

In den beiden Vertiefungsmodulen bieten Veranstaltungen verschiedener Fachrich-
tungen Einblicke in historische und aktuelle Fragestellungen rund um das Thema Ge-
schlecht.

Das Zertifikat beinhaltet außerdem ein vierwöchiges Praktikum oder eine Projektar-
beit in einer außeruniversitären Institution als Praxisanwendung.

Zertifikat „Gender Studies“ | Forum Geschlechterforschung | Universität des Saarlan-
des (QR)

Kontakt:
Verantwortlich: Prof. Dr. Astrid Fellner

Ansprechperson: Dr. Heike Mißler 

Anglistik und Amerikanistik 

Campus A5 3 Raum 103

Telefon: +49 681 302 2059

E-Mail: heike.missler@uni-saarland.de

Weitere Informationen unter: 

www.uni-saarland.de/gender.html
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Zertifikat „Angewandte Popstudien“

Ist “Pop” nur Massenkultur? Musik und Hollywoodkino, Werbung, Wahlkämpfe, TV- 
Serien und Illustrierte, Internetblogs, Mode und Design, Spektakel und Event ... Das 
Phänomen Pop, seine Wurzeln, seinen Werdegang, seine Auswirkungen, seine Stär- 
ken und Schwächen – auch im Saarland – werden in diesem Zertifikat genauer unter 
die Lupe genommen. Dazu kommen theoretisches und praktisches Wissen für Alltag 
und berufliche Karriere. Studierende aller Fächer, inkl. Gasthörer*innen lernen hier:

• interdisziplinäre Einführung in die Popkultur

• Pop in der Praxis

• Wirtschaftliche Grundlagen der Pop- und Kreativ-Wirtschaft

Dieses Zertifikat wird gemeinsam mit dem PopRat Saarland e.V. organisiert und 
durchgeführt, sowie vom Gründer-Campus und dem Career Center der UdS begleitet.

Die Veranstaltungen zum Zertifikat finden vor allem in Präsenz auf dem Campus statt, 
einige sind Online-Kurse.

Kontakt:
Verantwortlich: Prof. Dr. Astrid Fellner (Amerikanistik), 

Ansprechperson: Dr. Svetlana Seibel

Campus A5 3 Raum 2.15

E-Mail: svetlana.seibel@uni-saarland.de 

Telefon: +49 681 302 3323

Weitere Informationen unter: 

https://www.uni-saarland.de/fakultaet-p/popstudien.html
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Studienbegleitende Zertifikate

Zertifikat „Industriekultur-Kulturmanagement“

Mit der Aufnahme von wichtigen Denkmälern der Industriekultur in die Liste des Welt- 
kulturerbes ab Mitte der 1990er Jahren wurde – auch im Saarland – kulturpolitisches 
Neuland betreten. Inzwischen sind zahlreiche weitere Bauten der Industriekultur in 
den Rang von Denkmälern und eines Weltkulturerbes erhoben worden. Da aktuell 
weitere Orte der Industriekultur erschlossen und ausgebaut werden, wird wohl auch 
in Zukunft ein Bedarf an Hochschulabsolvent*innen mit einer speziellen Qualifikation 
an der Schnittstelle von Industriekultur und Kulturmanagement erwartet.

Das interdisziplinäre Zertifikat „Industriekultur – Kulturmanagement“ der Philosophi- 
schen Fakultät der Universität des Saarlandes bietet die deutschlandweit einmalige 
Möglichkeit, studienbegleitende Kompetenzen im Bereich Industriekultur zu erwer- 
ben. Dabei lernen die Teilnehmer*innen, sich die Hinterlassenschaften der Industrie- 
gesellschaft zu erschließen und sie wissenschaftlich aufzuarbeiten. Durch die Vernet- 
zung mit außeruniversitären Partnern und das integrierte Praktikum werden sowohl 
theoretische als auch praxisnahe Kenntnisse vermittelt sowie direkte Kontakte zu po- 
tentiellen Arbeitgeber*innen gefördert.

Der Erwerb dieser unbenoteten Zusatzqualifikation steht Studierenden aller Fächer 
offen.

Gliederung des Zertifikats
Um das Zertifikat zu erwerben, müssen 24 Credit Points (CP) nach dem European 
Credit Transfer System (ECTS) gesammelt werden. Das Zertifikat umfasst zwei Module, 
die unter anderem Lehrveranstaltungen zur Industriekultur in Geschichte, Kunst und 
Medien sowie zum Kulturmanagement beinhalten und ein Praktikum einschließen:

Industriekultur in Geschichte, Kunst und Medien: 12 CP aus den Modulele- menten 
Geschichte der Industriegesellschaft, Wirtschaftsgeschichte, Industrie und Kunst, In-
dustriekultur medial oder Industriearchitektur

Industriekultur und Kulturmanagement in der Praxis: 6 CP aus den Modulele- menten 
Marketing im Kulturbereich, Kulturmanagement, PR für Kultur oder Kulturelle Bildung 
sowie ein Pflichtpraktikum (in Kultureinrichtungen und Museen mit industriekulturel-
lem Schwerpunkt) im Umfang von 6 CP

Kontakt
Dr. Stephanie Blum

Campus Saarbrücken A5 4, Raum 3.20

Tel.: 0681 302-2203

E-Mail: stephanie.blum@uni-saarland.de

https://www.uni-saarland.de/fakultaet-p/professionalisierungsbereich/zertifikate 
/industriekultur-kulturmanagement.html

Nähere Informationen unter:
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Schlüsselkompetenzen-Zertifikat

Gasthörer*innen können im Rahmen des Kompass-Programms der UdS neben dem 
Besuch einzelner Veranstaltungen auch das Schlüsselkompetenzen-Zertifikat der UdS 
erwerben.

Der Erwerb des Schlüsselkompetenzen-Zertifikats stellt eine Zusatzqualifikation dar 
und dokumentiert den jeweils individuellen Ausbau bzw. die (Weiter-)Entwicklung 
des eigenen Schlüsselkompetenzenprofils in Bezug auf Studium, Beruf, Lehre und 
Wissenschaft.

Zugangsvoraussetzung und Rahmenbedingungen

Zugangsvoraussetzung ist die erfolgreiche Teilnahme an Veranstaltungen im Umfang 
von mindestens 30 Arbeitseinheiten (AE/Stunden). Wie viele AEs eine Veranstaltung 
jeweils umfasst, finden Sie als Kennzeichnung direkt im aktuellen Programm. Für den 
Erwerb des Schlüsselkompetenz-Zertifikats ist darauf aufbauend die Erstellung eines 
Schlüsselkompetenzportfolios im Umfang von mindestens 15 Seiten erforderlich.

Ablauf und Anmeldeverfahren

Sofern Sie beabsichtigen das Schlüsselkompetenzen-Zertifikat zu erwerben, verein- 
baren Sie zunächst einen telefonischen oder persönlichen Beratungstermin unter 
schluesselkompetenzen@uni-saarland.de.

Beratung und weitere Informationen

Elias Harth,  M.A. Geb. A4 2, Raum 2.05

Tel: 0681 302 70433

E-Mail: elias.harth@uni-saarland.de

www.uni-saarland.de/schluesselkompetenzen
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Zertifikat „Interkulturelle Didaktik in Deutsch als Fremdsprache“(InterDiDaF)

In diesem Zertifikat erfahren Studierende der UdS (inkl. Gasthörer*innen) einen 
sprachlich-kulturellen Perspektivenwechsel und reflektieren Unterschiede in Lehr- 
Lernkulturen. Sie erwerben dabei die Grundlagen, um Deutsch als Fremdsprache zu 
unterrichten und erarbeiten in internationalen Lerngruppen diese Themen (nach Mo- 
dulen):

• Didaktik der Mehrsprachigkeit

• Berufs- und Fachsprachen

• Interkulturelles Lernen und interkulturelle Kompetenz

• Didaktik des wissenschaftlichen Schreibens

• Sprachkurse (auch im Minisprachkursformat zum „Reinschnuppern” in kleine- 
re Sprachen)

Es besteht auch die Möglichkeit, bei unseren Partnerhochschulen im Ausland (online 
oder in Präsenz) Sprachkurse der jeweiligen Landessprache zu besuchen.

Das Zertifikat wird im Blended Mobility-Format angeboten: Präsenz vor Ort, Online- 
Präsenz und autonomes Lernen mit Lehrbriefen.

Bewerbungsfrist ist jeweils der 1.4. und der 15.10. über die Website des Zertifikats am 
Lehrstuhl „Deutsch als Fremdsprache / Deutsch als Zweitsprache”.

Verantwortlich: Prof. Dr. Stefanie Haberzettl 

Ansprechperson: Dr. Elisabeth Venohr 

Campus A2.2, Raum 3.01

E-Mail: e.venohr@mx.uni-saarland.de 

Telefon: +49 681 302 3559

Weitere Informationen unter:

Zertifikat „InterDiDaF“ | Deutsch als Fremd- und Zweitsprache |  
Universität des Saarlandes
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Zertifikat „Die eigene Gesundheitskompetenz mit UNIBOOST ausbauen
– ein Angebot auch für Gasthörende“

Das Studentische Gesundheitsmanagement UNIBOOST unterstützt Sie dabei, 

nachhaltige Gesundheitskompetenzen auf- bzw. auszubauen – für Ihre Zeit als Gast-
hörende, Ihren 

Berufsweg oder Ihr Privatleben. Im Mittelpunkt stehen die Themen Bewegung, Ernäh-
rung, psychische Gesundheit sowie Schlüsselkompetenzen.

Seit dem Wintersemester 2024/25 haben Sie die Möglichkeit, im Rahmen Ihres Gast-
hörerstudiums ein Modulzertifikat (im Umfang von 10 Credit Points (CP)) zu erwerben. 
Das Zertifikat „Gesundheitskompetenzen: Gesund studieren – gesund leben!” wird u. 
a. in Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Lehren und Lernen (ZeLL) angeboten. Es 
vermittelt sowohl theoretisches Wissen als auch praktische Fähigkeiten.

Zu den Inhalten zählen praxisnahe Themen wie die Bedeutung körperlicher Aktivi-
tät, Rückengesundheit, Stressbewältigung, Resilienz und gesunde Ernährung. Ergänzt 
wird dies durch wichtige Schlüsselkompetenzen wie Zeitmanagement und Selbstor-
ganisation. Die erworbenen Fähigkeiten sind nicht nur im Studium von Vorteil, son-
dern werden auch von Arbeitgebern geschätzt. Zudem fördern sie das persönliche 
Gesundheitsbewusstsein und helfen dabei, gesundheitsbezogene Herausforderun-
gen souverän zu meistern.

Kurse die auf das Modulzertifikat angerechnet werden können, sind im Kurspro-
gramm entsprechend gekennzeichnet.

Weitere Informationen zum Studentischen Gesundheitsmanagement, zum Modulzer-
tifikat sowie zum aktuellen Kursprogramm finden Sie auf unserer Website unter www.
uni-saarland.de/uniboost sowie auf unserem Instagram-Kanal uniboost_uds.

Weitere Informationen:

Dr. Simone Flick

Leitung und Koordination Studentisches Gesundheitsmanagement

UNIBOOST – Stark studieren. Gesund leben.

UNISPORT-Zentrum (USZ)
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III. Service

III. 1 Informationen zum Gasthörerstudium

Ihr Weg zum Gasthörerstudium: das Zentrum für 
Lehren und Lernen

Das „Zentrum für Lehren und Lernen“ an der UdS ist u. a. 
verantwortlich für das Gasthörerstudium, darüber hinaus 
beheimatet es auch die Arbeitsstelle Hochschuldidaktik und andere Weiterbildungs-
angebote für Studierende und Mitarbeiter*innen der Universität. Dazu entwickeln 
und konzipieren unsere Mitarbeiter*innen jedes Semester zahlreiche Kursangebote 
(online und präsent) und einen regelmäßig erscheinenden Podcast. Diese können 
flexibel und individuell ausgewählt werden. Darüber hinaus wirkt das Zentrum an der 
hochschulweiten Entwicklung der Fachthemen mit, die es bearbeitet, engagiert sich in 
wissenschaftlichen Diskursen und ist in die Gesellschaft hinein vernetzt.

Leitung:
Dr. Gesa Heinbach

Geschäftszimmer   Gasthörerstudium
Jennifer Alaimo    Angelina Müller, M.A. (stellv. Leitung)
Caroline Kratina, B.A.   Dr. Sabine Penth
Emily Weyrich 

Kompass-Programm und Career Center Edu Guide
Elias Harth, M.A. Sandra Hofmann, M.A. Yue Zhao, M.A.
Leonie Koch     Jessica Berrang
Dipl. Psych. Cyra Sammtleben   Lena Schnitzius
Özge Tablacıoğlu, M.Sc.
Elisabeth Rau, B.Sc.
Burce Özdemir

Hochschuldidaktik
Dr. Birgit Roßmanith 
Charlotte Magin, B.Ed.

Sie erreichen unser Geschäftszimmer
Montag-Donnerstag: 9–14 Uhr | Freitag: 9–12 Uhr 
Tel: (06 81) 302-3533
Mail: zell@uni-saarland.de
Universität des Saarlandes | Campus A4 2, 2. OG | 66123 Saarbrücken 
Website: https://www.uni-saarland.de/einrichtung/zell.html

Wenn Sie eine persönliche Beratung wünschen, vereinbaren Sie bitte vorher einen 
Termin mit uns.
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Das Gasthörerstudium

Das Gasthörerstudium bietet wissenschaftlich Interessierten die Möglichkeit, sich aus 
vielen hundert für Gasthörer*innen geöffneten Lehrveranstaltungen und spezifisch 
eingerichteten Gasthörerkursen ein individuelles Programm zusammenzustellen. In 
Kapitel II finden Sie eine Liste der Angebote. Einer gesonderten Genehmigung durch 
die anbietenden Dozent*innen bedarf es bei diesen Veranstaltungen in der Regel 
nicht mehr, wenn doch, weisen wir darauf hin.

Als Gasthörer*in sind Sie gern gesehene Besucherinnen und Besucher bei den geöff-
neten Lehrveranstaltungen der UdS. Zur Teilnahme an Prüfungen oder dem Erwerb 
von Credit Points für ein reguläres Studium sind Sie jedoch nicht berechtigt.

Was kostet das Gasthörerstudium?

Für die Teilnahme an den Gasthörerkursen im ZeLL sowie an den regulären Lehrver-
anstaltungen wird eine Gebühr erhoben (vgl. Hochschulgebührengesetz des Saarlan- 
des sowie Gebührenordnung der UdS).

Gebührenstufe A:
Bei einer Teilnahme an bis zu 6 Semesterwochenstunden beträgt die Gebühr 110,- 
Euro, mit Versicherungsbeitrag 111,30 Euro. (6 SWS entsprechen zumeist bis zu 3 Ver-
anstaltungen, die genauen Angaben finden Sie im Verzeichnis unter Kapitel II.)

Gebührenstufe B:
Bei einer Teilnahme an mehr als 6 SWS sowie für die Teilnahme an studienbegleiten- 
den Zertifikaten beträgt die Gebühr 155,- Euro, mit Versicherungsbeitrag 156,30 Euro.

Weitere mögliche Gebühren: Die Zahlung der Gasthörer-Gebühr umfasst nicht alle 
Gebühren, die bei anderen Veranstaltungen der UdS gemäß der Gebührenordnung 
erhoben werden können. Insbesondere sind die Studiengebühren der Weiterbil-
dungsstudiengänge und -zertifikate damit nicht abgegolten (s. dazu die Informatio-
nen zum Weiterbildungsstudium).

Erstattung: Die Gebührenordnung der UdS sieht vor, dass im Falle der „Aufhebung, 
Rücknahme oder des Widerrufs der Einschreibung von […] Gasthörerinnen und Gast-
hörern“ die „bereits entrichteten Beiträge nicht erstattet“ werden. Sollten Veranstal-
tungen jedoch ausfallen bzw. abgesagt werden, können Gasthörergebühren erstattet 
werden. Treten Sie in einem solchen Fall bitte mit uns in Kontakt, wir suchen dann mit 
Ihnen gemeinsam nach einer guten Lösung.

Erlass der Gasthörergebühr / Härtefallregelung: Sollten Sie finanziell nicht in der Lage 
sein, die Gasthörergebühr zu tragen, sprechen Sie uns gerne an. Es besteht die Mög-
lichkeit, einen Antrag auf Gebührenerlass zu stellen.
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Wie werde ich Gasthörer/Gasthörerin?

Um Gasthörerin / Gasthörer zu werden, ist es erforderlich sich einzuschreiben, die 
Gasthörer-Gebühr zu überweisen und sich dann zu den gewählten Kursen anzumelden.

Bitte wählen Sie eins der beiden Einschreibverfahren aus:
Für die digitale Einschreibung gehen Sie auf die Uni-Website sim.uni-saar-
land.de/bewerbung. Auf diesem Bewerbungsportal müssen Sie sich zunächst 
registrieren, es ist nicht mit Ihrer HIZ-Kennung zugänglich. Sobald Sie die 

Registrierung abgeschlossen haben, erhalten Sie eine Email und haben dann Zu-gang 
zum Einschreibeformular. Mit dieser Bewerberkennung können Sie sich jedes Semes-
ter wieder in das Einschreibesystem der UdS einloggen (sie bleibt erhalten) und dort 
Ihre digitale Einschreibung vornehmen: Sie werden Schritt für Schritt durch den Pro-
zess geführt.

Bitte beachten Sie, dass Sie im Bewerbungsportal einen Zahlungsnachweis über die 
Studiengebühren hochladen müssen (Screenshot oder Foto). Überweisungsdaten: 
siehe unten.

Ihr Antrag auf Einschreibung wird im Studierendensekretariat bearbeitet und im ZeLL 
überprüft. Sobald Sie eingeschrieben sind, werden Sie darüber schriftlich benachrich-
tigt. Wenn Sie sich erstmals einschreiben, können Sie nun im Bewerbungsportal ihre 
neue HIZ-Kennung einsehen: Dies ist ihre „Uni-Kennung“, mit der Sie Zugang zu allen 
digitalen Prozessen der UdS haben, die für Sie wichtig sind.

Für Ihren Gasthörerschein wechseln Sie nun aus dem Bewerberportal in das Stu-
dierendenportal (SIM: sim.uni-saarland.de). Sie haben dort Zugang mit HIZ-Kennung 
und können dort z.B. Ihren Gasthörerschein herunterladen oder ausdrucken. Mit dem 
Gasthörerschein können Sie sich bei Bedarf als Gasthörer*in ausweisen. Bitte bringen 
Sie den Schein zu Ihren Veranstaltungen mit.

 9Anmeldung zu Veranstaltungen der Fakultäten, die für Gasthörer*innen ge- 
öffnet wurden: Sobald Sie eingeschrieben sind, melden Sie sich für Ihre Veran-
staltungen an. In diesem Studienführer finden Sie das komplette Angebot. Im 
Bewerbungsportal nennen Sie uns bereits Ihre gewünschten Veranstaltungen, 
um die Gebühr richtig zu berechnen, die eigentliche Anmeldung kann aber 
erst erfolgen, nachdem Sie eingeschrieben wurden. Bitte bedenken Sie, dass 
das Öffnen der regulären Lehrveranstaltungen in den Fakultäten eine freiwilli-
ge Entscheidung derjenigen ist, die den Kurs anbieten. Die Dozent*innen sind 
dazu nicht verpflichtet. Informationen zum Veranstaltungsablauf und Inhalten 
des Kurses finden Sie über das LSF Portal (weitere Informationen zu LSF im 
Service-Kapitel IV). Darüber hinaus können Sie bei der Veranstaltungsleitung 
nachfragen.

 9Anmeldung zu den Gasthörerkursen: Nach erfolgter Einschrei-
bung (siehe 2.) melden Sie sich über die Website des ZeLL zu 
unseren Kursen an: https://www.uni-saarland.de/einrichtung/
zell/gasthoererstudium/kursanmeldung.html
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Die Anmeldung zu Ihren Kursen ist wichtig, damit Sie über Terminänderungen oder 
-ausfälle, über Raumwechsel usw. per Email informiert werden können, damit die Leh-
renden einen Überblick über die Anzahl der Kursteilnehmer*innen haben, und damit 
wir digitale oder hybrid durchgeführte Veranstaltungen rechtzeitig organisieren kön-
nen.

 9Anmeldung zu Angeboten des Sprachenzentrums, des Collegium Musicum 
und des Hochschulsports: Bitte beachten Sie die Informationen in Kapitel III.

Für die Einschreibung per Papier benötigen wir nur drei Dokumente, aber 
diese drei unbedingt:

• Ihren Antrag auf Immatrikulation als Gasthörer*in (mit Angabe der aus dieser 
Broschüre ausgewählten Lehrveranstaltungen),

• den Gasthörerschein (der Ihnen nach der Einschreibung wieder zurückge-
schickt wird),

• einen Überweisungsbeleg über Ihre Gasthörergebühren (Gebührenstufe ent-
sprechend der gewählten Semesterwochenstunden).

Die Überweisung der Gasthörergebühr richten Sie bitte an folgendes Konto:

Achtung die Bankverbindung hat sich geändert!
Universität des Saarlandes  
Verwendungszweck: W 824 00 00 01

   + Ihre Matrikelnummer (sofern schon vorhanden)

   oder alternativ Ihren Namen und das Geburtsdatum

IBAN: DE49 5905 0101 0000 0836 26

BIC: SAKSDE55XXX

Die Formulare für Ihre Einschreibung ins Gasthörerstudium erhalten Sie beim Zent- 
rum für Lehren und Lernen unter den oben angegebenen Kontaktdaten. Waren Sie 
bereits im letzten Semester eingeschrieben, erhalten Sie die Unterlagen automatisch 
per Post.

Ihr Antrag auf Einschreibung wird im Studierendensekretariat bearbeitet und im ZeLL 
überprüft. Sobald Sie eingeschrieben sind, werden Sie darüber schriftlich benachrich-
tigt. Der Gasthörerschein wird Ihnen per Post zugestellt. Mit dem Gasthörerschein 
können Sie sich bei Bedarf als Gasthörer*in ausweisen. Bitte bringen Sie den Schein 
zu Ihren Veranstaltungen mit.

 9Anmeldung zu Veranstaltungen der Fakultäten, die für Gasthörer*innen ge-
öffnet wurden: Sobald Sie eingeschrieben sind, melden Sie sich für Ihre Ver-
anstaltungen an. In diesem Studienführer finden Sie das komplette Angebot. 
Auf dem Einschreibeformular nennen Sie uns bereits Ihre gewünschten Veran-
staltungen, um die Gebühr richtig zu berechnen, die eigentliche Anmeldung 
kann aber erst erfolgen, nachdem Sie eingeschrieben wurden. Bitte bedenken 
Sie, dass das Öffnen der regulären Lehrveranstaltungen in den Fakultäten eine 
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freiwillige Entscheidung derjenigen ist, die den Kurs anbieten. Die Dozent*innen 
sind dazu nicht verpflichtet. Informationen zum Veranstaltungsablauf und In-
halten des Kurses finden Sie über    das LSF Portal (weitere Informationen zu LSF 
im Service-Kapitel IV). Darüber hinaus können Sie bei der Veranstaltungsleitung 
(Dozent*in) nachfragen.  Die Anmeldung zu Ihren Kursen ist wichtig, damit Sie 
über Terminänderungen oder -ausfälle, über Raumwechsel usw. per Email infor-
miert werden können, damit die Lehrenden einen Überblick über die Anzahl der 
Kursteilnehmer*innen haben, und damit wir digitale oder hybrid durchgeführte 
Veranstaltungen rechtzeitig organisieren können.

 9Anmeldung zu den Gasthörerkursen: Nach erfolgter Einschreibung (siehe 2.) 
melden Sie sich über die Website des ZeLL zu unseren Kursen an: https://www. 
uni-saarland.de/einrichtung/zell/gasthoererstudium/kursanmeldung.html

 9Die Anmeldung zu Ihren Kursen ist wichtig, damit Sie über Terminänderungen 
oder -ausfälle, über Raumwechsel usw. per Email informiert werden können, 
damit die Lehrenden einen Überblick über die Anzahl der Kursteilnehmer*innen 
haben, und damit wir digitale oder hybrid durchgeführte Veranstaltungen 
rechtzeitig organisieren können.

 9Anmeldung zu Angeboten des Sprachenzentrums, des Collegium Musicum 
und des Hochschulsports: Bitte beachten Sie die Informationen in Kapitel III.

Was ist sonst noch wichtig?

Infoveranstaltungen: Für Interessierte und Unentschlossene bieten wir jedes Semes-
ter mehrere Infoveranstaltungen an. Dort können Sie uns persönlich kennenlernen 
und Fragen stellen. Wir helfen Ihnen hier auch gern bei der Einschreibung.

Rückmeldung: Das Gasthörerstudium kennt kein besonderes Rückmeldeverfahren, 
da Sie als Gasthörer*in keinem Studiengang zugewiesen sind. Sie werden zum Se-
mesterende automatisch exmatrikuliert und schreiben sich im nächsten Semester mit 
o. g. Unterlagen und Ihrer jeweiligen Kursauswahl neu ein.

 

Aktuelles auf den Websites: Sollte sich für die Veranstaltungen des ZeLL (insbeson-
dere Gasthörerkurse) aktuell etwas ändern (Termine, Ort, Zeit etc.) finden Sie dazu so 
schnell wie möglich einen Hinweis unter der Rubrik „Aktuelles“ auf unserer Home-
page (www.uni-saarland.de/zell). Änderungen aus den Fachrichtungen finden Sie im 
LSF (http://www.lsf.uni-saarland.de).

Bescheinigung: Für die von Ihnen absolvierten Veranstaltungen können Sie auf Nach- 
frage eine Bescheinigung erhalten. Bitte fragen Sie beim Zentrum für Lehren und 
Lernen nach, wir kümmern uns um Ihre Teilnahmebescheinigung.
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III.2 LSF – Das Online-Vorlesungsverzeichnis

Alle universitären Veranstaltungen findet man im sog. LSF (Lehre- Studium-For-
schung). Dort kann man seine Veranstaltungen aus- wählen, buchen und erhält dann 
Auskunft, ob man zugelassen wird. Über www.lsf.uni-saarland.de gelangt man auf die 
Startseite des LSF.

Um Veranstaltungen zu suchen und sich allgemeine Informationen

anzusehen, muss man sich nicht im System anmelden. Bevor man die Veranstaltung 
sucht, sollte man in der Leiste oben überprüfen, ob das richtige Semester eingestellt 
ist. Man kann Veranstaltungen entweder über die Fachrichtungen suchen oder über 
die Veranstaltungsnummer, welche man im Studienführer findet.
Die meisten Vorlesungen, Übungen und Seminare lassen sich dann über die verschie-
denen Fakultäten und Fachrichtungen auswählen, hier erhält man Informationen über 
Zeit, Dozent, Literatur usw.

Die Veranstaltungen des ZeLL findet man unter: Zentrum für Lehren und Lernen.
Verlangt der Dozent zu Semesterbeginn, dass sich auch die Gasthörer/innen im LSF 
noch einmal gesondert anmelden sollen, muss man sich mit seiner Benutzerkennung 
auf der LSF-Startseite anmelden („einloggen“). Auf der Seite der entsprechenden Ver-
anstaltung setzt man dann ein Häkchen bei „vormerken“ oder muss auf „jetzt bele-
gen“ klicken.

III.3 Moodle

Möchten Sie an einem Kurs teilnehmen, der über die Plattform Moodle angeboten 
wird, müssen Sie sich mit Ihrer UdS-Kennung sowie dem Zusatz @uni-saarland.de 
anmelden, z. B. „mamu00003@uni-saarland.de“

Bei Gasthörer-Veranstaltungen der Fachrichtungen werden Sie vom Dozenten bzw. 
der Dozentin in den Kurs eingeladen, sobald Sie sich dafür über das LSF angemeldet 
haben. Bei einer Veranstaltung des ZeLL erhalten Sie einen Link mit Passwort und Sie 
können sich als Gast in Moodle anmelden.

Für eine erfolgreiche Teilnahme benötigen Sie als technische Ausstattung einen Rech-
ner, sowie passende Lautsprecher oder Kopfhörer. Wenn Sie sich die Inhalte nur an-
hören möchten, benötigen Sie mindestens einen Rechner oder ein Mobilgerät (Han-
dy, Tablet) mit einem gängigen und möglichst aktuellen Browser.
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III.4 MS Teams

Möchten Sie Kurse besuchen, die online über MS Teams angeboten werden, benö-
tigen Sie ebenfalls ihre Benutzerkennung und Ihr Passwort. Die Informationen dazu 
erhalten Sie bei Ihrer ersten Einschreibung. Die Uni hat Ihnen mit der Einschreibung 
automatisch einen Account generiert. Bei technischen Problemen mit dem Programm 
wenden Sie sich bitte an den HIZ Service Desk.

So kommen Sie zur Software namens MS-Teams: Sie besuchen mit einem Browser 
Ihrer Wahl die folgende Webadresse https://teams.microsoft.com/. Dort melden Sie 
sich mit Ihren vorhandenen Benutzerdaten (Kennung inkl. Endung „@uni-saarland. 
de“ sowie Ihr dazugehöriges Passwort) an. Für die Nutzung von Teams im Browser 
empfehlen wir eine aktuelle Version von Microsoft Edge, Google Chrome oder Firefox 
zu verwenden.

Sie können Teams dann im Browser nutzen oder dort die Teams App (erhältlich für 
Windows, MacOS und Linux) herunterladen und lokal installieren.

Weiterführende Infos zum Zugang zu Teams hat unser DigiTeam der UdS unter:  
https://www.uni-saarland.de/projekt/digitalisierung/uebergreifende- 
digitalisierungs-themen/digitalelehre für Sie bereitgestellt.
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III.5 Saarländische Universitäts- und Landesbibliothek (SULB)

https://www.sulb.uni-saarland.de/
Die Universitätsbibliothek der Universität des Saarlandes wurde 1950 gegründet und 
trägt seit 1994 auch die landesbibliothekarischen Aufgaben im Namen. Sie umfasst 
die Zentralbibliothek auf dem Campus Saarbrücken sowie die Fachbibliothek Medizin 
in Homburg. Seit 2019 sind zudem die Bestände der philologischen Fachbibliotheken 
(Anglistik, Germanistik, Romanistik) in die SULB integriert. Das Literaturarchiv Saar-
Lor-Lux-Elsass ist seit 1996 angegliedert und befindet sich ebenfalls im Hauptgebäu-
de der SULB.
Zum Printbestand von rund 1,7 Millionen Bänden kommen etwa 220.000 philologi-
sche Titel sowie ein stetig wachsender Bestand an elektronischen Ressourcen. Aktuell 
stehen rund 248 Datenbanken und etwa 85.000 lizenzpflichtige E-Journals zur Verfü-
gung.
Das Bibliothekssystem der Universität umfasst außerdem mehrere Bereichsbibliothe-
ken mit Präsenznutzung auf dem Campus.
Die SULB verzeichnet etwa 6.400 aktive Nutzerinnen und Nutzer. Weitere Informatio-
nen zur Geschichte von Bibliothek und Gebäude können auf Wikipedia nachgelesen 
werden.
Für das Arbeiten vor Ort stehen rund 3.800 m² Nutzungsfläche zur Verfügung. Neben 
klassischen Angeboten wie Recherchearbeitsplätzen und frei zugänglichen Bestän-
den gibt es Gruppenarbeitsräume, 16 reservierbare Einzelarbeitsplätze (Carrels) sowie 
einen flexibel nutzbaren Kreativraum im Untergeschoss.
Für Studierende mit Kind bietet die SULB einen Eltern-Kind-Raum/Familienraum mit 
Arbeitsplatz, Spielecke und einer Möglichkeit zum Stillen. Ein Wickeltisch befindet 
sich bei den Toiletten im Erdgeschoss. Ergänzend stehen ein Lounge-Bereich und das 
Selbstbedienungscafé BOOKS AND BEANS zur Verfügung.
Ein offener Buch-Club findet jeden ersten Dienstag im Monat statt.
Öffnungszeiten der SULB, Gebäude B1 1 
Montag bis Samstag 8.00 - 22.00 Uhr
Service-Zeiten (Fernleihe, Neuanmeldung, Platzreservierung):  
Montag bis Freitag 8.00 – 18 Uhr
Fotostelle: Montag bis Freitag 8.00 - 16.00 
Die Öffnungszeiten der Fachrichtungsbibliotheken entnehmen Sie bitte folgender Seite: 
https://www.sulb.uni-saarland.de/bibliotheken-der-uds 

Fortbildung und Schulungen 
Das aktuelle Angebot an Schulungen und Führungen finden Sie unter 
https://www.sulb.uni-saarland.de/ 

Veranstaltungen und Ausstellungen des Literaturarchivs Saar-Lor-Lux-Elsass 
Die Veranstaltungstermine des Literaturarchivs richten sich an alle Interessierten und 
sind folgender Seite zu entnehmen: https://www.uni-saarland.de/forschen/literatur-
archiv.html

Weitere Informationen bei: Catherine Bellaire 
Tel.: (0681) 302-2520 
E-Mail: c.bellaire@sulb.uni-saarland.de
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III.6 Studierenden-Service Center

Die Einschreibung für Gasthörer*innen wird im Studierenden-Service Center (SSC) 
durchgeführt.

Sollten konkrete Fragen zum Einschreibverfahren als Gasthörer*innen bestehen, wen-
den Sie sich bitte an das Zentrum für Lehren und Lernen (zell-gh@mx.uni-saarland.
de).

Kontakt
Montag – Freitag 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Gebäude A4 4, EG, Raum 0.01 
Campus Center

studium+SSC@uni-saarland.de 
www.uni-saarland.de/ssc

III.7 Kartenbüro

Als Gasthörer bzw. Gasthörerin können Sie sich eine UdS-Karte ausstellen lassen, wie 
alle anderen Studierenden auch.

Funktionen der Karte
 9Kopieren, Drucken und Scannen

An den meisten Multifunktionsgeräten auf dem Campus können Sie mit Ihrer UdS- 
Card bargeldlos kopieren, scannen oder drucken.

 9Bargeldlos bezahlen

In der Mensa können Sie mit Ihrer UdS-Card bargeldlos bezahlen. Außerdem können 
Sie an fast allen Fotokopierern auf dem Campus mit der Karte bargeldlos kopieren. 
Hierfür enthält die UdS-Card einen Chip, den Sie per Bareinzahlung oder über EC-
Karte mit Geld aufladen können. Dies geschieht an sog. Aufwerterstationen, beispiels- 
weise im Mensafoyer (Gebäude D4 1) oder im Foyer der Saarländischen Universitäts- 
und Landesbibliothek (Gebäude B1 1).

 9Bibliotheksausweis

Die UdS-Card gilt nach vorheriger Anmeldung als Nutzerausweis in der Saarländi-
schen Universitäts- und Landesbibliothek (SULB).

 9Parkberechtigung

Die UdS-Card dient zur Einfahrt in die Parkhäuser der Uni. Das Parken auf das Cam- 
pus-Gelände ist für alle, die ersten 60 Minuten kostenfrei.
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Ihre Checkliste für die UdS-Card

 9Sie füllen den Antrag zur Erstellung einer UdS Karte aus. Den Antrag finden Sie 
unter: https://www.uni-saarland.de/page/uds-card/welche-karte/formulare.
html

 9Sie überweisen einmalig 10 € an die Universität

 Sparkasse Saarbrücken

 Kontoinhaber: Universität des Saarlandes

 IBAN: DE49 5905 0101 0000 0836 26

 BIC: SAKSDE55XXX

 Kundenreferenz: [Name, Vorname] 

 Verwendungszweck: 81003/8166030-SK-541175, 

 Chip: [Matrikelnummer]

Der Betrag kann nicht in bar bezahlt, sondern muss überwiesen werden.

 9Um einen Kartenantrag zu stellen, muss sich der Gasthörer im Service-Portal 
www.hiz-saarland.de mit der HIZ-Kennung einloggen und dann den Antrag: 
Ausstellung einer UdS-Card ausfüllen: 
Link zum Antrag: https://serviceportal.hiz-saarland.de/esc?id=sc_cat_
item&sys_id=c6f2e7a647ea3e10dc67b98b116d4368

 9Die Karte wird Ihnen per Post zugestellt.

 9Die Parkberechtigung der UdS Karte ist für Gasthörer*innen einen Monat län-
ger gültig als das Semester dauert.

 9Die Karte ist nicht übertragbar.

 9Auf der Karte werden personenbezogene Daten gespeichert, um Missbrauch 
zu verhindern. 

 9Achtung: Die Parkberechtigung verlängert sich nicht automatisch! Wenn Sie 
sich erneut einschreiben, können Sie Ihre Karte kostenlos verlängern. Um die 
Parkberechtigung zu verlängern, muss Sie sich im Service-Portal www.hiz-
saarland.de mit der HIZ-Kennung einloggen und dann den Antrag: Kartenver-
längerung Gasthörer ausfüllen: 
Link zum Antrag:https://serviceportal.hiz-saarland.de/esc?id=sc_cat_item&sys_
id=e20c94072bd00750a985ff1ece91bfc9

Öffnungszeiten des Kartenbüros
Montag und Dienstag: 09:00–12:30 Uhr

Donnerstag: 09:00–12:00 Uhr und Dienstag 13:30–15:00 Uhr 

Die aktuellen Öffnungszeiten und weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Webseite:

https://www.uni-saarland.de/page/uds-card.html 

Telefon: (0681) 302 - 71180

Fax: (0681) 302 - 71181
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III.8 IT Service-Desk des Hochschul-IT-Zentrums (HIZ)

Der „IT-Service-Desk“ ist die erste Anlaufstelle bei Fragen und Problemen zur Nut-
zung der vom HIZ angebotenen Dienste und Leistungen. Sie haben mehrere Mög-
lichkeiten mit dem HIZ Kontakt aufzunehmen. Die Mitarbeiter*innen geben Ihnen 
gerne Auskunft, werden Ihr Anliegen nach Möglichkeit direkt beantworten/bearbei-
ten wie z. B. Ausdruck eines Kennungsschreibens oder Hilfe bei der Installation und 
Einrichtung von WLAN- oder VPN- Zugang.

Servicezeiten / telefonische Erreichbarkeit 0681 / 302 - 2222

Montag–Freitag 09:00–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr

Die aktuellen Öffnungszeiten und weitere Informationen zu den Diensten des HIZ 
finden Sie auf der Webseite: www.hiz-saarland.de

Bei Fragen: über das Service-Portal nach Anmeldung mit der HIZ-Kennung eine An-
frage stellen.
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III.9 Anfahrt, Parken und Shuttlebus

Wir empfehlen dringend, mit dem ÖPNV an die Universität zu kommen. Der Campus 
ist mit zahlreichen Buslinien angeschlossen. Im Sinne der Nachhaltigkeit und im Sinne 
eines lebenswerten Campus würden wir uns freuen, wenn Sie mithelfen, das Aufkom-
men an Autos zu reduzieren.

Die UdS-Karte ermöglicht Gasthörern kostenloses Parken in den Parkhäusern der Uni-
versität des Saarlandes (Parkhaus-Ost am Stuhlsatzenhausweg und Parkhaus-Mitte 
am Haupteingang).

Die Einfahrt auf den Campus ist nach der ersten Stunde kostenpflichtig.

Bitte beachten Sie, dass die Parkhäuser am Wochenende geschlossen sind, dafür be- 
steht am Wochenende aber die Möglichkeit kostenlos auf dem Campus zu parken.

Parken für Gasthörer*innen und Weiterbildungsstudierende auf dem Campus 
Homburg

Außerhalb des Campus Homburg stehen Gasthörern kostenlose Parkplätze zur Ver-
fügung. Die Parkhäuser innerhalb des Campus können weder von Studierenden noch 
von Gasthörern mit der UdS-Karte genutzt werden.

Shuttlebus

Für eingeschriebene Teilnehmer*innen an den Weiterbildungsangeboten der UdS ist 
der Shuttlebus zwischen dem Campus Saarbrücken und dem Campus Homburg kos-
tenlos.

Der aktuelle Fahrplan ist der folgenden Homepage zu entnehmen: http://asta.uni-
saarland.de/index.php/shuttle-bus

Der Bus verkehrt von Montag bis Freitag während der Vorlesungszeit vom Saarbrü-
cker Rathaus über die Haltestelle Uni – Mensa (Campus Saarbrücken) zur Haltestelle 
4 auf dem Campus Homburg und zurück mit der Endstation Saarbrücken Johannes-
kirche.
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III.10 Gastronomie auf dem Campus
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Anhang

IV. Anhang

Abkürzungsverzeichnis
GK. . . . . . . . . . Gasthörerkurs

c. t. . . . . . . . . . „cum tempore“: die Veranstaltung beginnt eine Viertelstunde später

Doz. . . . . . . . . Dozenten

Einf. . . . . . . . . Einführung

Ex.. . . . . . . . . . Exkursion(en)

FR . . . . . . . . . . Fachrichtung

FS . . . . . . . . . . Fachschaft: studentische Vertretung

GV . . . . . . . . . Grundlagenvorlesung

Geb. . . . . . . . . Gebäude

HN . . . . . . . . . Hermann Neuberger Sportschule

HS. . . . . . . . . . Hörsaal oder Hauptseminar

IB . . . . . . . . . . Institutsbibliothek

K . . . . . . . . . . . Kolloquium

KO . . . . . . . . . . . . Konferenz

LeK . . . . . . . . . Lektürekurs

n. b. . . . . . . . . nicht bekannt

N.N. . . . . . . . . lat.: nomen nominandum (der Name ist noch zu nennen)

n. V. . . . . . . . . nach Vereinbarung

OS . . . . . . . . . Oberseminar

PS . . . . . . . . . . Proseminar

S oder SE. . . . Seminar

SL . . . . . . . . . . Sprachlabor

SR . . . . . . . . . . Seminarraum

s. t. . . . . . . . . . „sine tempore“: die Veranstaltung beginnt pünktlich

SULB . . . . . . . Saarländische Universitäts- und Landesbibliothek

SWS . . . . . . . . Semesterwochenstunden

T . . . . . . . . . . . Tutorium

tba. . . . . . . . . . to be announced (wird noch angekündigt)

Ü. . . . . . . . . . . Übung

V . . . . . . . . . . . Vorlesung

VK. . . . . . . . . . Vorkurs

ZfU . . . . . . . . . Zentrum für Umweltforschung (Dudweiler)


